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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Gottenheimer Gäste,

mit dieser neuen Bürgerinfobroschüre wollen wir 
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ganz 
besonders unsere Neubürgerinnen und Neu-
bürger, aber auch alle Gottenheimer Gäste, über 
unsere Gemeinde informieren.

Die Broschüre soll neben unserem Internetauf-
tritt unter www.gottenheim.de dazu beitragen, 
sich in Gottenheim schnell und einfach zu-
rechtzufi nden. So bietet sie Ihnen einen guten
Gesamtüberblick über unser Dorf.

Sie erhalten hier einen umfassenden Über-
blick über das, was Gottenheim bietet. Egal, ob 
Verwaltungsdienstleistungen, Angebote von 
Vereinen und Bürgergruppen, Sport- und Freizeit-
möglichkeiten, Adressen von Kindergarten und 
Kleinkindbetreuung oder unserer Tagespfl ege-
einrichtung und vieles andere mehr – die Bürger-
infobroschüre ist in allen Fragen des täglichen 
Lebens ein wertvolles Hilfsmittel im Alltag.

Dieser Wegweiser durch Gottenheim soll sowohl 
ein Leitfaden durch die Gemeindeverwaltung 
sein als auch eine übersichtlich geordnete Aus-
kunft über viele andere Institutionen, Behörden, 
Verbände, Vereine, kulturelle Einrichtungen und 
Unternehmen, die Gottenheim prägen und mit-
gestalten.

Ich wünsche Ihnen eine interessante und
spannende Lektüre und hoffe, dass sich
besonders unsere Neubürgerinnen und Neu-
bürger schnell in Gottenheim einfi nden und 
wohlfühlen werden.

Ihr

Christian Riesterer

Bürgermeister
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Die Tuniberggemeinde Gottenheim ist eine 

lebendige Gemeinde mit einer zukunfts-

orientierten Verwaltung, einem aktiven Ver-

einsleben, vielseitig engagierten Bürgergrup-

pen und einer intakten Infrastruktur. Der 

verkehrsberuhigte Ortskern, das Neubaugebiet 

Steinacker-Berg und das Gewerbegebiet 

Nägelsee prägen das Ortsbild. Zentral gele-

gen in der Hauptstraße, bilden das Rathaus mit 

Sitz der Gemeindeverwaltung und der Rathaus-

hof mit dem Veranstaltungsraum Bürgerscheune 

das Zentrum der Gemeinde. Vor dem Rathaus 

repräsentiert die einzigartige Wasserskulptur 

des Gottenheimer Künstlers Gerhard Birkhofer 

die kunstinteressierte Bürgerschaft von 

Gottenheim. Im Rathaushof fi ndet jeden Diens-

tagnachmittag der „Wochenmarkt am Rat-

haus“ statt. Der Markt bietet Einheimischen 

und Besuchern vielfältige Einkaufsmöglich-

keiten, ist aber auch Treffpunkt für die ganze 

Familie. Im Frühjahr und Sommer berei-

chern Gottenheimer Vereine mit „Kultur auf 

dem Markt“ das Angebot des Wochenmarktes 

mit Musik und Gesang. Am Rathaus startet 

auch die „Historische Tour Gottenheim“, die 

an 25 Stationen im Dorf die Geschichte 

Gottenheims lebendig werden lässt. Die Tour 

führt auch an den Dorfbach, wo ein kleiner 

Platz und Treppenstufen zum Bach vor allem 

an warmen Tagen zum Planschen und Verwei-

len einladen. Der Platz eignet sich auch bestens 

für Vereinsfeste und Konzerte. Ein Rundblick 

in die wunderbare Landschaft empfi ehlt sich 

am Aussichtspavillon auf dem Tuniberg im 

Gewann Dimberg. Bei schönem Wetter sind 

von hier aus die Rheinebene, die Europastadt 

RUNDGANG DURCH GOTTENHEIM

Schule

Mühlbach

FriedhofWochenmarkt
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Breisach mit dem Münsterberg, der Kaiserstuhl, das 

Elsass und die Vogesen sowie Freiburg im 

Breisgau, die Höhen des Schwarzwaldes und 

an klaren Tagen sogar die Gipfel der Alpen 

zu sehen.

Die Gemeinde Gottenheim schmiegt sich an 

den nordöstlichen Zipfel des Tunibergs. Die 

Landschaft auf dem kleinen Berg zwischen 

Freiburg und Kaiserstuhl ist geprägt vom Löß – an

manchen Stellen liegt er bis zu acht Meter 

hoch über dem steinigen Untergrund. An 

seiner höchsten Stelle ist der Tuniberg ge-

rade 313 Meter hoch. Der Löß ist ein lehmiges 

Erdsediment, das in Jahrtausenden vom 

Wind herangetragen wurde und sich an der 

tertiären Scholle des Tunibergs abgelagert 

hat. Auf den fruchtbaren Lößböden gedeihen 

Wein und Obst; eine Besonderheit ist auch 

der ausgeprägte Spargelanbau auf den Höhen 

des Tunibergs. Einen Eindruck vom Wein-

bau in früherer Zeit gewinnt der Besucher 

auf dem „Rebhisli-Rundweg” im alten Gotten-

heimer Weinberg mit tiefen Hohlgassen und 

von seltenen Pfl anzen bewachsenen Hängen. 

Im Jahr 1086 wurde Gottenheim erstmals 

urkundlich erwähnt. Nach einer wechselhaf-

ten Geschichte im Laufe der Jahrhunderte und 

Aussichtspavillon

OrtseingangsschildHahlerai-Weinfest

Hahlerai-Weinfest

Rebhisli
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einer Blütezeit nach dem Bau der Eisenbahnlinie 

im Jahre 1871 musste Gottenheim gegen Ende 

des Zweiten Weltkrieges durch die Nähe zur Stadt 

Freiburg und zur Bahnlinie schwere Bombenan-

griffe mit verheerenden Zerstörungen erleiden. 

So sind nur wenige historische Gebäude in der 

Tuniberggemeinde erhalten geblieben. Auch 

die in Teilen vermutlich aus dem 15. Jahrhundert 

stammende Gottenheimer Kirche, die als Wahr-

zeichen von der Höhe des Tunibergs über das Dorf 

und die Ebene blickt, fi el am 24. Februar 1945 

einem Bombenangriff zum Opfer. Nach dem 

Krieg wurde die Kirche mühsam wieder aufge-

baut. Ende der 70er Jahre und in den 90er Jah-

ren wurde die katholische Pfarrkirche innen wie 

außen aufwändig renoviert. 

Die meisten erhaltenen historischen Ge-

bäude stammen aus dem ausgehenden 18. 

Jahrhundert. Das heutige Rathaus wurde 

1804 erbaut und im Jahre 1850 von der 

Gemeinde Gottenheim samt Scheuer, Stallun-

gen und Garten erworben, um als Rathaus zu 

dienen. In den Jahren 2001 und 2002 wur-

den die Fassade des Rathauses saniert und der 

Rathaushof neu gestaltet. Die vom Gotten-

heimer Künstler Gerhard Birkhofer geschaf-

fene moderne Wasserskulptur vor dem Rathaus 

wurde 2002 ihrer Bestimmung übergeben. 

Sie stellt besonders bei Dunkelheit einen mar-

kanten und ungewöhnlichen Blickpunkt dar. 

Auch das Anwesen der Familie Hunn in der 

Rathausstraße mit Weingut und Strauße stammt 

aus dem 18. Jahrhundert. Das Weingut Hess 

mit Verkaufs- und Eventraum gegenüber dem 

Rathaus kann ebenfalls mit alter Bausub-

stanz dienen. Bei den Weingütern lohnt sich die 

Einkehr also mehrfach: der Gebäude, des Weines 

und der Gemütlichkeit wegen. Die historischen 

Gasthäuser, das ehemalige Gasthaus Adler und 

der Landgasthof Krone am Kronenplatz, sind 

ebenfalls Schmuckstücke des Dorfes. 

Die Gottenheimer Gemarkungsfl äche beträgt 

8,74 Quadratkilometer, circa ein Viertel 

davon auf den Hängen und auf den Höhen des 

Tunibergs. Die restliche Fläche und ein Großteil 

des Dorfes liegen in den Niederungen auf Kies- 

und Sandschichten, die während der Eiszeit und 

danach entstanden sind. Es sind Ablagerungen 

der Dreisam und eines ehemals den Kaiser-

stuhl umfl ießenden rechten Rheinarmes. Wald, 

Acker- und Grünfl ächen erstrecken sich über die 

Ebene. Ursprünglich war Gottenheim eine von 

Landwirtschaft und Weinbau geprägte ländliche 

Gemeinde mit einer traditionellen Dorfstruktur. 

Auch die Holzwirtschaft spielte schon immer eine 

Rolle. Verkehrsgünstig zwischen Freiburg und 

Breisach am Rhein gelegen, ist Gottenheim die 

einzige Tuniberggemeinde mit einem Anschluss 

an die Bahn. Deshalb ist Gottenheim ein wichtiger 

Mühlbach

PfarramtRathaus

Idylle am Mühlbach

Brückeneinweihung mit Entenrennen

Tuniberg-Spielplatz4
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Knotenpunkt für den öffentlichen Nahverkehr 

in der Region. Hier kreuzen sich die Breisgau-

S-Bahn und die Kaiserstuhlbahn – der Reisende 

hat Umsteigemöglichkeiten in alle Richtungen. 

Heute ist Gottenheim eine moderne, aber 

auch traditionsverbundene Gemeinde vor den 

Toren von Freiburg, die die Zukunft fest im 

Blick hat. Eine gut ausgebaute Infrastruk-

tur mit Kleinkindbetreuung, Kindergarten und 

Grundschule, das Vereinsleben und die Bürger-

gruppen prägen das soziale Leben der Ge-

meinde. Im Rathaus wird Politik für die Bürger-

innen und Bürger, aber auch für die mittel-

ständischen Handwerks- und Industriebetriebe 

gemacht, die sich im Ortskern und vor allem 

im Gewerbegebiet Nägelsee angesiedelt haben. 

Beliebt ist Gottenheim auch als Wohngemeinde 

mit guter Anbindung nach Freiburg, Breisach und 

die ganze Region.

Immer aktuell ist die Webseite der Gemeinde 

Gottenheim, wo unter www.gottenheim.de 

alle Termine, Berichte über Veranstaltungen 

und viele weitere Informationen zur Geschichte 

und zu aktuellen Projekten der Gemeinde zu 

fi nden sind.

Gemüsewagen

Herbsten im politischen Weinberg

Narrenbrunnen

Kirche St. Stephan
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IHRE ANSPRECHPARTNER 
DER GEMEINDEVERWALTUNG GOTTENHEIM

Rathaus Gottenheim Telefonzentrale

Hauptstraße 25 Tel. (07665) 98 11-0 (Fax 98 11-40)
79288 Gottenheim E-Mail: gemeinde@gottenheim.de

Öffnungszeiten : Mo bis Fr 8–12 Uhr, Mi und Do 14–16 Uhr, Di 14–19 Uhr 

Bürgermeister  Name  Telefon  E-Mail

Bürgermeister Christian Riesterer 98 11-11 c.riesterer@gottenheim.de

Sekretariat Bürgermeister Karin Bruder 98 11-12 k.bruder@gottenheim.de
Gemeindeblatt, Tourismus,
Fundbüro

Hauptverwaltung  Name  Telefon  E-Mail

Leiter/Geschäftsstelle, Ralph Klank 98 11-10 r.klank@gottenheim.de
Gemeinderat, Personal,
Bauleitplanung,Orts-
polizeibehörde, Wahlen,
Allg. Rechtsfragen

Bürgerbüro Julia Müller 98 11-13 j.mueller@gottenheim.de
Melde-/Passamt, Gewerbe,
Soziales, Rente,
Koordinationsstelle Bürger-
engagement

Standesamt, Friedhof, Max Dersch 98 11-14 m.dersch@gottenheim.de
Wald, Jagd, Liegenschaften, Anne Schindler 98 11-24 a.schindler@gottenheim.de
Grundbucheinsichtsstelle, 
Grundstücksangelegenheiten

Finanzverwaltung Name Telefon E-Mail

Leiter Finanz- und N.N. 98 11-17 
Rechnungswesen, 
Gebühren-/
Beitragskalkulation, 
Beitragsveranlagung,
Eigenbetriebe Wasserver-
sorgung und Abwasser-
beseitigung, Haushaltsplanung,
Wirtschaftspläne, 
Gutachterausschuss 

Gemeindekasse Rainer Dangel 98 11-15 r.dangel@gottenheim.de

Steuerveranlagung, Christiane Weber 98 11-16 ch.weber@gottenheim.de
Anweiswesen

Gebühren, Wasser,  Julia Kaltenbach 98 11-19 j.kaltenbach@gottenheim.de
Abwasser, Anlagenbuch-
haltung, Vorbereiten Jahres-
abschlüsse Eigenbetriebe

Herzlich willkommen im Rathaus
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Feuerwehr, Wasser, Wald Name Telefon E-Mail

Feuerwehrkommandant Clemens Maurer 98 11-30
Feuerwehrhaus

Wassermeister Hubert Maurer 94 50-0
  Mobil
  0170-9 10 39 92

Revierförster Martin Ehrler 9 47 24 93 martin.ehrler@lkbh.de
  Mobil
  0162-2 55 07 15 

Schatzinsel, KiGa, Grundschule Name Telefon E-Mail

Hausmeister Giuseppe Maiolo Mobil
  0176-24 78 75 68

Kleinkindbetreuung Tanja Herrmann 5 29 01 76
Schatzinsel Gudrun 
 Spiegelhalter-
 Vogt 
 Katrin Kunert

Katholischer Kindergarten Claudia 72 78  kindergarten.gottenheim@
 Stegemann-Haßelkus  se-go.de

Grundschule Schulleiterin Judith Rempe 9 47 10 28  poststelle@
  (Fax 98 11-31)  04145 956.schule.bwl.de

Verlässliche Grundschule Karen Hunn, 5 29 00 67
Kernzeitbetreuung  Elke Selinger und 
Rappelkiste Sabine Osterheld

Spielgruppe Waldwichtel  9 47 83 74
Fr 14.30 Uhr (Okt. – Apr.)   9 32 74 79
Alter: ca. 1,5 bis 4 Jahre 

Bauamt, Bauhof Name Telefon E-Mail

Bauamtsleiter,  Andreas Schupp 98 11-9 a.schupp@gottenheim.de
Bauangelegenheiten, 
Steuerung des Bauhofs, 
DV-Betreuung

Bauhofl eiter Michael Bohnert  Mobil  bauhof@gottenheim.de
  0172-7 67 22 32

Bauhofmitarbeiter Peter Schlitter

Bauhofmitarbeiter Bernhard 
 Schwenninger

Der Bauhof Gottenheim 
Der Bauhof in Gottenheim ist mit drei Mit-
arbeitern besetzt. Die Einsatzbereiche des 
Bauhofs Gottenheim sind unter anderem:

Anlage und Unterhaltung 
 von Grünanlagen
 und Spielplätzen

Unterhaltung von Straßen, 
 Wegen und Plätzen 

Betrieb und Unterhaltung der 
 Straßenbeleuchtung

Unterhaltung der Bachläufe
Unterhaltung und Montage 

 von Verkehrszeichen
Durchführung des 

 Winterdienstes
Reinigung und Wartung 

 der Straßeneinläufe
Betrieb und Unterhaltung 

 der öffentlichen 
 Toilettenanlage am 
 Rathaus

Unterhaltung des 
 Friedhofes

Unterhaltung des öffentlichen 
 Brunnens
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BÜRGERMEISTER UND
GEMEINDERAT

Der Gemeinderat (GR) ist das gesetzgebende und 
entscheidungsbefugte Organ der Gemeinde, 

das ehrenamtlich für das Wohl der Gemeinde und 
ihrer Einwohner sorgt. Ihm gehören der Bürger-
meister als Vorsitzender und 12 Einwohner/Innen 
an, die für jeweils 5 Jahre gewählt werden. 

Christian Riesterer, Bürgermeister
Hauptstraße 25,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 98 11 11
E-Mail: c.riesterer@gottenheim.de

Kurt Hartenbach (FWG)
1. Stellvertretender Bürgermeister
Tunibergstr. 13, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 13 06
E-Mail: kurt.hartenbach@gmx.de

Lothar Zängerle (CDU)
2. Stellvertretender Bürgermeister
Tunibergstr. 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 83 03
E-Mail: lothar@zaengerle.net

Thomas Barleon (FBL)
Im Steinacker 2,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 29 16
E-Mail: barleon@yahoo.com

Claudia Faller-Tabori 
(Frauenliste Gottenheim)
Hauptstraße 48A, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 14 08
E-Mail: tabori@t-online.de

Jörg Hunn (FBL)
Kirchstraße 11, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 84 71

Killian Hunn (FWG)
Rathausstraße 2,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 62 07
E-Mail: mail@weingut-hunn.de

Andrea Liebermann 
(Frauenliste Gottenheim)
Salzgasse 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07655) 94 03 28
E-Mail: andrea.liebermann@gmx.de

Heinz Nikola (FWG)
Austraße 18,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 78 81
E-Mail: 
urheini.go@t-online.de

Bernhard Strittmatter (FWG)
Carl-Frey-Straße 14,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 01 11
E-Mail: strittmatter.b@t-online.de

Birgit Wiloth-Sacherer (SPD)
Carl-Frey-Straße 9, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 88 72
E-Mail: paul.sacherer@t-online.de

Clemens Zeißler (CDU)
Maienstraße 13,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 93 95 54
E-Mail: clemens-zeissler@web.de

Thomas Zimmermann (SPD)
In den Mühlmatten 10,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 88 98
E-Mail: 
thomas.zimmermann62@web.de

Parteien und Wählergruppen

FWG Freie Wählergemeinschaft
Kurt Hartenbach
Tunibergstraße 13,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 13 06

CDU Ortsverein Gottenheim
Lothar Zängerle
Tunibergstraße 15,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 83 03

SPD Ortsverein Gottenheim
Manfred Wolf
In den Mühlmatten 3,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 07 23

FBL Freie Bürgerliste Gottenheim
Thomas Barleon
Im Steinacker 2,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 29 16

Frauenliste Gottenheim
Claudia Faller-Tabori
Hauptstraße 48a,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 14 08

Die Parteien und Wählergruppen
sind wie folgt vertreten:
4 Sitze FWG
2 Sitze CDU
2 Sitze SPD
2 Sitze FBL
2 Sitze Frauenliste Gottenheim
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ZAHLEN UND FAKTEN
Geographische Lage 

Gottenheim ist ein historischer Weinort, am 
Nordrand des Tunibergs in der Nähe von 

Freiburg gelegen. Im Jahr 1086 wurde 
Gottenheim erstmals urkundlich erwähnt. 217 
Hektar Wald und 110 Hektar Reben prägen 
das Bild unserer lebens- und liebenswerten 
Weinbaugemeinde am Tuniberg. Die Höhen-
lage der Gemarkung reicht von 189 m bis 266 
m. Der Ortskern liegt um die 196 m hoch. Unser 
in den Jahren 1991/1992 erschlossenes 
Gewerbegebiet „Nägelsee“ ist nach der Er-
weiterung im Jahr 2001 mittlerweile ungefähr 
10 Hektar groß. Die Nähe zum Oberzentrum 
Freiburg und die gute Verkehrsinfrastruktur 
mit S-Bahnanschluss nach Breisach/Freiburg 
und in den Kaiserstuhl sowie mit Anschluss 
an den Autobahnzubringer zur A5 Karlsruhe–
Basel und mit Anbindung an die B31 West 
sprechen für den Standort Gottenheim.

Flächen 
Baufl äche ca. 100 ha
Flächen für überörtlichen Verkehr 
und für die örtlichen 
Hauptverkehrszüge 27 ha
Grünfl ächen 9,5 ha
Flächen für die Land- 
und Forstwirtschaft 735 ha
Wasserfl ächen 0,6 ha

Einwohnerzahlen 
Zum 31.12.2016 weist die Bevölkerungssta-
tistik für Gottenheim 2.891 Einwohner aus, 
davon 1.409 männlichen und 1.482 weiblichen 
Geschlechts.

Haushaltsplan 
Das Volumen des Verwaltungshaushalts (laufen-
der Betrieb) liegt im Schnitt bei ca. 5,5 Mio. Euro, 
während sich das Volumen des Vermögenshaus-
halts (Investitionshaushalts) nach den im jeweili-
gen Jahr geplanten Investitionen richtet.

Arbeitsmarktdaten 
Von den insgesamt 972 sozialversicherungs-
pfl ichtigen Beschäftigten sind im Ort ca. 375 
Personen tätig. Davon sind 538 im produ-
zierenden Gewerbe und 423 im Dienstleis-
tungsgewerbe beschäftigt. Bei etwa 10 von 39 
landwirtschaftlichen Betrieben handelt es 
sich um Haupterwerbsbetriebe. 

WICHTIGES KURZ NOTIERT:
Anmeldung des Wohnsitzes 
An- und Ummeldungen des Wohnsitzes sind 
beim Bürgerbüro im Rathaus Gottenheim 
möglich. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis 
und Reisepass mit, damit auch die darin enthal-
tenen Angaben über den Wohnsitz geändert 
werden können. 

An- und Ummeldung 
von Kraftfahrzeugen 
Zuständig ist die Kfz-Zulassung beim Landrats-
amt Breisgau-Hochschwarzwald. Bitte denken Sie 
daran, dass bei Wohnungswechsel die Vorlage der 
Meldebestätigung verlangt wird.

Weitere Informationen und Öffnungszeiten 
erfahren Sie unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
(Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald) oder 
Tel. (0761) 21 87-0 (Zentrale).

Wichtige Adressen im Internet 
Unter www.gottenheim.de finden Sie die 
Adressen von Behörden, Ämtern, Krankenhäu-
sern, Ärzten, Apotheken usw.

Das Gemeindeblatt erscheint wöchentlich frei-
tags. Redaktionsschluss für Mitteilungen der 
Vereine und Kirchen sowie private Anzei-
gen ist montags 12 Uhr. Private Anzeigen 
können auch direkt beim Primo-Verlag in 
Stockach, Tel. (07771) 93 17-11 oder per 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de auf-
gegeben werden.
 
Gas und Strom 
An- und Abmeldungen veranlassen Sie bitte 
bei Ihrem jeweiligen Anbieter. Sie haben vor 
Ort die Möglichkeit, bei badenova, Tel. 0180-2 
83 84 85, und diversen weiteren Stromlieferfi r-
men nachzufragen.

Gebühren 
Eine komplette Auflistung aller Gebühren, 
Steuern und Beiträge, die in Gottenheim gel-
ten, würden an dieser Stelle den Rahmen 
sprengen. Wenn Sie hierzu eine Auskunft wün-
schen, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter 
im Rathaus.

Hundesteuer 
Anmeldung über das Steueramt im Rathaus 
Gottenheim; es besteht Steuermarkenzwang.

Historisches Rathaus

9

Z A H L E N  U N D  F A K T E N



 1 Ich kenne mich mit der Gottenheimer 
  Geschichte bestens aus. 
 2 Ich liebe Fasnetsumzüge. 
 3 Schönstes Gottenheimer Gebäude:
  a) Rathaus Gottenheim 
  b) Katholische Pfarrkirche St. Stephan 
  c) wo ich selbst wohne 
  d) irgendein anderes Gebäude im Ort
 4 Ich mag den Dialekt, der hier 
  gesprochen wird. 
 5 Gottenheim hat viele historisch 
  wertvolle Gebäude. 
 6 Ich gehe gerne auf das Gottenheimer 
  „Hahlerai-Weinfest“.
 7 In Gottenheim gibt es immer weniger 
  Einheimische. 
 8 Mein Lieblingsberg: 
  a) Feldberg 
  b) Schauinsland
  c) Kaiserstuhl
  d) Tuniberg 
 9 Ich gehe gerne zu einer Veranstaltung 
  in der Gottenheimer Bürgerscheune. 
 10 Jeder sollte ein Fußballspiel des 
  SC Freiburg live miterlebt haben.
 11 Bei schönem Wetter lege ich 
  mich an die Dreisam oder den Mühlbach. 
 12 Ich gehe gerne auf den Wochenmarkt 
  beim Gottenheimer Rathaus.
 13 Ich kenne die Nachnamen von 
  Gottenheimer Bürgermeistern: 
  a) 0, b) 1, c) 2, d) 3 und mehr

14 Ich fi nde es toll, dass so viele Gottenheimer
  in Vereinen Mitglied sind. 
 15 Den Tuniberg halte ich für einen der 
  schönsten Berge der Region.
 16 Gottenheim hat eine bewegte Geschichte 
  hinter sich. 
 17 Das Areal am Mühlbach ist wie ein
  kleiner Stadtpark. 
 18 Ich interessiere mich für die 
  Gottenheimer Ortsgeschichte: 
  a) sehr 
  b) bestimmt interessant 
  c) weniger
  d) überhaupt nicht 
 19 Seilbahnfahren mit der Schauinslandbahn 
  macht Spaß. 
 20 Bei den ersten Sonnenstrahlen im 
  Frühjahr besuche ich ein Straßencafé. 
 21 Ich schätze die Erfahrung von 
  Unternehmen mit einer 
  langen Firmengeschichte.
 22 Ich bin traditionsbewusst.
 23 Der schönste Wohngebiet im Ort: 
  a) Unterdorf 
  b) Oberdorf 
  c) Ortsmitte beim Rathaus
  d) Neubaugebiet Steinacker-Berg
 24 Ich lebe lieber in einem alteingessenen 
  Wohngebiet mit vielen älteren Gebäuden 
  als in einem Neubaugebiet. 
 25 Das Gottenheimer Rathaus 
  gefällt mir. 

GESCHICHTE UND TRADITION

Am 13. Januar 1086 taucht der Name 
„Goteheim“ erstmals im Gründungsbericht 

des Klosters St. Georgen im Schwarzwald auf. 
Doch die fruchtbare Rheinebene zwischen 
Schwarzwald und Vogesen war schon lange 
zuvor von Menschen besiedelt. Im Gewann 
„Steinäcker“ wurden 2007 bei der Erschließung 
des neuen Baugebietes „Steinacker-Berg“ 
archäologische Vorerkundungen und Grabungen 
durchgeführt, denn hier wurden schon seit 1960 
immer wieder Feuersteine und Keramikscherben 
gefunden, die auf ein prähistorisches Siedlungs-
areal hinweisen. 1847 fanden Gottenheimer 
Torfstecher im unteren Ried ein Tüllenbeil aus 
der Bronzezeit. Das Werkzeug wird zeitlich 
zwischen 1000 und 850 vor Christus einge-
ordnet. In der Bronzezeit bewohnten Kelten den 
südwestdeutschen Raum. Sie bevorzugten frucht-
bare Lößgebiete und legten große Siedlungen an. 

Die Besetzung und gezielte römische 
Erschließung der rechts des Oberrheins 

liegenden Gebiete wurde unter der Herrschaft 
von Kaiser Claudius (41 bis 54 nach Christus) in 

Angriff genommen. Dem Militär folgten zivile 
Siedler; es entstanden Lagerdörfer und Land-
güter sowie kleine Handelsplätze. Auf Gotten-
heimer Gemarkung liegen drei römische Fund-
stellen. Sie zeugen von der verkehrsgeografi sch 
günstigen Lage des Ortes. Um das Jahr 250 nach 
Christus durchbrachen die Alamannen den Limes 
und wanderten in das römisch besetzte Gebiet 
ein. Sie besiedelten die von den Römern ver-
lassenen Orte und lebten von Ackerbau, Vieh-
zucht, Jagd und Fischfang. Ein alamannischer 
Friedhof wurde am Hahlenrain südöstlich der 
Gottenheimer Kirche und nordöstlich des heu-
tigen Friedhofs ausgegraben. Die Sprache der 
Alamannen hat bis heute im Dialekt der Region, 
dem Alemannischen, überlebt. 

Gottenheim war bis in die Neuzeit eine frucht-
bare Gemeinde, geprägt von Landwirt-

schaft, Wein- und Obstbau. Kriege, Hunger 
und Krankheiten zerstörten aber immer wieder 
die Lebensgrundlagen der Menschen. So wurde 
1347 bis 1352 ganz Europa von der Pest heim-
gesucht. Auch am Tuniberg nennt man das 
Jahr 1350 das „Jahr des Schwarzen Todes“. 
Noch zweimal wütete danach die Seuche in 

T+Q Tradition + Qualität

Nachfolgend fi nden Sie einige Themen, mit denen wir uns von Zeit zu Zeit beschäftigen. Diese 
Themen sind Bestandteil des Gottenheim-Spiels in der Mitte der Broschüre. Auf der Seite 36 
fi nden Sie die Anleitung. Gottenheimer, aber auch Nicht-Gottenheimer sollten dieses Spiel unbedingt 
gespielt haben. Viel Spaß!

Schwemme
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Gottenheim: in den Jahren 1564 und 1633. Die 

Reformation, begonnen durch Martin Luthers 

Thesenanschlag in Wittenberg am 31. Okto-

ber 1517, blieb auch für Gottenheim nicht 

ohne Folgen. Das Kranznauische Lehen, zu dem 

Gottenheim gehörte, war religiös gespalten, 

was sich auch auf Gottenheim und die benach-

barten Dörfer auswirkte. Im Jahr 1525 kam 

es wegen der drückenden Frondienste zu 

Bauernkriegen, an denen auch Gottenheimer 

Bauern beteiligt waren. Sie wurden aber nach 

kurzer Zeit wieder niedergeschlagen.

Der Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges

berührte Gottenheim zunächst wenig. 

Die schweren Kriegsleiden begannen erst, als 

die Schweden Endingen und Freiburg eroberten 

und die Festung Breisach belagerten. Um die 

völlige Einkreisung zu verhindern, überfi el der 

Breisacher Kommandant Montecuccoli am 

16. Juni 1633 die bei Gottenheim stehenden 

Schweden und zwang sie zum Rückzug. Dabei 

wurde das Dorf fast völlig zerstört; von der 

Kirche blieb nur der Turm stehen. 

Im 19. Jahrhundert ergänzten erste vorindus-

trielle Wirtschaftszweige die Landwirtschaft. 

Als zusätzliches Brennmaterial zum teuren 

Holz wurde im Gottenheimer Ried ab 1830 Torf 

gestochen. Die nassen Wiesen rund um das Dorf 

lieferten das Material für die Seegrasfl echterei 

und -spinnerei, die um 1850 dokumentiert 

ist. Im Jahre 1877 wurde in Gottenheim eine 

Tabakmanufaktur errichtet, in der viele Got-

tenheimer beschäftigt waren. Weitere Tabak-

fabriken kamen später dazu. Der Tabakanbau 

war in Gottenheim bis nach dem Zweiten Welt-

krieg ein wichtiger Wirtschaftsfaktor. Nach 

1870 öffnete sich die Gemeinde durch den Bau 

der Bahnlinien von Freiburg nach Breisach und 

an den Kaiserstuhl nach außen. Viele Gotten-

heimer verkauften nun ihre Waren auf den Märk-

ten in Freiburg und Breisach, und immer häufi ger 

fanden Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Anstellungen in der „Stadt“, also in Freiburg. 

Viel Leid und Zerstörung brachten dem Dorf 

spielen vor allem die Vereine eine wichtige Rolle. 

Der älteste bekannte Verein ist der katholische 

Kirchenchor, der 2017 das 200-jährige Bestehen 

feierte. Der Männergesangverein „Liederkranz“ 

Gottenheim konnte 2005 das 130-jährige Beste-

hen feiern; er wurde 1875 von 19 Bürgern der 

Gemeinde gegründet. Der örtliche Musikver-

ein wurde im Jahre 1882 erstmals als „Musik-

Gesellschaft Gottenheim“ erwähnt. Die Musiker 

gründeten erst 1907 offi ziell einen Verein, so dass 

im Juni und Juli 2007 das 125-jährige Jubiläum 

gefeiert werden konnte. 

Auch die „Gottemer Fasnet“, das fasnächt-

liche Brauchtum, hat in Gottenheim eine lange 

Tradition. Offi ziell wurde aber erst am 29. Januar 

1952 die Narrenzunft „Krutstorze“ Gottenheim 

gegründet und am 11. Oktober 1975 in den 

„Verband Oberrheinischer Narrenzünfte“ auf-

genommen. Im Jahr 2007 konnte das 55-jährige 

Jubiläum der Narrenzunft gefeiert werden. 

Der Gottenheimer Dialekt – eine individuelle 

Ausprägung der alemannischen Mundart – 

wird vor allem von den älteren Bürgerinnen und 

Bürgern auch heute noch gesprochen. Die Kraft 

und Ursprünglichkeit des „Gottemerischen“ 

hat die Heimatdichterin Martha Schmidle ein-

gefangen. In ihren Gedichten gibt sie die 

Schönheit der Landschaft und die Eigenart des 

Dorfes aufs Beste wieder. Ein noch junger Verein 

ist die Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim. 

Anlässlich der 900-Jahr-Feier 1986 ge-

gründet, pflegt der Verein altes Brauchtum 

vom Lied bis zum Tanz. Auch die traditionelle 

Tracht wird durch die Heimat- und Trachtengruppe 

wieder lebendig. Insgesamt hat Gottenheim 

mehr als 20 Vereine, die sich für eine leben-

dige Gemeinschaft und die Pfl ege der Tradition 

starkmachen.

und seinen Bewohnern die beiden Weltkriege. 

Viele Männer ließen im Kampf ihr Leben. Am 24. 

Februar 1945 wurde Gottenheim von den 

alliierten Kriegsmächten bombardiert. 15 Men-

schen wurden getötet und viele Häuser wur-

den zerstört. Auch der Kirchturm erhielt einen 

Volltreffer und zerbarst bis in die Fundamente. 

Der Aufschwung kam nach dem zweiten 

Weltkrieg: Die Gottenheimer bauten ihr 

Dorf wieder auf, bestellten die Felder und Wein-

berge und fanden Arbeit in Freiburg. Neben 

dem Aufbau des bürgerschaftlichen Engagements 

ist die Pfl ege der Tradition bis heute ein wich-

tiger Bestandteil des dörfl ichen Lebens. Dabei 11
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SOZIALE EINRICHTUNGEN

Wer in Gottenheim lebt und arbeitet, dem fehlt 
es an nichts. Wohnen, arbeiten, einkaufen – 

in Gottenheim kein Problem. Mit dem Neubau-
gebiet Steinacker-Berg wurde in den letzten 
zehn Jahren ein neues Baugebiet für Einheimi-
sche und Neubürger entwickelt, und auch die 
Verdichtung und ständige Aufwertung des Orts-
kerns ist der Gemeindeverwaltung und den Bür-
gern ein wichtiges Anliegen. Im Gewerbegebiet 
Nägelsee bieten Handwerks- und Industrie-
betriebe Ausbildungs- und Arbeitsplätze an. Zwei 
Bäckereien, örtliche Erzeuger, der „Wochenmarkt 
am Rathaus“ und ein Lebensmitteldiscounter 
decken die Grundversorgung der Gottenheimer. 
Mit den Bahnlinien der Breisgau-S-Bahn und 
der Kaiserstuhlbahn ist die Gemeinde bestens 
an den öffentlichen Personennahverkehr ange-
bunden und auf der Bundesstraße B 31 sind es 
nur knapp fünfzehn Minuten bis Freiburg. 

Auch im sozialen Bereich ist Gottenheim gut 
aufgestellt. Mit bald drei Gruppen in der Klein-

kindbetreuung „Schatzinsel“ deckt die Gemeinde 
den Bedarf junger Familien nach Betreuung der 
Ein- bis Dreijährigen. Der Kindergarten mit fünf 
Gruppen schließt sich an. In enger Kooperation 
mit der Grundschule wird der Übergang der 
Gottenheimer Kinder in das Schulleben vollzogen. 
In der Grundschule bietet das Team der „Rappel-
kiste“ eine lückenlose Kernzeitenbetreuung, ein 
Mittagessen und die Hausaufgabenbetreuung 
am Nachmittag an. Nach der Grundschule kön-
nen die Jungen und Mädchen zwischen Werk-
realschule, Realschule, Gemeinschaftsschule und 
Gymnasium wählen. Alle Schularten sind mit 
Bus und Bahn gut erreichbar. Kinder und 
Jugendliche sind einmal im Monat beim offenen 
Jugendtreff im Jugendhaus willkommen. Organi-

siert und betreut werden die Jugendtreffs vom 
Team des Vereins „Jugendclub Gottenheim“ und 
von der BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“. Der 
Jugendclub organisiert auch das Sommerferien-
programm der Vereine und Gruppen, das das 
Ferienbetreuungsangebot der Gemeinde ergänzt. 

Die älteren Bürgerinnen und Bürger von 
Gottenheim sind bestens in das Gemein-

deleben eingebunden. Zur Entlastung der 
Angehörigen hat die Sozialmedizinische Pfl e-
gebetriebe gemeinnützige GmbH „Dreisam“ 
eine Tagespflege im ehemaligen Traditions-
gasthaus „Löwen“ eingerichtet. Die Kirchliche 
Sozialstation Nördlicher Breisgau bietet jeden 
Donnerstag für ältere und pflegebedürftige 
Menschen eine Tagesbetreuung im katholischen 
Gemeindehaus St. Stephan an. Ebenfalls im 
Gemeindehaus der katholischen Kirchenge-
meinde fi nden einmal im Monat unterhaltsame 
Seniorennachmittage statt, die vom Altenwerk 
der katholischen Pfarrgemeinde organisiert wer-
den. Die Gemeindeverwaltung lädt immer im 
Frühjahr zum großen Seniorennachmittag in die 
Turnhalle ein. Auch bei den Gottenheimer Ver-

einen sind ältere Menschen willkommen. Der 
Musikverein Gottenheim hat sogar eine Traditi-
onskapelle gegründet, in der ältere Musiker aktiv 
sind. Überhaupt zeichnet sich Gottenheim durch 
ein lebendiges Vereinsleben aus. Alle Vereine 
freuen sich über neue Mitglieder. 

Neben der katholischen Kirchengemeinde, inte-
griert in die Seelsorgeeinheit March-Gotten-

heim, die im Dorf vielfach präsent ist und mit der 
St. Stephans-Kirche eines der Wahrzeichen von 
Gottenheim mit Leben füllt, ist auch die evange-
lische Kirchengemeinde Bötzingen in Gottenheim 
aktiv und lädt die evangelischen Christen und alle 
Interessierten zu ihren Gottesdiensten und Veran-
staltungen nach Bötzingen ein. An einigen Sonn-
tagen im Jahr fi nden in der katholischen Kirche in 
Gottenheim evangelische Gottesdienste statt. An 
Christi Himmelfahrt und an Pfi ngsten wird traditi-
onell zu ökumenischen Gottesdiensten eingeladen, 
die von der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim und den evangelischen Kirchengemeinden 
Bötzingen und Eichstetten getragen werden. 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e. V.
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen 
Tel. (07663) 8 96 92 00
Internet: www.sozialstation-boetzingen.de

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige
Hauptstraße 25, 
79268 Bötzingen
Tel. (07663) 9 14 88 35

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Bötzingen/Gottenheim
Sonnhalde 4, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 94 94 84

DREISAM Sozialmedizinische 
Pfl egebetriebe Gemeinnützige GmbH 
Hauptgeschäftsstelle
Zähringer Straße 46, 79108 Freiburg
Tel. (0761) 38 76 5-0
E-Mail: info@3sam.de
Internet: www.3sam-online.de

Tagespfl ege Gottenheim
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim

Telefonseelsorge
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Drogenprobleme
Tel. (0761) 7 41 12 

Diakonisches Werk im Ldkr. Brgs.-Hochschw.
Geschäftsstelle Kirchzarten
Am Fischerrain 1, 79199 Kirchzarten
Tel. (07661) 93 84-0

Familienpfl ege des Caritasverbandes für den 
Ldkr. Brgs.-Hochschw. – Krankheit, Kur, Geburt
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Tel. (0761) 8 96 54 51

Integrationsfachdienst im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte Arbeitnehmerinnen 
und deren Arbeitgeber. Termine nach Verein-
barung. Der Integrationsfachdienst ist eine 
Einrichtung des Caritasverbandes für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V. und 
arbeitet in Strukturverantwortung des Kommu-
nalen Verbandes für Jugend und Soziales Baden-
Württemberg. Holzmarkt 8, 79098 Freiburg 
Tel. (0761) 36 89 45 00

Seniorennachmittag
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Führender Pflegedienst der Region 

Seit mehr als 30 Jahren

Kirchliche Sozialstation

Pflege, die ankommt
in Gottenheim und Umkirch

Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V. • Hauptstraße 22 • 79224 Umkirch

Telefon (07663) 89 69-2 20 • www.sozialstation-boetzingen.de

Pfl egefachkräfte: An Medikamente erinnern und andere 

ärztliche Behandlungen, Unterstützung bei der Körper-

pfl ege und Entlastung pfl egender Angehöriger.

Palliativteam: Wir pfl egen Menschen zu Hause, denen 

nicht mehr viel Zeit bleibt. Für ein gutes Leben bis zuletzt 

– dafür sind wir da.

Betreuungsgruppe in Gottenheim: Ein paar Stunden

freie Zeit für Angehörige – eine wohltuende Entlastung. 

Wir bieten unseren Betreuungsgästen in einer kleinen 

Gruppe – jeden Donnerstag – eine Abwechslung 

im Alltag, fördern die kognitiven Fähigkeiten und die 

sozialen Kontakte.

Luljeta Avdijaj 
(Geschäftsstellenleitung für 
Gottenheim und Umkirch) 

Regina Schultis 
(Geschäftsstellenleitung, 
Betreuung und Netzwerk 
Demenz)

AlltagsbegleiterInnnen: Wir stemmen Ihren Alltag, 

Routiniert im Haushalt und mit Gespür für die kleinen 

Hilfen, die das Leben im Alter lebenswert machen.

Ambulantes Hilfezentrum Umkirch

01.01.2017 Tagespfl ege

Tagespfl ege in Umkirch: Spürbare Entlastung für 
pfl egende Angehörige im eigenen Alltag.
Unsere Tagesgäste erleben von Montag bis Freitag eine in-

dividuelle, an den Bedürfnissen des Einzelnen orientierte, 

Tagesstrukturierung. Die kulturellen und religiösen Be-

dürfnisse werden berücksichtigt, körperliche, geistige und 

kognitive Fähigkeiten gefördert. Soziale Kontakte und das 

„Miteinander“ stehen im Vordergrund. Wir ermöglichen 

ein selbstbestimmtes und selbstständiges Leben und 

bieten Lebensqualität und Zufriedenheit. Der zentrale 

Lebensmittelpunkt, „das eigene Zuhause“, bleibt erhalten.

Junges Team: Begleitung außer Haus, gemeinsamer 

Einkauf, Begleitung zum Haus- und Facharzt und andere 

Termine.

Susanne Klemmer 
(Pfl egeberaterin für 
Gottenheim und Umkirch) 
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Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Elisabeth
Leitung: Claudia Stegemann-Haßelkus
Kaiserstuhlstraße 5,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 72 78
E-Mail: kindergarten.gottenheim@kath-margot.de

Kleinkindbetreuung Schatzinsel
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 29 01 76
E-Mail: schatzinsel@gottenheim.de

Grundschulen
Grundschule Gottenheim
Schulleiterin: Judith Rempe
Schulstraße 15,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 10 28
Fax (07665) 98 11 31

Weiterführende Schulen
Neunlinden-Schule Ihringen
(Gemeinschaftsschule mit Grund- und Haupt-
schule sowie Anschlussmöglichkeit eines 10. 
Schuljahres an der Werkrealschule Breisach)
Schulweg 21, 79241 Ihringen
Tel. (07668) 9 95 47-0
Fax (07668) 9 95 47-20
E-Mail: verwaltung@
neunlindenschule.ihringen.de
Internet: www.neunlinden-schule.de

Außenstelle Mambergschule Wasenweiler
(nach Maria Montessori)
Schulstraße 2,
79241 Ihringen-Wasenweiler
Tel. (07668) 53 80
Fax (07668) 95 23 83
E-Mail: mambergschule@t-online.de

Musikschule im Breisgau e. V.
Die Verwaltung dieser staatlich geförderten 
Musikschule befindet sich in der Gemeinde 
Gundelfi ngen, Tel. (0761) 58 98 91
E-Mail: msb@musikschule-breisgau.de.
In der Musikschule werden etwa 1.620 Schülerin-
nen und Schüler von 63 Lehrerinnen und Lehrern
unterrichtet. Wöchentlich werden ca. 760
Stunden in den 8 Mitgliedsgemeinden unterrichtet.

Schule Am Bürgle Gemeinschaftsschule March
Konrad-Stürtzel-Straße 23,
79232 March-Buchheim
Tel. (07665) 9 11 11-0
Fax (07665) 9 11 11-3
E-Mail: poststelle@04146213.schule.bwl.de
Internet: www.march.fr.bw.schule.de

Volksbildungswerk Bötzingen
Rathaus, Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 93 10-20, Fax (07663) 93 10-33
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Sprechzeiten: Mo–Fr 8–12 Uhr;
Montagnachmittag 14–18 Uhr;
Donnerstagnachmittag 14–15.30 Uhr

Wilhelm-August-Lay-Realschule in Bötzingen
Wilhelm-August-Lay-Straße 1,
79268 Bötzingen
Tel. (07663) 60 83 60
Fax (07663) 60 83 65
E-Mail: 
poststelle@wal-boetzingen.schule.bwl.de
Internet: www.wal-boetzingen.de
Die Schule ist eine Verbundschule mit den Schul-
arten Grundschule, Werkrealschule und Real-
schule. Die Grundschule wird von den Kindern 
der Gemeinde Bötzingen besucht. Die Kinder und 
Jugendlichen der Werkreal- und der Realschule 
kommen auch aus Gottenheim.

Die für Gottenheim zuständigen Gymnasien
Breisach und Freiburg
Natürlich können Ihre Kinder auch eine der 
weiterführenden Schulen der Städte Freiburg und 
Breisach besuchen, sofern dort eine Aufnahme-
möglichkeit für auswärtige Schüler besteht.

Jugendeinrichtungen
Wo man sich trifft
Jugendclub Gottenheim e. V. 
Jugendarbeit wird in unserer Gemeinde groß 
geschrieben. Seit 1995 gibt es den Jugendclub 
Gottenheim. Seine Heimat hat der Verein im 
Jugendhaus „Hebewerk‘‘. Es befi ndet sich im 
Gewerbegebiet Nägelsee, Breitmattweg 5. Ziel 
des Vereins ist die offene Jugendarbeit in der 
Gemeinde. Den Jugendlichen wird in diesem 
Rahmen im Jugendhaus eine Vielzahl an Aktivi-
täten geboten wie z. B. Basteln, Lesenächte, Disco-
veranstaltungen, Informationsveranstaltungen 
usw. Gemeinsam mit der Gemeinde, den ört-
lichen Vereinen und ehrenamtlichen Helfern 
führt der Jugendclub zudem folgende Veran-
staltungsreihen durch: Sommerferienprogramm, 
Herbstferienprogramm, Gewalt- und Sucht-
prävention, Waldtage. Die genauen Veranstal-
tungstermine und Öffnungszeiten fi nden Sie im 
Gemeindeblatt oder auf unserer Internetseite: 
www.jugendclub-gottenheim.de

Kinderspielplätze
Im Birkenweg, im Steinacker-Berg 
und in der Tunibergstraße,
79288 Gottenheim
Die Nutzung dieser Plätze ist in der Regel auf die 
Zeit von 8 bis 20 Uhr beschränkt.

Ferienprogramm
Ein Sommerferienprogramm unter der Leitung 
des Jugendclubs wird alljährlich durchgeführt.  

Ziel ist es, erlebnisreiche Sommerferien für 
Kinder, die nicht in den Urlaub fahren, zu bieten. 
Zusammen mit anderen Vereinen und ehrenamt-
lich Tätigen wird jedes Jahr ein buntes Programm 
vorbereitet. Die Gemeinde bietet in den Sommer- 
und Herbstferien eine Ferienbetreuung an. 
Kontakt: Kernzeitbetreuung verl. Grundschule
Karen Hunn, Tel. (07665) 5 29 00 67
E-Mail: kernzeitbetreuung@gottenheim.de

Rad- und Wanderwege
In der Gemeinde Gottenheim gibt es eine ganze 
Reihe von Naherholungsmöglichkeiten. Dabei 
ist vor allem die Landschaft hervorzuheben, 
die mit dem rebbewachsenen, von Hohlgas-
sen durchzogenen Tuniberg als Kontrast zu den 
Auewäldern und den Wiesenflächen einiges 
an Abwechslung zu bieten hat. Über den Radweg 
in Richtung Bötzingen kann man den Kaiserstuhl 
erreichen, während in Richtung Umkirch bis 
nach Freiburg ebenfalls die Möglichkeit zum 
Radfahren abseits der Hauptverkehrsstraßen 
besteht. Außerdem gibt es eine Vielzahl an 
Möglichkeiten zur Ausübung des Reitsports 
und ausgehend vom Bahnhof ist eine große Zahl 
an Wanderwegen ausgeschildert. Dabei ist 
vor allem auf die „Rebhislitour“ und den 
„Tuniberghöhenweg“ hinzuweisen.

Sportplätze
Gottenheim hat für seine Bürger ein vielfältiges 
Angebot an Sportplätzen. Es stehen zur Verfü-
gung: Bolzplatz in der Schulstraße, Gelände des 
Sportvereins, gestalteter Schulhof in der Kaiser-
stuhlstraße und Tennisplätze im Gewerbegebiet 
„Viehwaid“. Die Sportanlagen der Vereine kön-
nen allerdings nur im Rahmen der Mitgliedschaft 
in den jeweiligen Vereinen benutzt werden. Die 
Freibäder Bötzingen und Umkirch liegen ca. drei 
Kilometer von Gottenheim entfernt.
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Senioren
Altenwerk Gottenheim

Dr. Franziska Knapp, Austr. 8, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 24 65

Dreisam Sozialmedizinische 

Pfl egebetriebe gGmbH

Hauptgeschäftsstelle
Zähringer Straße 46, 79108 Freiburg
Tel. (0761) 38 76 50, Fax (0761) 3 87 65 33
E-Mail: info@3sam.de
Internet: www.3sam.de

Tagespfl ege Gottenheim West

Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Mobil 0176-13 87 65 98
E-Mail: voigt@3sam.de

Kirchen
Katholische Kirche St. Stephan

Pfarrer Karlheinz Kläger
Pfarramt: Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 68 10
Bürozeiten: Di, Do 9–12; Fr 15–18 Uhr

Evangelische Kirche

Pfarrerin: Laura Artes
Pfarramt: Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 12 38
E-Mail: ekiboetz@t-online.de
Internet: www.ekiboetz.de

Banken 
Sparkasse Staufen-Breisach - 

Geschäftsstelle Merdingen

Farbgasse 9, 79291 Merdingen
Tel. (07667) 94 50-0
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.30–12 Uhr, 
14–17 Uhr; Mi 8.30–12 Uhr; Verfügbarkeit Geld-
automat: Mo-So rund um die Uhr

Volksbank Breisgau-Süd eG –

Zweigstelle in Gottenheim

Hauptstraße 23, 79288 Gottenheim
Tel. (07634) 4 01-0
Öffnungszeiten: Mo 14–16.30; Di 8.30-12; 
Do 14–18; Fr 8.30–12 Uhr
Verfügbarkeit Geldautomat: 
SB-Bereich Mo-So rund um die Uhr

Post 
Bei Wegzug bitte Nachsendeantrag stellen 
und bei Einzug unbedingt den Briefkasten 
mit Ihrem Namen beschriften. Eine Poststelle 
(Postagentur) befindet sich in Gottenheim 
bei der Bäckerei Zängerle, Schulstraße 24, 
Tel. (07665) 67 45.

Museen in der Umgebung
Dorfmuseum

Altweg 93, 79356 Eichstetten
Tel. (07663) 35 22

Heimatmuseum

Am Felsenkeller 4, 79232 March-Hugstetten
Tel. (07665) 15 69
Am ersten Sonntag in den Monaten April bis 
Oktober von 14 bis 18 Uhr

Heimatmuseum in der Schlossmühle Umkirch

Stephan Kaltwasser
Feldbergstraße 26, 79224 Umkirch
Tel. (07665) 72 45

Ofenmuseum

Industriestraße 2, 79232 March
Tel. (07665) 15 15

Historische Tour Gottenheim
Die Tour umfasst insgesamt 25 Stationen von 
A bis Z und ist zwei Kilometer lang.

 1 Gottenheim hat beste Beratungs- und 
  Hilfsangebote. 
 2 Ich würde in einem Pfl egedienst 
  aushelfen. 
 3 Bei einem medizinischen Notfall 
  würde ich wählen:  
  a) 110 (Polizei) 
  b) 112 (Feuerwehr)
  c) 19222 (Krankentransport, Rettungswagen) 
  d) (0761) 8 09 98 00 
      (ärztlicher Bereitschaftsdienst in Freiburg)
 4 Ich würde für einen guten Zweck mit der 
  Spendendose von Tür zu Tür gehen. 
 5 Ich fi nde, der Staat sollte mehr für Familien
  mit Kindern tun. 
 6 Der Bürgerservice im Rathaus ist bestens. 
 7 Ich werde meine Eltern pfl egen, 
  wenn sie alt und hilfebedürftig sind. 
 8 Auskünfte hole ich mir am liebsten ein: 
  a) persönlich
  b) telefonisch 
  c) Internet/E-Mail 
  d) Post/Fax 
 9 Wenn ich Hilfe brauche, wende ich mich 
  an eine Beratungsstelle. 
 10 Meine Steuererklärung überlasse ich 
  besser einem Profi . 
 11 Wenn ich mich ungerecht behandelt 
  fühle, scheue ich nicht den Gang zum 
  Rechtsanwalt. 
 12 Ich halte mich für hilfsbereit. 
 13 Mein wichtigster Berater: 
  a) Lebenspartner 
  b) Eltern/Verwandte 
  c) guter Freund/gute Freundin 
  d) Rechtsanwalt/Steuerberater

 14 Das Angebot an kostenlosen Beratungs-
  diensten und Sozialleistungen hierzulande 
  könnte besser sein.
 15 Ich suche für meine Eltern das beste 
  und schönste Seniorenheim aus. 
 16 Beim Kleiderkauf lasse ich mich gerne 
  beraten. 
 17 Ich bin ein fürsorglicher Typ. 
 18 Ein gutes Beratungsgespräch sollte dauern: 
  a) maximal 10 Minuten 
  b) 10–30 Minuten
  c) 30–120 Minuten
  d) mehr als 120 Minuten
 19 Ich nehme gerne und öfter Beratungs- 
  und Hilfsangebote wahr. 
 20 Ich frage immer zuerst andere um Rat, 
  wenn ich ein Problem habe. 
 21 Ich würde gerne mal eine Farb- und 
  Stilberatung machen. 
 22 Eine Ernährungsberatung wäre für alle 
  sinnvoll. 
 23 Ich wäre am liebsten als Berater tätig 
  im Bereich: 
  a) Natur- und Umweltschutz 
  b) Sport und Fitness
  c) Unternehmensberatung 
  d) Gesundheit 
 24 Ich hätte keine Scheu davor, mich an einen 
  Psychotherapeuten zu wenden. 
 25 Ich würde mich in der Nachbarschaftshilfe 
  engagieren.

B+H

Spielanleitung siehe Seite 36

Beratend + Hilfsbereit
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VEREINE

Das Rückgrat des kulturellen und sozialen Le-
bens in der Gemeinde Gottenheim sind die 

30 Vereine. Ob historisch orientiert, der Natur 
verbunden, ob musikalisch, sportlich oder sozial 
ausgerichtet – die Gottenheimer Vereine küm-
mern sich um Kinder und Jugendliche, um Fa-
milien, Senioren, um musikalisch und sportlich 
Interessierte und um Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen. Darüber hinaus richten die Vereine, 
die in der Vereinsgemeinschaft organisiert sind, 
auch die größeren Feste und Veranstaltungen im 
Dorf gemeinsam aus. Vor allem das traditionelle 
Hahlerai-Weinfest, das alle zwei Jahre immer An-
fang September rund um das Rathaus stattfi n-
det, ist über die Region hinaus bekannt. Auf dem 
Dorf- und Weinfest kann drei Tage lang gefeiert 
und geschlemmt werden. Neben dem Gottenhei-
mer Wein und regionalen Köstlichkeiten steht 
die Geselligkeit auf dem Dorffest im Mittelpunkt. 
Traditionell ist zum Hahlerai-Weinfest auch eine 
Delegation aus Bodnegg im Allgäu in Gottenheim 
zu Besuch. Mit Bodnegg verbindet Gottenheim 
eine Käse-Wein-Partnerschaft, die maßgeblich 
von den Vereinen lebendig gehalten wird. Im 
Wechsel mit dem Hahlerai-Weinfest lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Gottenheim alle zwei Jahre 
Anfang Oktober zum Tag der offenen Tür in das 
Feuerwehrgerätehaus in der Bahnhofstraße ein. 

Auch die Gottemer Fasnet wird von den Ver-
einen getragen. Neben der Narrenzunft 

Krutstorze Gottenheim und den beiden Gugge-
musiken Krach & Blech  und Klangchaode 
Gottenheim ist auch der Männergesangverein 
„Liederkranz“ Gottenheim an der Fasnet aktiv. 
Das Jahr über ist der Männergesangverein dar-
über hinaus bei vielen Festen, Veranstaltungen 
und auch bei kirchlichen Anlässen mit seinem 

Gesang nicht aus dem Dorf wegzudenken. Mit 
Blasmusikkonzerten, Kirchenkonzerten und viel-
fältigen Auftritten bei Veranstaltungen im Dorf 
bereichert der Musikverein Gottenheim das ganze 
Jahr über das kulturelle Leben in Gottenheim. 
Höhepunkte des Vereinsjahres sind beim Musik-
verein das Neujahrskonzert Anfang Januar und 
das Open-Air-Konzert im Juli. Von Rock und Pop 
bis zu Märschen und Polkas reicht die musikali-
sche Bandbreite des Blasorchesters. Der Akkor-
deonspielring Umkirch-Gottenheim ist gleich 
in zwei Gemeinden musikalisch aktiv und lädt 
abwechselnd in Gottenheim oder in Umkirch zu 
Kirchenkonzerten und Jahreskonzerten ein.

Sportliche Gottenheimer können zwischen 
dem Sportverein mit den Abteilungen Fuß-

ball, Leichtathletik und Turnen, dem Tennisclub 
Gottenheim und den Reitsportfreunden wählen. 
Der Sportverein lädt rund um das Pfi ngstwochen-
ende traditionell zu den Pfi ngstsportwochen mit 
vielfältigem Familienprogramm, sportlichen Tur-
nieren und Bewirtung ein. Um Brauchtum und 

Tradition kümmert sich die Heimat- und Trach-
tengruppe Gottenheim. Die Grundschule wird 
vom Grundschulförderverein unterstützt und der 
Landfrauenverein ist mit seinen Angeboten und 
Einsätzen das ganze Jahr eine Konstante im Dorf. 
Die Winzergenossenschaft Gottenheim ist zwar 
kein Verein, organisiert aber mit der Rebhisli-Tour 
an Christi Himmelfahrt eine über die Region 
hinaus bekannte Veranstaltung im alten Rebberg 
von Gottenheim. Der Angelsportverein enga-
giert sich vom Frühjahr bis Winter bei der Pfl ege 
des Angelweihers und der Gewässer rund um 
Gottenheim. Am 1. Mai laden die Angelsport-
freunde zum Maifest an den Riedweiher ein, 
wo leckere Fischspezialitäten und die Geselligkeit 
inmitten der Natur im Mittelpunkt stehen. 

Der Gewerbeverein Gottenheim sorgt für die 
Vernetzung der Gewerbebetriebe im Ort, un-

terhält enge Kontakte zu den Gewerbevereinen 
der umliegenden Gemeinden, mit denen einmal 
im Jahr ein „Interkommunaler Wirtschaftstreff“ 
veranstaltet wird, und organisiert alle vier bis 

sechs Jahre eine große Gewerbeschau im Gewer-
begebiet „Nägelsee“. Diese Gewerbeausstellungen 
sind Schaufenster des örtlichen Handwerks und 
Gewerbes und zeigen den Besuchern die Vielfalt 
und die Leistungsfähigkeit der Gottenheimer Ge-
werbebetriebe. Eine ganze Reihe weiterer Vereine 
ist im Dorf aktiv und aus dem dörfl ichen Leben 
nicht wegzudenken. Alle Vereine freuen sich über 
Unterstützung und neue Mitglieder. Eine aktive 
Mitgliedschaft in einem Verein ist ideal, um das 
dörfl iche Leben besser kennenzulernen und sich 
in die Gemeinschaft zu integrieren. Den aktuellen 
Veranstaltungskalender von Gottenheim und eine 
Übersicht über alle Gottenheimer Vereine und 
ihre Aktivitäten fi nden Interessierte im Internet 
unter www.gottenheim.de.

Akkordeonspielring Umkirch/
Gottenheim e. V.
c/o Ralf Melcher
Schulstraße 3, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 24 65
E-Mail: vorstand@asug.net
Internet: www.asug.net

Altenwerk Gottenheim
Dr. Franziska Knapp
Tel. (07665) 97 29 37
E-Mail: franziskaknapp@t-online.de

Angelsportverein Gottenheim e. V. (ASV) 
Jürgen Steiner
Thielstraße 27, 79288 Gottenheim 
Tel. (07665) 77 61

Bad. Landwirtschaftlicher Hauptverband 
Ortsverein Gottenheim-Umkirch
Herbert Maucher
Im Ried 5 , 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 75

Hahlerai-Weinfest
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Bürger-Engagement Gruppen Gottenheim
Tel. (07665) 98 11 13
E-Mail: j.mueller@gottenheim.de

Bürgerinitiative GO-West B31 e. V.
Alexandra Dankert
Tunibergstraße 1, 79288 Gottenheim 
Tel. (07665) 57 48

B.U.N.D. Bund Umwelt 
Naturschutz Deutschland
Dr. Joachim Bammert
Bergstraße 2, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 56 14

CDU 
Ortsverein Gottenheim
Lothar Zängerle
Tunibergstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 83 03

DRK Deutsches Rotes Kreuz
Lothar Zängerle
Tunibergstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 83 03

Fasnetsjünger
Schriftführerin Melanie Maucher
Im Ried 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 75

Förderverein der Schule Gottenheim
Stephanie Hagemann 
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 22 61

SV Gottenheim Förderverein
Thomas Zimmermann
In den Mühlmatten 10, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 88 98

Freie Wähler-Gemeinschaft Gottenheim (FWG)
Kurt Hartenbach
Tunibergstraße 13, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 13 06

Freiwillige Feuerwehr Gottenheim 
Clemens Maurer
Schulstraße 36, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 02 66

Gewerbeverein Gottenheim (GVG)
c/o Frank Braun
Bötzinger Straße 12, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 27 80

Guggemusik Klang-Chaode Gottenheim e. V. 
c/o Thomas Schnell
Schulacker 8, 79288 Gottenheim
Mobil 0151-56 66 29 68

Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim e. V.
Stefan Heß
Hauptstraße 14, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 90 14

Jugendclub Gottenheim e. V.
Bastian Kunzinger
E-Mail: 
info.jugendclubgottenheim@googlemail.com

Katholischer Kirchenchor Gottenheim 
(ehem. Cäcilienverein)
Fritz Hermann, Rainstr. 16, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 71 92

LandFrauen-Verein Gottenheim
Lucia Dangel, Hintergasse 2a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 83 38

Männergesangverein 
Liederkranz Gottenheim
Walter Hess, Hauptstraße 72, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 55 82

Musikverein Gottenheim e. V.
Dr. Martin Liebermann
Salzgasse 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 84 29

Narrenzunft Krutstorze e. V.
Lukas Trotter
Bahnhofstraße 6, 79194 Gundelfi ngen
Tel. 0176-66 68 74 95

Guggemusik Krach und Blech
Abteilung der Narrenzunft Krutstorze
Dirk Schwenninger
Rosenstraße 2, 79224 Umkirch
Mobil 0170-7 33 63 29

Reitsportfreunde Gottenheim e. V.
Hermann Rösch
Riedgraben 3, 79112 Freiburg
Tel. (07665) 64 94

SPD Baden-Württemberg 
Ortsverein Gottenheim 
Manfred Wolf
In den Mühlmatten 3, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 07 23

Sportverein Schwarz-Weiß 
Gottenheim e. V.
Björn Streicher
Im Kirchenhürstle 1a, 79224 Umkirch 
Mobil 0160-1 51 24 81

Sozialverband VdK e. V. 
Bezirk Südbaden
Regina Teschke
Heerdweg 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 93 15

TC Gottenheim e. V.
Rainer Imm
Buchheimer Straße 17, 
79288 Gottenheim 
Tel. (07655) 67 52
E-Mail: info@tc-gottenheim.de

Winzergenossenschaft 
Gottenheim e. G.
Michael Schmidle 
Schulstraße 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 04 08

Zeltclub Gottenheim e. V.
Heinrich Stein
Rankstraße 5, 79268 Bötzingen 
Tel. (07663) 41 27
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Bürgerengagement Gemeinsam@Gottenheim
Hier berichten wir über Bürgeraktionen und 
Bürgerengagement (Abk. BE) in Gottenheim.

Anlaufstelle Bürgerengagement (Rathaus)
Julia Müller, Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 98 11-13
E-Mail: gemeinsam@gottenheim.de

Bürgerinitiative B31 GoWest
Alexandra Dankert, Tel. (07665) 57 48
E-Mail: info@go-west-b31.de

BürgerScheune
Herbert Koldewey, Tel. (07665) 93 92 502
E-Mail: h.koldewey@gmx.de

Dorfverschönerung und Tourismus
Agathe Hagios, Tel. (07665) 86 98
E-Mail: agathe.hagios@googlemail.com

Gottenheims Kinder
Ines Maurer, Tel. (07665) 94 50 15
E-Mail: gottenheims-kinder@gmx.de

Flüchtlings-Helferkreis Gottenheim
Thomas Barleon, Tel. (07665) 9 47 29 16
E-Mail: kernteam@helferkreis-gottenheim.de

Naturschutz (und Heilkräuterweg)
Dr. Joachim Bammert, Tel. (07665) 56 14
E-Mail: w.bammert@ebertundgrass.de

Kultur- und Bildungszentrum Gottenheim
Dr. Joachim Bammert, Tel. (07665) 56 14
E-Mail: w.bammert@ebertundgrass.de

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

BÜRGERGRUPPEN

Das lebendige Vereinsleben in Gottenheim wird 
ergänzt durch die Aktivitäten und Veranstal-

tungen der Bürgergruppen. Das bürgerschaft-
liche Engagement in Gottenheim ist vielfältig 
und hat eine lange Tradition. Eine neue Phase 
des außerhalb der Vereine von Bürgerinnen und 
Bürgern getragenen Engagements begann mit 
der Zukunftswerkstatt im Juni 2006, aus der neun 
Gruppen des bürgerschaftlichen Engagements 
(BE-Gruppen) hervorgingen. Während einige der 
Gruppen sich nach getaner Arbeit wieder auf-
lösten, sind andere BE-Gruppen bis heute aktiv. 
So sind etwa die Bürgergruppen „Gottenheims 
Kinder“ und die BE-Gruppe „BürgerScheune“ 
nicht mehr aus Gottenheim wegzudenken. Wei-
tere Bürgergruppen sind der „Helferkreis für 
Flüchtlinge“ in Gottenheim, der sich auf viel-
fältige Weise für die in Gottenheim unterge-
brachten Menschen engagiert, sowie die BE-
Gruppe „Ortsgeschichte“ und die „Nähstube“. 
Die BE-Gruppe „Klimaschutz“ befindet sich 
in der Gründungsphase und freut sich über 

interessierte Mitstreiter. Die Klimaschutz-Gruppe 
will sich für ein Gottenheim engagieren, das die 
vorhandenen Ressourcen sinnvoll und nachhaltig 
einsetzt, um Gottenheim zu einer klimafreund-
lichen Gemeinde zu machen. 

Ein Treffpunkt für kulturinteressierte Menschen 
aus Gottenheim und aus der Region ist die 

Bürgerscheune im Gottenheimer Rathaushof. 
Musik von Rock bis Klassik, Kabarett, Comedy 
und Theater – die kulturelle Vielfalt kennt in 
der Bürgerscheune keine Grenzen. Aus kleinen 
Anfängen hat die BE-Gruppe „BürgerScheune“ 
seit der Gründung der Gruppe 2006 einen Ver-
anstaltungsraum geschaffen, der weit über 
Gottenheim hinaus bei Künstlern und bei Besu-
chern einen guten Namen hat. Jeden 3. Donnerstag 
im Monat fi nden in der Bürgerscheune hochkarä-
tige Kulturveranstaltungen statt. In der Regel am 
ersten Sonntag im Monat laden Vereine und Grup-
pen aus Gottenheim zu geselligen Café-Treffs in die 
Bürgerscheune ein. Lesungen, Vorträge und weitere 

Events ergänzen das vielseitige Kulturprogramm in 
der Bürgerscheune im Rathaushof. Auf dem Weih-
nachtsmarkt, der immer am dritten Advent statt-
fi ndet, stellt die BE-Gruppe „BürgerScheune“ das 
Kulturprogramm für das nächste Jahr vor und er-
öffnet den Kartenvorverkauf für die Veranstaltun-
gen. Die Gruppe „Cooltur“ innerhalb der BE-Gruppe 
kümmert sich um Kulturveranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche und veranstaltet einmal im Jahr 
einen Bücher- und Spielefl ohmarkt von Kindern für 
Kinder in der Bürgerscheune. 

Im Jahr 2016 konnte die BE-Gruppe „Bürger-
Scheune“ das zehnjährige Bestehen mit einem 

Open-Air-Konzert im Rathaushof feiern. Im Jubilä-
umsjahr wurde die Scheune von der Gemeinde mit 
einem neuen Eingangsbereich und weiteren bau-
lichen Verbesserungen ausgestattet, die das Am-
biente in der Bürgerscheune erheblich aufwerten. 

Für die Gemeindeverwaltung und für den Ge-
meinderat hat das bürgerschaftliche Engage-

ment in Gottenheim einen hohen Stellenwert. 
Die Gemeinde unterstützt die Bürgergruppen 
bei Bedarf gerne fi nanziell und mit Know-how. 
Für die Anliegen der Bürgergruppen haben der 
Bürgermeister und die Verwaltungsmitarbeiter 
sowie die Gemeinderäte immer ein offenes Ohr. 
Die BE-Gruppen zeichnen sich dadurch aus, dass 
keine feste Vereinsmitgliedschaft gefordert wird. 
Jeder Interessierte kann sich bei den BE-Grup-
pen melden, mitmachen und sich so einbringen, 
wie es ihm möglich ist. Weitere Bürgergruppen 
zu speziellen Themen können gegründet wer-
den, nach getaner Arbeit ist eine Aufl ösung der 
Gruppe unkompliziert möglich. Die Bürgergrup-
pen sind grundsätzlich offen für neue Mitglieder 
und ihre Ideen und Anregungen. Kontakt zu den 
Bürgergruppen ist möglich über das Bürgerbüro 
des Rathauses oder unter www.gottenheim.de.

BE-Gruppe „BürgerScheune“
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Ortsgeschichte
Anton Sennrich, Tel. (07665) 63 73
E-Mail: anton.sennrich@breisnet-online.de

Nähstube
Agnes Maier, Tel. (07665) 8 08 89 55
E-Mail: agnes-49@gmx.de

Bürgergruppe Klimaschutz Gottenheim
in Gründung

BEHÖRDEN
Überörtliche Behörden und Institutionen

Agentur für Arbeit
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 10-0 

Bahnhof Freiburg
Bismarckallee 3, 79098 Freiburg 
Tel. (0761) 1 94 19

Bahnbus SB
Bismarckallee 2A, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 3 68 03-0

Polizeiposten Bötzingen
Wasenweilerstraße 13, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 6 05 30

Diakonie-Krankenhaus
Wirthstraße 11, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 13 01-01

Finanzamt Freiburg-Land 
Stefan-Meier-Straße 133, 79104 Freiburg
Tel. (0761) 2 04-0 

Gerichte in Freiburg
Tel. (0761) 2 05-0

Grundbuchamt 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel. (07641) 9 65 87-6 00 (Zentrale)
Fax (07641) 9 65 87-6 03

Handwerkskammer 
Bismarckallee 60, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 18 00-0 

Klinik 2000 GmbH
Tel. (0761) 7 67 67 00

Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, Tel. (0761) 21 87-0

Notariat I
Fahnenbergplatz 4, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 21 15-0

Polizeirevier Breisach
Bahnhofstr. 9, 79206 Breisach, Tel. (07667) 91 17-0

Regierungspräsidium
Bissierstr. 7, 79114 Freiburg, Tel. (0761) 2 08-0

Stadtverwaltung Freiburg
Rathausplatz, 79098 Freiburg, Tel. (0761) 2 01-0

TÜV Freiburg 
Robert-Bunsen-Straße 10, 79108 Freiburg
Tel. (0761) 5 14 36-0

Tierheim Scherzingen
79238 Ehrenkirchen, Tel. (07664) 70 96 

Universität Freiburg 
Tel. (0761) 2 03-0

Universitätsklinikum Freiburg
Hugstetter Str. 55, 79106 FR, Tel. (0761) 27 0-0

ABFALL UND UMWELT
Abfallwirtschaft 

Hinweise: Zuständig für die Abfallentsorgung 
in der Gemeinde Gottenheim ist die Abfallwirt-
schaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
(ALB). Die Abfuhren beginnen morgens ab 6 Uhr. 
An Wochen mit Feiertagen fi ndet die Leerung 
in der Regel einen Tag später statt. Alle Müll-
termine fi nden Sie im Abfallkalender, den Sie im 
Rathaus abholen können.
Restmüll
Abfuhr montags alle zwei Wochen. Restmüll-
tonnen können über die Gemeindeverwaltung 
bestellt werden.
Biotonne
Abfuhr mittwochs alle zwei Wochen. Organi-
sche Abfälle aus Küche und Garten (Essensreste, 
Kaffee-/Teesatz und -beutel, verdorbene Lebens-
mittel, Laub, Rasenschnitt, Schnittblumen). Nicht 
in die Biotonne gehören z. B. Staubsaugerbeutel, 
Zigaretten, Windeln, Kehrricht.
Gelber Sack
Abfuhr dienstags alle zwei Wochen. Saubere Ver-
packungen aus Kunststoff, Weißblech und Ver-
bundstoffen.
Papiertonne 
Abfuhr montags einmal im Monat. Sauberes 
Papier, Pappe, Kartonage, Verpackungen aus 
Papier (zum Beispiel Mehltüte). Nutzen Sie auch 
die von den Gottenheimer Vereinen angebote-
nen Papier-/Vereinssammlungen. Termine siehe 
Abfallkalender. Das Papier muss gebündelt am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Papier und 
Kartonage kann auch auf dem Recyclinghof 
abgegeben werden.
Schadstoffsammlung
Parkplatz am Bahnhof
Termine siehe Abfallkalender. Man kann auch die 
Sammeltermine in anderen Gemeinden nutzen. 

Sperrmüll
Zur Abfuhrbestellung die Sperrmüllkarte an die 
ALB schicken oder online anmelden unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de/sperrmuell. Der 
Abholtermin wird innerhalb von 5 Wochen mit-
geteilt. Selbstanlieferung mit Sperrmüllkarte bei:
RAZ Breisgau (siehe nachfolgend) oder Remondis, 
Liebigstraße, Freiburg (Öz. Mo, Do 13–17 Uhr)
Noch brauchbare Gegenstände holt eventuell der 
Verein Secondo ab. Tel. (07665) 94 74 30

RAZ Breisgau (Regionales Abfallzentrum)
Ehrenkirchener Straße 3, 79427 Eschbach
Tel. (07634) 6 94 93 85
Öz. Mo, Di 9–15; Do, Fr 12–18; Sa 8–12 Uhr
Papier, Kartonage, Metall, Elektrogeräte, CDs, 
Flaschenglas, gebührenpflichtige Abfälle, 
Grünschnitt

Recyclinghof
Recyclinghof u. Grünschnittsammelstelle Bötzingen: 
Schloßmattenstraße 23, 79268 Bötzingen 
Öz. Mi 17–20; Sa 9–14 Uhr; 
November bis März: Mi 17–19; Sa 9–14 Uhr
Annahme von Papier, Kartonagen, Metall, 
Flaschenglas/-kork, Elektrogeräte, CD’s

Kontakt
Abfallberatung: Tel. (0761) 21 87-97 07
E-Mail: alb@lkbh.de
Sperrmüllservice: Tel. (0761) 21 87-88 24
E-Mail: sperrmuell@lkbh.de
Gebühren/Behälter: Tel. (0761) 21 87-88 18 
E-Mail: gebuehreneinzug@lkbh.de
Remondis (alle Abfuhren): Tel. (0761) 5 15 09-95
E-Mail: nl.freiburg@remondis.de
Kompostpatin Frau Jackel: 
Tel. (0761) 21 87-88 72
Internet:
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb
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WEINBAU

Seit es Gottenheim gibt, wird am Tuni-

berg Weinbau betrieben. Die Römer, die ab 

circa 50 nach Christus die Gegend besiedelten, 

brachten den Wein- und Obstbau in die Region. 

Auch in Gottenheim, das im Jahr 1086 erstmals 

urkundlich erwähnt wurde, war der Weinbau 

von Anfang an Bestandteil des wirtschaftlichen 

Lebens. Heute wird auf etwa 110 Hektar Flä-

che auf Gottenheimer Gemarkung Wein ange-

baut. Vor allem die Burgundersorten, aber auch 

Müller-Thurgau und einige andere Sorten 

gedeihen im Gottenheimer Rebberg. Mehr als 

die Hälfte der Rebfläche ist mit Blauem 

Burgunder bepfl anzt. Aus der dunklen Bur-

gunderbeere entstehen hochwertige Rotweine 

und Weißherbste. Der Müller-Thurgau-Anteil 

beträgt etwa 36 Prozent. Dazu kommen etwa 

fünf Prozent Grauburgunder, vier Prozent 

Weißburgunder, ein Prozent Riesling und 

andere Sorten. Gottenheimer Weine sind über 

die Region hinaus bekannt: Sowohl die Weine 

der Winzergenossenschaft Gottenheim wie 

auch die Produkte der Gottenheimer Weingüter 

wurden vielfach prämiert und haben über 

die Region und die Landesgrenzen hinaus 

viele Freunde. Die Blüte des Weinbaus in 

Gottenheim begann mit der Gründung der 

Winzergenossenschaft Gottenheim im Jahr 1958 

durch zehn Gottenheimer Bürger. Die Vorteile 

der genossenschaftlichen Organisation, die 

Sicherheit beim Absatz der Trauben und Unter-

stützung beim Ausbau der Weine garantierte, 

wurden im Dorf schnell erkannt und schon 

1963 hatte die Winzergenossenschaft 51 

Mitglieder. Die Gottenheimer Genossenschaft 

war an die Zentralkellerei in Breisach ange-

schlossen. In Gottenheim wurden die Trauben 

gesammelt, gewogen und die Mostgewichte 

gemessen. Die Weinherstellung übernahm die 

Kellerei in Breisach. Das ist bis heute so: Der 

Badische Winzerkeller Breisach übernimmt 

für die Gottenheimer Winzergenossen den 

Ausbau und die Vermarktung der Trauben. 

Die regelmäßig ausgezeichneten Gotten-

heimer WG-Weine können in Gottenheim in 

der WG-Verkaufsstelle „Zehngrad“ erworben 

werden, wo es auch viele andere schöne Dinge 

zu kaufen gibt.

Neben der Winzergenossenschaft haben 

sich das Weingut Hunn mit Straußen-

wirtschaft, das Weingut Hess mit Gutsschenke 

und die Weinkellerei Maurer in Gottenheim 

etabliert. Die Weine der WG und der Weingüter 
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werden in Gottenheim bei allen festlichen 
Anlässen und zu den Öffnungszeiten der 
Straußenwirtschaften von Einheimischen und 
Gästen in geselliger Runde getrunken.

Der besondere Schatz der Gottenheimer 
Winzer ist der Alte Rebberg. Steilhänge, 

Lößhohlwege und kleine Parzellen bilden eine 
besondere Natur- und Kulturlandschaft, die in 
der Region ihresgleichen sucht. Lebendig wird 
dieses Kleinod jedes Jahr an Christi Himmelfahrt 
anlässlich der Rebhisli-Tour, die von der Win-
zergenossenschaft Gottenheim und der Wein-
kellerei Maurer gemeinsam veranstaltet wird. 

Bei der Weinwanderung stehen die herrliche 
Kulturlandschaft am Tuniberg und die Weine 
aus Gottenheim im Mittelpunkt – und natürlich 
die geselligen Menschen, die den Weinbau in 
Gottenheim lebendig erhalten.

Das hohe Qualitätsbewusstsein der Gotten-
heimer Winzerinnen und Winzer findet 

Ausdruck in den hochwertigen Erzeugnissen 
der WG und der Weingüter. Auch das öko-
logische Bewusstsein ist groß: Schon seit 1990 
betreibt Gottenheim mit seinen Winzerinnen 
und Winzern kontrolliert den sogenannten 
„umweltschonenden Weinbau“. Auf Herbizide 

und Insektizide wird weitgehend verzichtet. 
Unkraut und Schädlinge werden auf natür-
liche Weise bekämpft. Hierzu gehört auch eine 
gezielte Bodenbehandlung und Bepflanzung 
unter den Rebstöcken. Nur gesundes Trauben-
gut kommt in den Bottich. Bei der Weinlese 
werden minderwertige Trauben aussortiert. Der 
Lohn der harten Arbeit sind sortenreine und 
hochwertige Weine und Sekte. 

Die Gemeindeverwaltung hat ihre eigene 
Parzelle im Gottenheimer Rebberg. Im 

sogenannten „politischen Weinberg“ wer-
den jedes Jahr Spätburgundertrauben für den 

Repräsentationswein der Gemeinde gelesen. 
Nicht nur bei der Lese, sondern das ganze Jahr 
über arbeiten der  Bürgermeister, Mitarbeiter der 
Verwaltung und Gemeinderäte Hand in Hand, um 
einen Gemeindewein von höchster Qualität zu 
erzeugen. Und nebenbei werden wichtige politi-
sche Entscheidungen diskutiert und vorbereitet.

Riechen, schmecken und genießen kann der 
Weinfreund die Gottenheimer Tropfen bei 

Weinproben der Weingüter und der Winzergenos-
senschaft oder bei den festlichen Anlässen im Dorf 
wie dem Hahlerai-Weinfest, das alle zwei Jahre im 
Ortskern rund um das Rathaus stattfi ndet. 
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Winzergenossenschaft Gottenheim eG

Weinort am Tuniberg
im Verbund Badischer 
Winzerkeller

Die Erfolgsgeschichte begann, als sich im Jahre 
1958 Max Grafmüller, damaliger Bürgermeister 
von Gottenheim, an die Winzer der Gemeinde 
mit der Bitte wandte: Mit der Gründung 
einer Genossenschaft sollte die Situation des 
Weinbaus in Gottenheim verbessert wer-
den. Neun Winzerfamilien zeigten Interesse 
an dieser Idee, die am 14. August 1958 in 
die Tat umgesetzt wurde. In den folgenden 
Jahren schlossen sich viele Gottenheimer 
Winzer dieser Erfolg versprechenden Grün-
dungsinitiative an und traten nach und nach 
der Genossenschaft bei. Ausgebaut werden 
die Gottenheimer Weine, damals wie heute, 
vom Badischen Winzerkeller in Breisach. 
Mit seinen hervorragenden Kellermeistern – 
Ehrenpreis des Badischen Weinbauverbandes 
2016 für die besten Kellermeister Badens – 
und den optimalen Vertriebsstrukturen sowie 
seinen ausgezeichneten Weinen – Landes-
weinprämierung 2016 für den besten Betrieb 
Badens über 300 Hektar – macht der Badische 
Winzerkeller immer wieder positiv auf sich 
aufmerksam. Er ist somit ein optimaler Partner 
für die Winzergenossenschaft Gottenheim. Das 
Winzerhandwerk wird in Gottenheim Genera-
tionen übergreifend ausgeübt. Heute kann die

WG 180 Mitglieder verzeichnen. Im Jahre 2018 
feiert die WG ihr 60-jähriges Jubiläum.

Warum die Gottenheimer Weine so gut sind

Die Gottenheimer Winzer lieben ihren Rebberg 
– den Kirchberg. Deshalb steht auch der 
Erhalt des kulturellen Erbes, der Natur und 
der Schönheit der Landschaft im Vordergrund. 
Für alle Gewanne in Gottenheim gilt der 
„Kirchberg“ als unverwechselbare Lage-
bezeichnung. Von den rund 110 Hektar Reb-
fläche sind ca. 70 Hektar, im Zuge der frei-
willigen Umlegung in den Jahren 1965 und 
1966, flurbereinigt worden. Ein besonde-
res Kleinod ist der nicht flurbereinigte „Alte 
Rebberg“, der in seiner ursprünglichen, Jahr-
hunderte alten Form erhalten ist. Mit sei-
nen Hohlgassen gibt er Gottenheim seinen 
unvergleichlichen Reiz. Erkunden lässt sich 
der „Alte Rebberg“ zum Beispiel auf dem 
ausgeschilderten Rebhisli-Wanderweg. Hier 
wird der Zusammenhang zwischen Natur 
und Wein augenfällig. Die Gottenheimer 
Genossenschafts-Winzer bauen Burgundersor-
ten – Blauer Spätburgunder, Weißburgunder, 
Grauburgunder – und natürlich Müller-
Thurgau/Rivaner an. Die Reben werden, wie 
in allen Tuniberger Winzergenossenschaften, 
auch in Gottenheim nach den Grundsätzen 
des umweltschonenden Weinbaus gepflegt. 
Die hervorragenden klimatischen Verhält-
nisse am Tuniberg, der nahrhafte Löß-Boden 
und viel Sonne, dazu die sorgsam auf Qualität 
ausgerichtete Arbeit der Winzerfamilien 
machen das Weinerlebnis bei den Gottenhei-
mer Weinen perfekt. Unter diesen Voraus-
setzungen und mit dem großen Engagement 
der Gottenheimer Winzer entstehen fantas-
tische Gottenheimer Weine, die bei Gebiets-
wein- und Sektprämierungen regelmäßig 
Auszeichnungen erzielen.

Verkaufsstelle und Ladengeschäft 

mit tollen Geschenkideen

Wer die Kirchberg-Weine der Winzergenossen-
schaft Gottenheim noch nicht kennt, kann sie 
u. a. in der WG-Verkaufsstelle in der Haupt-
straße 49 probieren und erwerben. Hier befi n-
det sich auch das Geschäft ZEHNGRAD° von 
Doris Berkmann, die neben den Wein-, Sekt 
und Spirituosenangeboten auch ein umfang-
reiches und originelles Sortiment an Geschenk-
artikeln und Grußkarten anbietet (siehe unten). 
Außerdem fi ndet man die WG-Weine u. a. bei 
einer der zahlreichen Veranstaltungen, wie 
zum Beispiel der Rebhisli-Tour am Vatertag im 
Frühjahr, dem zweijährlich stattfi ndenden Got-
tenheimer Hahlerai-Weinfest im September 

ZEHNGRAD°

Ein echtes Schmuckstück ist die Verkaufsstelle 
der WG Gottenheim geworden, die noch viel 
mehr als Wein, Sekt und Spirituosen aus Got-
tenheim zu bieten hat. Wer das ZEHNGRAD° 
betritt, bemerkt gleich: hier gilt alles dem 
Genuss und der Freude an schönen Dingen. 
Das Sortiment rund um Wein und stilvolle 
Geschenke bietet auch erlesenen Essig, Öle 
und Senf sowie eine große Auswahl schöner 
Karten, schlicht oder ausgefallen. Die sonnen-
verwöhnten Weine der Winzergenossenschaft 
Gottenheim und der Region Tuniberg sind 
hier erhältlich. Das ZEHNGRAD° ist das ganze 
Jahr über ein großer, reich bestückter Ga-
bentisch mit vielen originellen und pfi ffi gen 

und weiteren Winzerfesten oder der 
Genuss-Messe Plaza Culinaria im November 
in Freiburg. Die Umsetzung der anspruchs-
vollen Qualitätsrichtlinien und die intensive 
Betreuung der Liebhaber von Kirchberg-
Weinen sind für Winzergenossenschaft 
Gottenheim die richtigen Schritte in einem 
noch anspruchsvoller werdenden Weinmarkt. 
 
Winzergenossenschaft Gottenheim eG

1. Vorsitzender: Michael Schmidle
Büro: Hauptstraße 49
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 04 09
E-Mail: info@kirchberg-weine.de
Internet: www.kirchberg-weine.de

Geschenkideen. Doris Berkmann, die Inhaberin, 
bietet mit den liebevoll zusammen gestellten 
Geschenkideen ein echtes Einkaufserlebnis in 
Gottenheim und in der Region. Das Verspre-
chen, das die geschmackvolle Einrichtung mit 
ihren auffallend grünen Holzstühlen gibt, gilt 
für das gesamte Sortiment umso mehr: liebe-
voll ausgewählt und immer etwas Besonderes.

ZEHNGRAD° - Verkaufstelle der 

Winzergenossenschaft Gottenheim

Hauptstraße 49, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 72 10
Fax (07665) 9 47 72 09
E-Mail: info@zehngrad.com
Internet: www.zehngrad.com
Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 9.30–12.30 Uhr, 15–18 Uhr;
Mi, Sa 15–18 Uhr
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Eine starke Gemeinschaft: 

WG Gottenheim ist Mitglied 

im Tuniberg Wein e. V.

Die Winzergenossenschaft Gottenheim 
gründete 1997 zusammen mit den anderen 
sieben Tuniberger Winzergenossenschaften 
(Opfingen, Merdingen, Munzingen, Nieder-
rimsingen, Oberrimsingen, Tiengen und 
Waltershofen), dem Badischen Winzerkeller 
in Breisach und den Gemeinde- und Orts-
verwaltungen rund um den Tuniberg den 
Verein Tuniberg Wein e. V.

Seit nunmehr 20 Jahren also fruchtet die Zu-
sammenarbeit mit der gemeinsamen Vermark-
tung der Tunibergweine und für weitere Belange 
der Weinwirtschaft. So werden beispielsweise 
gemeinsame Weinevents, Auftritte oder Messen 
wie die Plaza Culinaria geplant. 

Traditionell fi nden im März die Tuniberg-Wein-
tage im Tiengener Tuniberghaus statt, bei denen 
die Winzer über 60 Weine und Sekte zur Ver-
kostung anbieten. Im Jahreslauf folgt dann der 
„Tunibergtag“ traditionell am Vatertag. Alle 
Winzergenossenschaften präsentieren sich an 
diesem Tag entlang des vierzehn Kilometer lan-
gen Tuniberghöhenweges. Während in Gotten-
heim die „Rebhisli-Tour“ stattfi ndet, bewirten 
auch die anderen Winzergenossenschaften auf 
ihren Gemarkungen: die WG Munzingen an der 
Erentrudiskapelle, die WG Waltershofen beim 
Vatertagshock in der Winzerhalle, die Tiengener, 
Merdinger und Opfi nger Winzer auf dem Tuni-
berghöhenweg, in der Zehntscheune und im 
Opfi nger Winzerschopf. Und in Niederrimsin-
gen fi ndet traditionell ein Gottesdienst auf dem 
Attilafelsen mit anschließendem Hock statt.
Ein wichtiges Event des Vereins „Tuniberg 
Wein“ ist immer Anfang Juli, wenn jeden Tag 

eine andere Tuniberger Winzergenossenschaft 
ihre Weine beim Freiburger Weinfest auf 
dem Münsterplatz präsentiert. Es folgen Ende 
August das Breisacher Weinfest und schließlich 
die Plaza Culinaria im November. Dazu kommen 
die Hocks und Feste in den einzelnen Gemein-
den, auf denen selbstverständlich der heimische 
Wein angeboten wird, außerdem (Jung-) Wein-
proben, Käse-, Schokolade-, Bier-Events mit den 
passenden Tuniberg-Weinen, Weinbergwande-
rungen und vieles mehr.
 
Der Verein vermarktet auch die gemeinsame 
Tuniberg-Wein-Edition, die die besten Weine 
aus dem Weingarten Freiburgs adäquat präsen-
tiert. Und er bietet den Winzern Unterstützung 
mit gemeinsamen Flyern und Werbeaktionen 
oder hilft bei der Finanzierung von Präsentati-
onen. Ein großes Anliegen ist auch die Erhal-
tung der Natur und der schönen Landschaft am 
Tuniberg. Der Weinanbau ist heute ökologisch 
viel verträglicher als in früheren Jahren. Bereits 
seit 1992 werden am Tuniberg keine Insektizide 
mehr eingesetzt. Schädlinge wie beispielsweise 
der Heu- und Sauerwurm werden biologisch, 
mit dem sogenannten Pheromonverfahren 
bekämpft. Manche Winzer verzichten auch ganz 
auf Herbizide unter den Stöcken.
 
Auf dem Tuniberg gibt es rund 1.000 Hek-
tar Rebfl äche. Ungefähr ein Drittel ist pri-
vat, die anderen zwei Drittel werden von den 
Winzergenossenschaften bewirtschaftet. „Wir 
haben hier tolle Ergebnisse und sehr viele prä-
mierte Weine“, freut sich Karl-Heinz Maier, der 
1. Vorsitzende des Tuniberg Wein e. V. und 
selbst Nebenerwerbswinzer. Das kleine, feine 
Weinanbaugebiet Tuniberg hat durchge-
hend Lößboden. Dieser ist besonders gut für 
den Burgunderwein. Die Pfl anzen können in 

ihm rund vier bis fünf Meter tief wurzeln und 
trockene Perioden gut überstehen, weil Löß-
boden Wasser gut speichern kann. Die Rot-
weine vom Tuniberg bestehen deshalb auch im 
internationalen Vergleich. Das liegt auch am 
vorbildlichen Weinbau am Tuniberg, denn der 
Kellermeister kann nur gute Weine machen, 
wenn der Winzer gute Qualität erntet.

Im Weinbau muss auch heute noch sehr viel 
Handarbeit geleistet werden, wie zum Beispiel 
das Einstecken der Triebe, doch die Mühe lohnt 
sich. Jahr für Jahr dürfen sich die zahlreichen 
Weinkenner aus Nah und Fern auf ausgezeich-
nete Tuniberger Weine freuen.

Tuniberg Wein e. V.

1. Vorsitzender: Karl-Heinz Maier
Unteres Breitle 33, 79112 Freiburg-Munzingen
Tel. (07664) 32 75
2. Vorsitzender: Günter Linser
Ruländerallee 49, 79112 Freiburg-Opfi ngen
Mobil 0170-2 71 09 09 
E-Mail: guenter@linser.de
Internet: www.tuniberg-wein.de
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Weingut Hess
Weinverkauf und Strauße

Wir sind ein familiengeführtes Bio-Weingut im 
Herzen von Gottenheim. Bei uns können Sie 
nicht nur typisch badische Burgunder, sondern 
auch einen Sauvignon blanc oder Muskateller 
probieren. 
Sollten Sie lieber Hochprozentiges mögen, 
bieten wir Schnäpse aus unserer Hofbrennerei an.

Winter-Strauße

geöffnet von Anfang Oktober

bis Ende März

Details auf www.weingut-hess.com

Mittwoch bis Samstag ab 17 Uhr
sonn- und feiertags ab 16 Uhr

Wir heißen Sie Herzlich willkommen in unserer 
Winterstrauße. 
Unser Angebot aus der Küche ist schmackhaft 
und reichlich. Gastlichkeit und Gemütlichkeit 
laden zum Genießen ein.
Ganzjährig können Sie gerne in unseren Räum-
lichkeiten Ihr besonderes Fest feiern.
Bitte sprechen Sie uns an!

Weingut Hess, Inhaber Andreas Hess

Weinverkauf und Strauße

Hauptstraße 12, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 63 22
Fax (07665) 9 95 91
E-Mail: info@weingut-hess.com
Internet: www.weingut-hess.com

Weingut und Straußwirtschaft 

Kilian Hunn

Die Rebsorten 

Drei Viertel der Weinberge sind mit Burgunder-
reben bestockt. Feurige Spätburgunder, rassige 
Weißburgunder, kräftige Grauburgunder, aro-
matische Chardonnay sowie fruchtig-frische 
Müller-Thurgau und Rivaner prägen den Stil 
dieses jungen Familienbetriebs, der 1982 von 
Felix Hunn gegründet wurde und seit einigen 
Jahren von Sohn Kilian mit seiner Frau Martina 
geführt wird. 
Qualität entsteht im Weinberg ... 

Unter diesem Leitprinzip werden die allerbesten 
Lagen des Gottenheimer Kirchbergs von Familie
Hunn gehegt und gepfl egt. Die fruchtbaren 
Lößböden des Tunibergs sind begrünt und 
bieten einen optimalen Lebensraum für zahl-
reiche Pfl anzen und Tiere. Um die Qualität über 
Jahre hinaus konstant zu sichern, werden die 
älteren Rebanlagen liebevoll erhalten, aber 
auch kontinuierlich erneuert und die Erträge 
sorgfältig reduziert. 
... und wird im Keller ausgebaut! 

Im Vordergrund steht dabei eine schonende 
Vinifi kation. Die Weißweine werden langsam 
und gekühlt vergoren, um die Aromen intensiv
freizusetzen. Die Rotweine werden nach 
der traditionellen Maischegärung in großen 
Eichenholzfässern gelagert, um ihnen Aus-
druckskraft und Langlebigkeit zu verleihen. 
Ausgesuchte Spitzenweine werden in kleinen 
Barrique-Fässern veredelt. 
Zur Ergänzung 

Neben eigenem Winzersekt und spritzigem 

Perlwein bieten sich die Edelbrände aus 
eigenem Obstanbau an, die in der Hausbrennerei
liebevoll destilliert werden. Ob Williams Christ, 
Mirabell, Hefe, Kirsch oder Zibarte, das dürfen 
Sie selbst entscheiden...! Stilvolle Gläser, 
Geschenkkörbe und Gutscheine ergänzen das 
Sortiment. Gerne übernehmen wir Ihren 
Präsent-Versand zu günstigen Konditionen.
Die Straußwirtschaft 

Von Mitte Juni bis Ende August werden in der 
gemütlichen Gaststube oder im Blumen-
geschmückten Innenhof die Gäste mit guts-
eigenen Weinen und traditionellen Speisen 
verwöhnt. Zu den beliebten Spezialitäten ge-
hören der hausgemachte Kartoffelsalat mit 
Schäufele oder deftige Bauernwürste, Sylter 
Matjes und Bratheringe. Zum Dessert empfi ehlt 
Familie Hunn Süßkäs, Karamelcreme oder 
Weinkuchen nach Omas Rezept. Gönnen Sie 
sich eine Weinprobe, die von der ehemaligen 
badischen Weinkönigin Martina Hunn fachlich 
kommentiert wird.
Ein Besuch im Weingut lohnt sich immer! 

Überzeugen Sie sich selbst! Sei es bei einem 
Besuch in der Straußwirtschaft oder in dem 
täglich geöffneten, 
einladenden Probier-
raum: Sie werden von 
der Qualität und der 
Vielfalt beeindruckt 
sein. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
Ihre Familie Hunn.

Weingut Kilian Hunn

Rathausstraße 2, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 62 07
Fax (07665) 62 23
E-Mail: mail@weingut-hunn.de
Internet: www.weingut-hunn.de

weingut

HESS
gottenheim baden

Strauße
im Weingut Hess
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Weinkellerei Maurer

Im Heerdweg 1a ist die Familie 
Maurer nicht nur zu Hause, 
sondern hier gibt es auch 1a 
Weine. Im Jahre 1991 über-
nahmen Thomas und Rita 
Maurer die Rebenfl ächen ihrer 
Eltern und entschlossen sich, den Wein selbst 
zu vermarkten. Als kleiner Familienbetrieb sind 
neben Thomas und Rita auch die Töchter Mona 
und Mira mit eingespannt. Jeder bringt sein 
Können und Wissen auf seine Art und Weise mit 
ein, um ihre Weinberge liebevoll zu pfl egen, die 
Weine schonend auszubauen und ihre Kunden 
fürsorglich zu betreuen.
Das vielfältige Angebot umfasst neben Spät-, 
Weiß- und Grauburgunder auch Müller-
Thurgau, Weißherbst, Gewürztraminer und 
Perlweine. Da Qualität bei Familie Maurer als 
oberste Priorität hat, freuen sie sich besonders, 
dass ihre Weine in den vergangenen Jahren 
immer wieder mit Gold- oder Silbermedaillen 
ausgezeichnet wurden.
Der Weinverkauf ist täglich geöffnet. Besucher 
sind herzlich willkommen. Ein besonderes High-
light sind individuelle Weinproben, die gerne 

mit einer Wein-
berg-Wanderung 
oder kulinari-
schen Beson-
derheiten kom- 
biniert werden 
können.

Weinkellerei Maurer

Heerdweg 1a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 74 48
Fax (07665) 5 18 70
E-Mail: wein-maurer@gmx.de
Internet: www.weinkellerei-maurer.de

Reisacher Maschinenbau 

Metalltechnik

Der im Jahr 1998 gegründete Betrieb ist Ihr 
Meisterfachbetrieb im Bereich Edelstahlver-
arbeitung, Spezialmaschinen, Prototypen und 
Orbitalschweißtechnik im Rohrleitungsbau, 
im Kellerei- und Pharmaziesektor.

Die Wurzeln des Unternehmens um Firmen-
gründer Thomas Reisacher liegen in Gotten-
heim. Im Jahr 2012 konnte das Unterneh-
men dann ein Firmengebäude in Eichstetten 
erwerben und verlagerte den Standort von 
Gottenheim nach Eichstetten. Durch den 
Umzug konnte die Produktionsfläche auf 
ca. 1.100 qm vergrößert werden.
 
Die Firma Reisacher ist in 

vier Bereichen tätig:

 Im Maschinenbau sind wir kompetenter 
Partner für die Planung und Fertigung Ihrer 
Sondermaschinen. Unsere bisherigen Projekte 
und Prototypen fertigten wir hauptsäch-
lich für unsere Kunden im landwirtschaft-
lichen Bereich.
 In der Kellereitechnik/Weinbaubranche 

bieten wir den „Rundum-Service” von Über-
gangsstücken bis zur Verlegung von Rohr-
leitungen – selbstverständlich alles aus 
Edelstahl. Wartungen und Reparaturen 
sämtlicher Kellereimaschinen, Füll-, Etikettier- 
und Bandanlagen sämtlicher Hersteller ge-
hören ebenfalls zu unserem Angebot. 
Zu unseren Kunden zählen Winzergenossen-
schaften und Weingüter am Tuniberg und 
Kaiserstuhl. Dort führen wir Instandhaltung 
und Instandsetzungen sämtlicher Kellerei-
maschinen durch. Zur Lesezeit bieten wir un-
seren Kunden auch einen 24-Stunden-Service.

 In der Pharmazietechnik fertigen wir Misch- 
und Sonderbehälter, Produkt-Etagen usw. 
Durch die hohen Qualitäts-Anforderungen in 
dieser Branche werden viele der Produkte aus 
Sonderwerkstoffen hergestellt und müssen 
mechanisch bearbeitet werden. 
 In der Metalltechnik erfüllen wir Sonder-

wünsche aus Edelstahl. Hierzu gehören u. a. 
Balkongeländer, Vordächer, Briefkastenan-
lagen, Treppen und Treppengeländer, Türen 
und Tore, Möbel wie Tischuntergestelle, Gas-
tronomiebedarf oder Dekorationen.

Sie wollen etwas Außergewöhnliches? Wir fer-
tigen es! Gerne stehen wir Ihnen mit unseren 
Ideen und Erfahrungen unterstützend zur Seite. 
Rufen Sie uns an.

RMM Reisacher 

Maschinenbau Metalltechnik

Inhaber: Thomas Reisacher
Heerstraße 2
79356 Eichstetten
Tel. (07663) 6 08 79 70
Fax (07663) 6 08 79 71
E-Mail: info@rmm-reisacher.de 
Internet: www.rmm-reisacher.de

Weinhandel und

Flaschengasvertrieb Grafmüller 

Der Weinhandel im Gottenheimer „Tuniberg-
Haus“ an der Hauptstraße bei der Mühlbach-
brücke wird seit vielen Jahren von der Familie 
Grafmüller betrieben. Hier bekommt man 
eine große Vielfalt an erlesenen Weinen, u. a. 
Müller-Thurgau, Riesling und ein großes 
Angebot an Burgunderweinen. Neben dem 
Weinhandel hat sich Familie Grafmüller auch auf 
den Vertrieb von Flaschengas spezialisiert und 
bedient damit Haushalt, Gewerbe und Camping. 
Durch die günstige Lage mitten im Ort ist der 
Flaschengasvertrieb der Familie für die Gotten-
heimer und auch die umliegenden Gemeinden 
eine gefragte Anlaufstelle.
Weinverkauf und Flaschengasanlieferung/ 
Abholung ist Montag bis Samstag ab 8 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Weinhandel und

Flaschengasvertrieb 

Grafmüller

Inhaber: Max Grafmüller 
Hauptstraße 4
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 61 85
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KULINARISCHES

Wer möchte, kann in Gottenheim gut bürger-
lich, kanadisch, chinesisch, italienisch oder 

türkisch essen gehen. Die Menschen hier lieben 
es traditionell, bodenständig und deftig. Doch 
auch süße Leckereien und Nachspeisen sind in der 
Region zu Hause. Auf den Speisekarten der 
hiesigen Gastronomie stehen die Köstlichkeiten 
der traditionsreichen badischen Küche, genauso 
wie der internationalen, aber auch ein zünftiges 
Vesper oder ein kleiner Imbiss sind geboten. 

Daheim wird mit regionalen Zutaten gekocht, 
frisch vom Markt oder auch aus dem eigenen 

Garten. Da geht der Koch/die Köchin schnell in den 
kleinen Kräutergarten hinter dem Haus und holt 
Schnittlauch für die Flädlesuppe, die auf dem Herd 

köchelt – frischer geht es nicht. Wer nicht Selbst-
versorger aus dem eigenen Garten ist, nutzt das 
Angebot der Hofl äden im Ort, kauft dort ein 
oder bedient sich selbst. Der Wochenmarkt im 
Rathaushof am Dienstag Nachmittag ist eine 
beliebte Einkaufsquelle und gleichzeitig 
geselliger Treff an den Marktständen.

Groß geschrieben wird in unserer schönen 
Region die saisonale Auswahl: Im Frühjahr 

ist Spargelzeit, im Herbst bestimmen Pilzgerichte 
und Wildspezialitäten die Karte. Und fast das 
ganze Jahr über gibt es frisches Obst und Ge-
müse, denn Südbaden ist bekanntlich die wärmste 
Region Deutschlands. Auch die „Straußen” in der 
Ortsmitte locken nicht nur mit ausgezeichneten 
Weinen, sondern auch mit deftigen und leckeren 
Gerichten. Das muss man einfach probiert haben.

Bei Festen und Hocks können sich Gäste 
immer wieder über badische Spezialitäten 

und hausgemachte Kuchen und Torten freuen. 
Ein Höhepunkt im Festkalender ist das Hahlerai-
Weinfest, das alle zwei Jahre unterhalb des 
Hahlerains stattfi ndet. Auf dem traditionellen 
Wein- und Dorffest der Gemeinde kann sich der 
Feinschmecker drei Tage lang typisch badisch 
verwöhnen lassen – Gottenheimer Weine und 
Sekte sowie Köstlichkeiten aus den Vereins-
küchen laden zum Genießen ein.

Und last but not least genießen wir hier 
unsere feinen und häufi g prämierten Weine 

der Winzergenossenschaft und der Weingüter. 
(mehr dazu erfahren Sie ab Seite 20).

Auf den nächsten Seiten finden Sie eine 
Übersicht der Gottenheimer Betriebe, die Sie 

kulinarisch verwöhnen werden. Guten Appetit 
und „Wohl bekomm’s”...

 1 In Gottenheim kann man 
  hervorragend Essen gehen.
 2 Ich habe schon mal eine längere 
  Diät gemacht.
 3 Meine Lieblingsküche: 
  a) deutsch
  b) türkisch 
  c) chinesisch
  d) andere Länder
 4 Ich könnte eher auf Süßigkeiten 
  verzichten als auf salzige Snacks. 
 5 Ich bin für die Verschärfung von 
  Lebensmittelkontrollen.
 6 Gut Essen gehen gehört zu meinen 
  Lieblingsbeschäftigungen.
 7 Schniposa (Schnitzel mit Pommes 
  und Salat) esse ich gerne.
 8 Wenn Fast Food, dann am ehesten: 
  a) Hamburger
  b) Döner
  c) Pizza
  d) Würstchen
 9 Ich bin der Meinung, die besten 
  Köche sind Männer. 
 10 Ich gehe gerne auswärts essen.
 11 In unserer Region gibt es so viele 
  gute Restaurants.
 12 Ich ernähre mich gerne vegetarisch. 

 13 Mein Steak nehme ich: 
  a) rare (roh)
  b) medium
  c) well done (durch) 
  d) ich mag kein Steak
 14 Ich fi nde die italienische Küche lecker. 
 15 Ohne Kaffee am Morgen bin ich nur ein 
  halber Mensch.
 16 Mutti ist die beste Köchin.
 17 Das Leben ist zu kurz für schlechten Wein.
 18 Lieblingsrestaurants: 
  a) ich habe nur eins
  b) ich habe zwei, maximal drei
  c) ich habe mehrere
  d) ich habe viele
 19 Kochen macht mir Spaß. 
 20 Ich würde auch mal ungewöhnliche 
  Speisen wie Maden oder Heuschrecken 
  probieren.
 21 Zu einem guten Essen gehört auch 
  ein gutes Getränk.
 22 Ich glaube: 
  „Milch macht müde Menschen munter.“
 23 Meine Hauptmahlzeit nehme ich eher: 
  a) morgens 
  b) mittags
  c) spät nachmittags
  d) abends
 24 Ich bevorzuge Bio-Lebensmittel. 
 25 Ich trinke gerne Sekt.

G+K Genuss + Kulinarisches

Spielanleitung siehe Seite 36

Wochenmarkt
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Landhotel & Restaurant 
Zur Krone

„Ich koche nicht für Sterne, sondern 
mit Liebe für meine Gäste“. So fasst es 
Heiko Isele treffend zusammen. Die 
Gottenheimer Krone, ein Haus mit Tradition 
seit 1854, wird von Susanne und Heiko Isele
bereits in der 5. Generation betrieben. Und die 
6. Generation, die kleine Johanna, begeistert bereits 
die Gäste. Opa Heiner und Oma Ursula sind fast 
täglich noch im Einsatz und haben stets ein 
freundliches Wort auf den Lippen, insbesondere 
für die hiesigen Stammgäste. Familiäre Atmos-
phäre wird also groß geschrieben und das spürt 
man gleich beim Eintreten.
Während Heiko in der Küche frische, saisonale 
Gerichte zubereitet, kümmert sich Gattin 
Susanne mit Herz und Verstand um die Belange 
der Gäste im Restaurant und an der Rezeption.
Das Restaurant mit 30 Sitzplätzen ist ein 
Ort der Gemütlichkeit und die eleganten 
Dorf- und Reiterstuben mit 35 Sitzplätzen im 
ersten Obergeschoß sind traumhafte Plätze zum 
Feiern und Genießen. Ausgesuchte Kaiserstühler 
und regionale Weine runden das gastrono-
mische Angebot ab.
Seit 2016 erwähnt sogar der Michelin-Führer
das kleine aber feine Landhotel. Doch für 
Familie Isele ist besonders wichtig: „Wir bleiben 

bodenständig und wollen unsere 
schöne Heimat bestens repräsentieren. 
Denn unsere „Krone“ gehört zu Got-
tenheim und das soll auch so bleiben.“
Seit 2012 mit 3 Sternen nach der 
Deutschen Hotelklassifi zierung bewer-

tet, hat sich das Haus in den letzten Jahren stark 
verändert und ist zu einem schicken Landhotel 
geworden. 14 behagliche Gästezimmer warten 
auf Gäste aus aller Welt.
Familien mit Kindern fühlen sich seit einiger Zeit 
besonders wohl, seit dem ein Kinderspielzimmer 
über dem Restaurant eingerichtet wurde. Eltern 
entspannen und genießen in Ruhe und die Kids 
kommen voll auf ihre Kosten. 
Im Sommer lockt die überdachte Brunnen-
terrasse mit Blumenschmuck und Kerzenlicht. 
Während im Hintergrund der Brunnen leise plät-
schert, erfreuen sich die Gäste an leichten Som-
mergerichten und spritzigen Weinen der Region.
Kurz: In der Gottenheimer Krone sind alle 
Gäste stets gut aufgehoben. Die ganze Familie 
Isele freut sich auf Ihren Besuch. 

Landhotel & Restaurant Zur Krone

Susanne und Heiko Isele
Hauptstraße 57, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 67 12, Fax (07665) 70 73
E-Mail: info@krone-gottenheim.de
Internet: www.krone-gottenheim.de

Gerome’s Restaurant

Bei Gerome’s trifft kanadisches Flair auf
Südbaden. Direkt im Bahnhof Gottenheim 
laden zwei Gasträume und ein großer Winter-
garten zum Genießen und Verweilen ein.
Historische Merkmale des 1871 erbauten Bahn-
hofsgebäudes verbinden sich mit kanadischen 
Dekorationen und versprühen ein einzigartiges 
Ambiente. Auch auf der Speisekarte fi ndet sich 
dieses Zusammenspiel wieder: Nordamerika-
nische Spezialitäten wie Burger und Steaks
treffen auf typisch badische Spezialitäten.
Hier kommt wirklich jeder auf seinen
Geschmack. Und wer Interesse an einer
schönen Feier hat, kann mit bis zu 40 Freunden 
im gemütlichen Wintergarten feiern.

Gerome´s Canadian Restaurant and Lounge

Inhaberin: Kirsten Griffi th
Bahnhofstraße 8, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 34 68 62
E-Mail: info@geromes.de
Internet: www.geromes.de

Gästehaus Obsthof

Idyllisch und ruhig gelegen und doch perfekt 
angebunden. Das familiengeführte Hotel garni 
Obsthof liegt am Rand des Dorfes, umgeben 
von dutzenden Obstbäumen. Neun großzü-
gige und gemütliche Zimmer laden die Gäste 
zum Entspannen und Kraft tanken ein. Vom 
milden März und der Zeit der Baumblüte im 
April bis hin zur Weinlese im Oktober können 
Gäste die Natur und die herrliche Landschaft 
genießen. Hier locken Wanderungen und Rad-
touren in den Weinbergen oder interessante 
Stadtbesichtigungen. Zur Erntezeit gibt es 
einen besonderen Höhepunkt: frische Kirschen,

Äpfel oder auch die typisch
badischen Zibärtle können
direkt vom Baum gepfl ückt 
und verzehrt werden.

Gästehaus Obsthof 

Inh. Dr. Marei Griffi th
Bergstraße 24
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 01
Fax (07665) 9 39 05 01
E-Mail: hotel@obsthof-gottenheim.de
Internet: www.obsthof-gottenheim.de
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Das Lädele in der Gottenheimer Hauptstraße 
hat neben frischem Obst und Gemüse viele 
weitere saisonale Produkte im Sortiment, von 
Feldsalat über Gartenblumen und Kürbisse 
bis hin zu selbstgemachtem Fruchtaufstrich.
Eine weitere Einkaufsmöglichkeit bietet 
der dienstags stattfindende Gottenheimer
Wochenmarkt. 

Obst und Gemüse-Lädele Präg

Hauptstraße 11a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 03 04
E-Mail: rolf.praeg@t-online.de
Mo–Fr 8–13 Uhr, 15–19 Uhr; Sa 8–14 Uhr

Ferienwohnungen am Mühlbach

Den Aufenthalt in einer der drei neu erbauten
Ferienappartements, die vom Deutschen Touris-
musverband mit 4 Sternen klassifi ziert wurden, 
kann man nur genießen! Jedes Appartement ist 
durch den individuellen Charme und Komfort 
ein Ort zum Wohlfühlen und Erholen – und
Gottenheim und die Umgebung laden zu tollen 
Ausfl ügen und Erlebnissen ein.
Familie Riegger, Ferienwohnungen

Am Mühlbach 1, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 54 97
E-Mail: info@ferienwohnung-am-muehlbach.de
Internet: www.ferienwohnung-am-muehlbach.de

China-Restaurant Lotus

Das China-Restaurant Lotus ist in Gottenheim 
und in der ganzen Region bekannt für sein tol-
les Buffet (Di–So 18–22 Uhr, So und Feiertag 
auch mittags von 12–14 Uhr). Zum Einheits-
preis gibt es alles, was das Herz begehrt: Suppe, 
Frühlingsrolle, Salat, Fleisch, Fisch und Beilagen 
aller Art, verschiedene Nachspeisen und zum 
Abschluss einen Glückskeks. Und so ist es kein 
Wunder, dass das Lotus selbst unter der Woche 
gut besucht ist. Ebenfalls empfehlenswert sind 
die vierzehn günstigen Mittagsmenüs (Di–Sa 
11.30–14.30 Uhr), die wahlweise mit Peking-
suppe, Frühlingsrolle oder Salat serviert werden. 
Das China-Restaurant „Lotus“ ist immer von 
Dienstag bis Sonntag ab 
11.30–14.30 und 17.30–
23 Uhr geöffnet. Der 
Ruhetag ist am Montag. 
Die Räumlichkeiten mit 
180 Sitzplätzen sind auch für größere Feierlich-
keiten gut geeignet. Alle Gerichte aus der 
Speisekarte sind auch zum Mitnehmen möglich! 
Inhaber Jian Hua Li, seine Familie und das ge-
samte Team freuen sich auf Ihren Besuch.

China-Restaurant Lotus

Hauptstraße 20, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 66 97
Fax (07665) 9 47 66 95

Sportgaststätte SW am Sportplatz

Planen Sie einen Geburtstag, eine Familienfeier, 
eine Hochzeit oder eine Firmenveranstaltung? 

Es gibt viele Gründe für ein nettes Beisam-
mensein. Für große und kleine Gesellschaften 
finden wir den passenden Rahmen für 
Ihr Event.

Vom leckeren Frühstücks- oder Brunchbuffet 
über ein Barbecue bis hin zum festlichen Menü 
bieten wir Ihnen vielfältige Möglichkeiten, 
Ihren Festtag kulinarisch zu gestalten.

Sportgaststätte Gottenheim
Buchheimer Straße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 72 50
E-Mail: info@sportgaststaette-gottenheim.de
Internet: www.sportgaststaette-gottenheim.de
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 11.30–14 Uhr und ab 17 Uhr; 
Sa ab 15 Uhr; So 11.30–21 Uhr; Mo Ruhetag

Umkircher Fahrradlädele

Viele Radfah-
rerinnen und 
Radfahrer aus 

Gottenheim und der Umgebung schwören auf 
das Umkircher Fahrradlädele. Und nicht nur, 
weil das Fachgeschäft von Gottenheim aus das 
nächstgelegene ist. Qualitäts- und Marken-

produkte, erstklassiger Werkstattservice und 
kompetente Beratung – das ist die Geschäfts- 
philosophie! Diese lässt sich durch die Zuge-
hörigkeit zu Europas größter Zweirad-Einkaufs-
Gemeinschaft ZEG konsequent umsetzen. Der 
Inhaber Paul Kneissler und sein Team führen 
das Umkircher Fahrradlädele seit Jahren mit viel 
Elan und Kompetenz. Der gute Werkstatt-
service, die breit gefächerte Produktpalette 
im Fahrrad-, E-Bike, Zubehör- und Teilebereich 
sowie das umfangreiche Bekleidungssorti-
ment überzeugen einfach. Lassen Sie sich also 
auch fachkundig in den Verkaufsräumen im 
Umkircher Gewerbegebiet beraten!

Umkircher Fahrradlädele GmbH

Inhaber: Paul Kneissler
Waldmatten 1, 79224 Umkirch
Tel. (07665) 89 98, Fax (07665) 59 65
E-Mail: info@fahrradlaedele-umkirch.de
Internet: www.umkirch.zeg.de
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–12.30, 
14–18.30; Sa 9–14 Uhr
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R+E

SPORT UND FREIZEIT

Wandern oder Radfahren, gemütlich Einkehren 

oder sportlich aktiv sein – Gottenheim und 

die Region am Tuniberg und am Kaiserstuhl sind 

eine Oase für Natur- und Kulturfreunde und auch 

sportlich ist hier einiges geboten. Eine vielseitige 

Landschaft, ein gesegnetes Klima und touris-

tisch gut aufgestellte Gemeinden eröffnen Ein-

heimischen wie Gästen in der Region am Ober-

rhein vielfältige Freizeitmöglichkeiten. Wo 

Wandern und Radfahren Spaß macht, ist meist 

auch lnline-Skating möglich. Die Weinberge des 

Tunibergs sind durchzogen von asphaltierten 

Straßen und deshalb ein Paradies für Skater. 

Auch Nordic Walking hat sich am Kaiserstuhl 

und Tuniberg etabliert. Attraktive Strecken 

für Jogger und Langstreckenläufer gibt es 

ebenfalls am Tuniberg, wo auch Wanderer 

voll auf ihre Kosten kommen. 

Für den Tourismus am Kaiserstuhl und 
Tuniberg ist die „Naturgarten Kaiserstuhl 

GmbH“ (NGK) zuständig, zu der auch 
Gottenheim gehört. Sie bietet ein vielsei-
tiges Angebot an geführten Touren und 
Wanderungen und alle Informationen zur 
Gestaltung der Freizeit. Auch Übernach-
tungsmöglichkeiten in Gottenheim und in 
der Region werden über die NGK angeboten. 
In Gottenheim bieten insbesondere der Land-
gasthof Krone, der Obsthof und private Anbie-
ter von Ferienwohnungen komfortable Über-
nachtungsmöglichkeiten. Viele Informationen 
zur Freizeitregion Kaiserstuhl und Tuniberg, 
Wander- und Radtouren sowie nützliche 
Tipps fi nden Interessierte auf der Homepage 
der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH unter 
www.naturgarten-kaiserstuhl.de.

 1 Ich lebe in einem der schönsten 
  Urlaubsziele Deutschlands. 
 2 Im Urlaub bevorzuge ich die 
  einheimische Küche. 
 3 Bevorzugtes Ausfl ugsziel: 
  a) Freizeitparks
  b) Museen
  c) Schwarzwald-Wald- und Wiesentour 
  d) Schwimm- und Wellnessanlagen
 4 Ich würde gerne einen Fahrrad-Urlaub 
  machen. 
 5 Ich möchte einmal den Karneval 
  in Rio erleben. 
 6 Einen Urlaub zu Hause auf „Balkonien“ 
  kann ich bestens genießen. 
 7 Ich glaube, irgendwann einmal können 
  wir auf einem anderen Planeten Urlaub 
  machen.
 8 Mein Urlaubsfavorit: 
  a) Meer
  b) Berge
  c) See
  d) Flachland 
 9 Ich bin reiselustig. 
 10 Im Urlaub schaue ich nicht so sehr 
  aufs Geld.
 11 Einen Flughafen in Wohnortnähe fi nd 
  ich eine praktische Sache. 
 12 Ich habe Angst vorm Fliegen.
 13 Im Urlaub zieht’s mich am ehesten in den: 
  a) Norden
  b) Süden
  c) Osten
  d) Westen 

 14 Ich würde gerne als Reiseleiter Leute 
  durch die Stadt führen. 
 15 Ich träume von einem Segel-Urlaub. 
 16 Ein Besuch eines Schwimmbads ist 
  für mich Erholung. 
 17 Ich würde gerne im Himalaya klettern. 
 18 Urlaub buche ich in der Regel: 
  a) mindestens ein halbes Jahr im voraus, 
  b) ca. 3 Monate vorher
  c) ca. 1 Monat vorher
  d) Last minute 
 19 Ich treibe im Urlaub gerne Sport. 
 20 Ein FKK-Urlaub wäre nichts für mich.
 21 Beim Spazierengehen kann ich mich 
  bestens erholen. 
 22 Für mich gilt: je exotischer das Urlaubsziel, 
  desto besser. 
 23 Wenn eine Schiffsreise, dann: 
  a) Kreuzfahrtschiff
  b) Segelschiff
  c) Hausboot
  d) sorry, aber ich werde seekrank 
 24 Ich würde Urlaubs-Mitbringsel nach 
  Deutschland einschmuggeln. 
 25 Meinen Urlaub plane ich meistens schon
  im Internet vor. 

Reisen + Erleben

Spielanleitung siehe Seite 36
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Besonders angenehm wird der Aufenthalt 
in Gottenheim mit der KONUS-Gästekarte. Sie 

gilt als Freifahrtticket für Busse und Bahnen in 
der gesamten Ferienregion. Aktuell gibt es für 
Urlauber in 147 Ferienorten im Schwarzwald 
und im Breisgau die KONUS-Gästekarte. Das be-
deutet: Rund 11.000 Gastgeber drücken ihren 
Gästen bei der Ankunft kostenlos ein Freifahrt-
ticket für Busse und Bahnen in der Ferienregion 
in die Hand. Ohne extra zu bezahlen, können 
Urlauber mit der KONUS-Gästekarte in der 
2. Klasse von Pforzheim bis Basel, von Karlsruhe 
bis Waldshut gratis kreuz und quer durch neun 
Verkehrsverbunde fahren — und das beliebig 
oft während des Urlaubs. Gottenheim eignet 

sich ideal aus Ausgangsort für Wanderungen, 
Radtouren, Ausfl üge und Shopping-Touren in 
der Region. Denn Gottenheim ist durch die 
Breisgau-S-Bahn und die Kaiserstuhlbahn 
bestens angebunden. 

Gottenheim und der Tuniberg sind reich 
an Geschichte, und der Wanderer kann un-

terwegs viel über die Entstehung und die Ent-
wicklung der Lößerhebung lernen. Der 15 
Kilometer lange Tuniberg-Höhenweg lädt 
zum Erkunden der Reblandschaft ein und 
ist zu Fuß wie mit dem Fahrrad ein Erlebnis 
(Höhen-Westweg 15,5 Kilometer, Höhen-
Ostweg 13,5 Kilometer). Seit 2006 gibt es ein 

regionales Themenpfadnetz mit acht Wegen, 
welches das ganze Gebiet erschließt. Die ein-
zelnen Pfade können entweder als Gesamt-
wanderung genutzt oder aber in Abschnitten 
frei kombiniert werden. Informative Themen-
tafeln und Panoramen eröffnen neue Blicke 
auf die alte Kulturlandschaft des „Naturgartens 
Kaiserstuhl“ und die Schönheiten des Tuni-
bergs. Gottenheim hat darüber hinaus etwas 
Besonderes zu bieten: den „Rebhisli-Rundweg”. 
Dieser Rundkurs von circa fünf Kilometern Länge 
führt vorbei an den traditionellen Rebhäuschen 
durch die alten Gottenheimer Weinberge. Der 
„Rebhisli-Rundweg“ zeigt die Schönheit von 
Natur und Landschaft rund um Gottenheim, 

gewährt Ausblicke auf den Schwarzwald, die 
Freiburger Bucht und die Rheinebene – an schö-
nen, klaren Tagen sind das Breisacher Münster
und die Vogesen im Hintergrund zu erkennen. 

Der Tuniberg und der Kaiserstuhl sind auch 
ein Paradies für Radwanderer. Der Landkreis 

Breisgau-Hochschwarzwald hat gemeinsam 
mit der Stadt Freiburg Radwanderkarten 
herausgegeben, die zur Erkundung der Re-
gion am Oberrhein und des Südschwarzwaldes 
einladen. In Zusammenarbeit mit dem ADFC und 
den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald 
und Emmendingen wurde das Wegenetz völlig 
neu beschildert. Auf den Schildern in den Ge-
meinden wird auf die regionalen Radrouten 
hingewiesen. So führt der Kaiserstuhl-Rad-
wanderweg als Rundweg rings um das be-
kannte Rebengebirge und schließt einen Teil des 
benachbarten Tuniberges mit ein. Auf dem 
Streckenabschnitt Breisach-Riegel deckt sich 
die Streckenführung mit dem Radwanderweg 
Baden-Württemberg, der sich über insgesamt 64 
Kilometer erstreckt. Der Breisgau-Radwanderweg 
von Herbolzheim über Freiburg und den Tuni-
berg bis Breisach ist ebenfalls 64 Kilometer lang. 
Überregional ausgeschildert ist die grenzüber-
schreitende Radroute Grüne Straße/Route Verte 
von Titisee-Neustadt über Freiburg und Breisach 
bis Colmar und hinein in die Vogesen. 

Sportplatz Aussichtspavillion Herbsten im politischen Weinberg Wochenmarkt
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Veranstaltung Veranstalter Wo Wann
Aprés-Ski-Party Sportverein Sportplatz 5. Januar

Schäufele-Essen SPD Feuerwehrhaus Januar

Neujahrsempfang Gemeinde Turnhalle Januar

Neujahrskonzert Musikverein Halle Bötzingen Januar

Sängerfasnet Männergesangsverein Turnhalle Februar / März

Fasnachtswoche Narrenzunft Gottenheim Turnhalle Februar / März

Seniorennachmittag Gemeinde Turnhalle März

Kinderkleidermarkt BE-Gruppe Turnhalle Frühjahr und Spätjahr

Tanz in den Mai Sportverein Jugendhaus 30. April

Maihock Angelsportverein Angelweiher 1. Mai

Reiterrallye Reitsportverein Ehem. Ponyhof Mai

Rebhisli-Tour WG und Weingüter Rebberg Christi Himmelfahrt

Pfi ngstsportwoche Sportverein Sportplatz Pfi ngsten

Blutspende DRK Schule Juni

Sommerferienprogramm Jugendclub Jugendhaus Sommerferien

Hahlerai-Weinfest Vereine Orts-Mitte Alle 2 Jahre im Sept.

Tag der offenen Tür Feuerwehr Feuerwehrhaus Oktober

Lesenacht Schulförderverein Schule Oktober

St. Martins-Umzug Schulförderverein Halle St. Martin

Fasnachtseröffnung Narrenzunft Narrenbrunnen 11. November

Chaode-Party Klang-Chaode Jugendhaus November

Weihnachtsmarkt Gemeinde Rathaushof 3. Advent

Silvester-Umtrunk BE-Gruppe Rathaushof 31. Dezember

Veranstaltung Veranstalter Wo Wann
Kultur in der Scheune BE-Gruppe Bürgerscheune 3. Donnerstag im Monat

Café-Treffs Verschiedene Vereine Bürgerscheune 1. Sonntag im Monat

Wochenmarkt Gemeinde Rathaushof Immer Dienstags

VERANSTALTUNGEN IN GOTTENHEIM

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN IM JAHR

Doch auch in Gottenheim selbst gibt es viel-
fältige Möglichkeiten, sich sportlich zu 

betätigen und die Freizeit zu gestalten. Fußball, 
Leichtathletik, Tennis, Reiten und Angeln sind 
in Gottenheimer Vereinen möglich. Die Kinder 
können sich auf den Gottenheimer Spielplätzen 
austoben. Der Mehrgenerationenplatz an der 
Tunibergstraße ist eine grüne Oase für die ganze 
Familie – hier gibt es nicht nur viele Spielmöglich-
keiten für die Kinder, sondern auch ein Fitness-
gerät für Senioren, Ruhebänke und eine Sitz-

gruppe mit Tisch und Bänken. Ein besonders 
attraktives Areal mitten im Dorf ist der Dorf-
bachplatz mit Sitzsteinen am Bach. Hier kön-
nen Kinder und Erwachsene jeden Alters unter 
schattigen Bäumen verweilen, im Wasser plant-
schen und am Wasser ausspannen. Einen Rund-
blick in die Region und bis zu  den Vogesen 
und den Gipfeln des Schwarzwaldes erhalten 
Wanderer auf dem Aussichtspavillon im Gewann 
Dimberg, wo auch eine Panoramatafel dem 
Wanderer die Region erklärt. 

Hahlerai-Weinfest
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INFRASTRUKTUR

Gottenheim liegt vor den Toren des Oberzen-
trums Freiburg im Breisgau, ist bestens ange-

bunden an den öffentlichen Personennahverkehr, 
mit dem im Halbstundentakt Freiburg und Breisach 
zu erreichen sind, und auf der Bundesstraße 31 sind 
es nur wenige Kilometer bis zur Autobahn A5, die 
die Region mit dem Rest der Republik und im Drei-
ländereck auch mit Frankreich und der Schweiz ver-
bindet. Wer in Gottenheim lebt, der kann sich über 
ein funktionierendes Gemeinwesen freuen, das alle 
wichtigen Infrastruktureinrichtungen bereitstellt. 

Die Kinderbetreuung ist vorbildlich: Ab einem 
Jahr bis zum Ende der Grundschule können 

Kinder in Gottenheim betreut werden. Die en-
gagierten Fachkräfte der kommunalen Klein-
kindbetreuung „Schatzinsel“, des katholischen  

Kindergartens St. Elisabeth, der Grundschule und 
der Kernzeitbetreuung Rappelkiste, die auch die 
kommunale Ferienbetreuung verantwortet, küm-
mern sich um die Betreuung und die Bildung der 
Gottenheimer Kinder. Weitere Betreuungsmög-
lichkeiten der Ein- bis Dreijährigen bieten quali-
fi zierte Tageseltern an, die vom Tageselternverein 
Gundelfi ngen ausgebildet und betreut werden. 

Nach der Grundschule finden Kinder in 
Freiburg, Breisach und in Nachbarge-

meinden alle weiterführenden Schulformen. Die 
Entfernung zur Realschule, zum Gymnasium 
oder zur Gemeinschaftsschule beträgt höchs-
tens 15 Kilometer und alle Schulen sind mit 
Bus und Bahn bequem im Halbstundentakt zu 
erreichen. 

Für die musikalische Ausbildung der Gotten-
heimer Kinder außerhalb von Kindergarten und 
Schule steht die Musikschule im Breisgau zur 
Verfügung, die von Gottenheim und weiteren 
Kommunen getragen wird. Der Musikunterricht 
fi ndet in der Regel im Gottenheimer Schulhaus 
statt. Egal ob Klavier, Gitarre, ein Blasinstru-
ment oder Schlagzeug – die Musiklehrer freuen 
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M+V

 1 Gottenheim eignet sich bestens für 
  Ausfl üge in die Natur. 
 2 Ich wollte schon immer eine Kreuzfahrt 
  mit einem Kreuzfahrtschiff machen. 
 3 Die schönste Autofarbe: 
  a) weiß
  b) silber
  c) rot
  d) schwarz 
 4 Ich würde gerne ein Elektromobil fahren. 
 5 Ich möchte ein Segelfl ugzeug fl iegen.
 6 Gottenheim ist mit Radwegen 
  bestens ausgestattet. 
 7 Ich fahre gerne Motorrad/würde gerne 
  Motorrad fahren. 
 8 Die Zukunft bei den Motoren gehört 
  am ehesten: 
  a) Elektroantrieb
  b) Brennstoffzellenantrieb
  c) Solarantrieb
  d) Hybridantrieb
 9 Ich parke im Parkverbot, wenn ich sonst 
  nirgends ein Plätzchen fi nde. 
 10 Ich nehme Anhalter mit.
 11 Die besten Autos kommen aus 
  Deutschland. 
1 2 Ich würde schwarz fahren, wenn ich 
  das Geld für eine Fahrkarte vergessen
   hätte. 
 13 Mein Lieblingsauto: 
  a) Oberklassen-Limousine
  b) Sportwagen
  c) SUV/Geländewagen
  d) Young- oder Oldtimer

 14 Ich wasche mein Auto nur, wenn es 
  wirklich sehr schmutzig ist. 
 15 Ich würde lieber mit einem E-Bike/Pedelec
  fahren als mit einem normalen Fahrrad.
 16 Mein nächstes Auto/Fahrrad wird 
  bestimmt schwarz oder weiß. 
 17 Ich weiche beim Radeln Käfern, Schnecken 
  usw. aus, um sie nicht zu zerquetschen. 
 18 Die legendärste Rennsportveranstaltung: 
  a) 24 Stunden von Le Mans
  b) Tour de France
  c) Formel 1 in Monaco
  d) Rallye Dakar  
 19 Ich hupe, wenn der Vordermann bei 
  Grün nicht losfährt.
 20 Ich bin ein Autofan.
 21 Auf Gottenheimer Straßen sind alle Ziele 
  schnell und bestens erreichbar. 
 22 Ich telefoniere, während ich Auto fahre, 
  auch ohne Freisprecheinrichtung. 
 23 Wenn Zweirad, dann: 
  a) Mountainbike
  b) Motorrad
  c) Rennrad
  d) E-Bike/Pedelec
 24 Ich glaube, dass Frauen schlechter 
  einparken können als Männer. 
 25 Ich rege mich auf, wenn ich in einem 
  Stau stecke. 

Mobilität + Verkehr

Spielanleitung siehe Seite 36
sich auf neue Schülerinnen und Schüler. In 
der Musikschule werden etwa 1.620 Schüler-
innen und Schüler von mehr als 60 Lehrer-
innen und Lehrern unterrichtet. Wöchent-
lich fi nden etwa 760 Stunden in den acht 
Mitgliedsgemeinden statt. Das Volksbildungs-
werk Bötzingen bietet auch in Gottenheim 
zahlreiche Kurse der Weiterbildung an – von 
Sprachkursen über sportliche und kulturelle 
Angebote bis zu Kochkursen oder Computer-
kursen reicht das vielfältige Angebot. 
Seit 1995 gibt es den Verein Jugendclub 
Gottenheim, der jeden ersten Freitag im Monat 
zum offenen Jugendtreff in das Jugendhaus 
Hebewerk im Gewerbegebiet Nägelsee einlädt. 
Für die jüngeren Kinder öffnet der Jugendclub 
an einem Freitagnachmittag im Monat, hier ist 
die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ für die 
Betreuung zuständig. Gemeinsam mit der Ge-
meinde, den örtlichen Vereinen, Bürgergruppen 
und ehrenamtlichen Helfern organisiert das 
Team des Jugendclubs zudem das Sommerferi-
enprogramm und weitere Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche. 

Breisgau-S-Bahn 2020

Die gute Anbindung von Gottenheim an 
den öffentlichen Personennahverkehr 

(ÖPNV) wird künftig im Rahmen des Nahver-
kehrskonzeptes Breisgau-S-Bahn 2020 noch 
besser werden. In der ersten Ausbaustufe bis 
Ende 2019 werden die S-Bahn-Strecken ausge-
baut, um das Angebot für Berufspendler, Schüler 
und Reisende verbessern zu können. Wesent-
liche Maßnahmen sind dabei die Elektrifi zierung 
des gesamten Netzes, der barrierefreie Ausbau 
der Stationen, der Bau von Kreuzungsbahn-
höfen, in denen sich Züge begegnen kön-
nen, sowie Maßnahmen zur Erhöhung der 
Geschwindigkeit. 

Im April 2017 haben der Ausbau und die Elek-
trifi zierung der Kaiserstuhlbahn-Ost zwischen 

Riegel und Gottenheim begonnen. Für die Brei-
sacher Bahn ist die Ertüchtigung und Elektrifi -
zierung der Strecken, der Bahnübergänge und 
der Bahnhöfe von 2018 bis 2019 geplant. 

Der Planfeststellungsabschnitt der Breisacher 
Bahn verläuft von Freiburg über Gottenheim 

nach Breisach und umfasst die Städte Freiburg 
und Breisach sowie die Gemeinden March, Got-
tenheim und Ihringen. Auf der Breisacher Bahn 
ist vorgesehen, dass künftig tagsüber an allen 
Tagen ein Halbstundentakt zwischen Freiburg 
und Breisach angeboten wird. Dies bedeutet vor 
allem an den Wochenenden eine Verbesserung 
des bestehenden Angebots. Weiterhin können 
künftig längere Züge mit höheren Kapazitäten 
eingesetzt werden, die mehr Sitzplätze bieten als 
die heute eingesetzten Dieseltriebzüge. Durch 
einen Ausbau des Bahnhofs Gottenheim wird 
ein Flügeln und Kuppeln von Zügen möglich. 
Dabei wird jeweils ein von Freiburg kommen-
der Zug in Gottenheim geteilt (bzw. in der 
Gegenrichtung gekuppelt). Ein Zugteil fährt an-
schließend weiter nach Breisach, der andere nach 
Endingen. Damit ist auch der östliche Kaiserstuhl 
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schen Breisach und dem Schwarzwald bis 
Donaueschingen und Seebrugg verkehren. 
Auf diese Weise entstehen neue umsteige-

freie Fahrtmöglichkeiten. 
Nach Abschluss des Bahn-
projektes „Breisgau-S-
Bahn 2020“ wird es 
möglich sein, ohne Um-
steigen von Donau-
eschingen bis Gotten-
heim zu fahren. Nicht nur 
für Pendler, sondern auch 
für Tagesgäste aus dem 
Schwarzwald, die etwa 
am Wochenende die 
blühende Region am Ober-
rhein besuchen wollen, 
ist dies ein wertvolles An-
gebot. Weitere Informatio-
nen zum Stand des Projek-
tes, zum Zeitplan, zu den 
einzelnen Maßnahmen und 
zu den Zielen fi nden Inte-
ressierte im Internet unter 
www.bsb2020.de.

künftig ohne Umsteigen erreichbar. Zudem wer-
den die Züge der Breisacher Bahn mit denen der 
Höllentalbahn verknüpft und dann direkt zwi-

TARIFE DES ÖPNV IM GEBIET DES 
REGIO-VERKEHRSVERBUNDES (RVF)

Preise gültig ab 1. August 2017
Einzelfahrschein
Preisstufe 1
(z. B. Gottenheim–Bötzingen)
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . . . 2,30 €/1,40 €
Preisstufe 2
(z. B. Gottenheim–Freiburg)
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . . . 4,00 €/2,40 €
Preisstufe 3
(z. B. Gottenheim–Herbolzheim)
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . . . 5,70 €/3,40 €
2x4-FahrtenKarte
Preisstufe 1
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . 16,60 €/10,10 €
Preisstufe 2
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . 28,80 €/17,30 €
Preisstufe 3
Erw./Kinder* . . . . . . . . . . . . . . . 41,– €/24,50 €
PunkteKarte
Preisstufe  1 2 3
Punkte 3 5 7
20 Punkte kosten . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,70 €
REGIO24 (gilt 24 Stunden ab Entwertung)
Preisstufe 1
1 Person + 4 Kinder* . . . . . . . . . . . . . . . 6,20 €
5 Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,40 €
Netz RVF
1 Person + 4 Kinder* . . . . . . . . . . . . . . 12,40 €
5 Personen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24,80 €
RegioKarte (monatlich)
Erwachsene übertragbar, tagesfl exibel . 57,50 €
Erwachsene Basis . . . . . . . . . . . . . . . . . 54,00 €
Erwachsene Abo . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,30 €
Schüler . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41,– €
SchülerAbo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34,80 €
Kinder (noch nicht eingeschult) . . . . . 20,50 €
RegioKarte Jahr „12 für 10“
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 575,– €
* Kinder bis einschl. 14 Jahren

Kontakt

SWEG Südwestdeutsche 
Verkehrs-Aktiengesellschaft
Rheinstraße 8, 77933 Lahr
E-Mail: info@sweg.de
Internet: www.sweg.de
Auskunft:
Tel. (07821) 9 96 07 70

Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF)
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 07 28-0
E-Mail: info@rvf.de
Internet: www.rvf.de
Fahrplanauskunft:
Tel. 01805-77 99 66 (14 Cent/Min. Festnetz; 
Mobilfunk max. 42 Cent/Min.) oder 
per kostenloser RVF-App FahrPlan+ 
(inkl. MobilTicketkauf)

VAG pluspunkt Freiburg
Haltestelle Bertoldsbrunnen
Salzstraße 3, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 4 51 15 00
Fax (0761) 4 51 15 39
E-Mail: pluspunkt@vagfr.de
Internet: www.vag-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–19 Uhr; Sa 9–15 Uhr
VAG in der Radstation
Wentzinger Straße 15, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9–13.30, 14–18 Uhr; Sa 10–14 Uhr
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LIEBE MITSPIELERINNEN 
UND MITSPIELER,

diese Broschüre enthält das fantastische 
Gesellschaftsspiel für alle Gottenheimerin-
nen und Gottenheimer. Aber auch alle, die 
nicht von hier kommen, können begeistert mit-
spielen. Die Spielregeln sind einfach und 
ergeben sich fast von selbst, wenn man einfach 
mal draufl os spielt. Es braucht keine taktischen 
Grundkenntnisse und kein großes Allgemein- oder 
Gottenheim-Wissen. Vielmehr ist einfach Ihre 
Meinung gefragt und wie Ihre Mitspielerinnen 

und Mitspieler diese einschätzen. Und natürlich 
braucht es die Lust auf einen vergnüglichen, 
unterhaltsamen und vielleicht auch überraschen-
den Abend mit netten Menschen: der Familie, 
Freunden, Kollegen oder auch Menschen, die man 
eben erst kennengelernt hat.

Spielanleitung
Spielvorbereitung
• Lösen Sie das Spielbrett in der Mitte der 
 Broschüre heraus.
• Jeder Mitspieler benötigt eine Spielfi gur. Dafür
 eignen sich beispielsweise Geldstücke ganz gut.
 Jeder Spieler wählt zur Unterscheidung eine 

 andere Münze (1 Cent, 2 Cent...) und legt sie 
 auf das runde weiße Startfeld im inneren 
 Spielparcours.
• Eine zusätzliche allgemeine Spielfi gur (z. B. 
 1 Euro) legt man auf das eckige weiße Startfeld 
 im äußeren Spielparcours.

Was Sie noch benötigen könnten

Ein Blatt Papier und einen Stift je Mitspieler.
Jetzt kann es losgehen!

Spiel für 3 oder mehr Spieler
(es sind im folgenden immer Frauen und Männer 
gemeint)

Der Spieler, der als nächstes Geburtstag hat, 
ist an der Reihe und beginnt. Er liest laut eine von 
250 Meinungen vor, die auf 10 Themen verteilt in 
der Broschüre zu fi nden sind.
Thema 1 bis 10: Mit dem Feld, auf dem sich 
gerade seine eigene Spielfigur im inneren 
Parcours befi ndet, wählt er das Themengebiet 
aus (z. B. Thema Außergewöhnlich & Besonders). 
Auf dem weißen Startfeld und den weiteren 
drei weißen Feldern mit den Fragezeichen 
kann der Spieler das Thema frei wählen.
Meinung 1 bis 25: Mit dem Feld, auf dem sich 
gerade die Spielfi gur im äußeren Parcours be-
fi ndet, wählt er die jeweilige Meinung 1–25 aus.
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Wertung
Nachdem der Spieler die Meinung laut vor-
gelesen hat, bewertet er seine Meinung auf 
einer Skala von 0 (keine Übereinstimmung) 
bis 5 (volle Übereinstimmung) und schreibt 
seine Wertung mit einer Zahl von 0 bis 5 
geheim auf sein Blatt.

Alle Mitspieler schätzen ebenfalls auf einer 
Skala von 0 bis 5 ein, wie sich der an der 
Reihe befi ndliche Spieler wohl selbst bewer-
tet (also nicht, wie sich die Mitspieler selbst 
einschätzen würden!). Alle schreiben ihre 
Wertung geheim auf ihr Blatt.

Sonderfall abcd-Meinungen 
Bei einigen Meinungen muss man aus vier 
Möglichkeiten (a, b, c oder d) einen persön-
lichen Favoriten wählen. Auch hier schätzen 
alle Mitspieler denjenigen Spieler ein, der gerade 
an der Reihe ist. 

Wertungs-Pate 
Immer der Spieler, der an der Reihe ist, wählt 
aus den Mitspielern einen Wertungs-Paten 
aus. Er wählt dabei geschickt denjenigen 
Spieler aus, von dem er vermutet, dass dieser 
ihn bei der vorgelesenen Meinung am besten 
einschätzen kann. Von Meinung zu Meinung 
müssen die Spieler ihre Wertungs-Paten wech-
seln, immer der gleiche „Lieblingsspieler“ ist 
nicht erlaubt.

Auswertung
Nachdem alle Spieler gewertet haben (0 bis 5 
oder a, b, c, d), erfolgt die Auswertung durch 
Offenlegen aller Blätter.
Wer die gleiche Wertung wie der Spieler hat, der 
an der Reihe ist, darf 5 Felder auf dem Parcours 
vorrücken. Wer sich um 1 in der Skala vertan 
hat, darf 4 Felder vorrücken, bei 2 daneben geht 
es 3 Felder vor, bei 3 daneben dann 2 Felder vor, 
bei 4 daneben noch 1 Feld vor und wer 5 daneben 
liegt, muss stehen bleiben. So werden alle Spieler 
der Reihe nach gewertet. 

Der Spieler, der an der Reihe war, wird ebenfalls 
gewertet: Er darf genauso viele Felder vorrücken, 
wie sein Wertungs-Pate, den er in dieser Runde 
ausgewählt hat.

Sonderfall abcd-Meinungen
Wer hier richtig getippt hat, darf 3 Felder nach 
vorne rücken, wer falsch geraten hat, bleibt 
stehen. Hat der Wertungs-Pate richtig getippt, 
rückt auch der Spieler 3 Felder nach vorne, der 
an der Reihe ist, bei einem Fehltipp bleibt auch 
er stehen.

Allgemeine Spielfi gur auf dem äußeren Parcours
Sie rückt immer so viele Felder nach vorne 
wie die „beste“ Wertung dieser Runde (maximal 
5 Felder).

Weiterer Spielverlauf:
Alle Spieler streichen ihre Wertung durch 
und das Blatt ist für die nächste Wertung bereit. 
Nun ist der nächste Spieler im Uhrzeigersinn 
(also der linke Spielnachbar) an der Reihe. Er 
liest die Meinung vor, auf dem sich seine 
Spielfi gur auf dem inneren Parcours (Thema 1 bis 
10) und die allgemeinde Spielfi gur auf dem äuße-
ren Parcours (Meinung 1 bis 25) befi ndet und alle 
werten wieder geheim die Meinung dieses Spielers. 
Anschließend wird ausgewertet und es geht 
weiter in der Reihe.

Spielende
Gewonnen hat, wer als erster auf dem Zielfeld 
im inneren Parcours landet oder es überschreitet.

Spiel für 2 Spieler
Bei zwei Spielern gibt es keinen Wertungs-
Paten. Der Spieler, der an der Reihe ist, 
bleibt nach der Auswertung auf seinem Feld 
stehen, der andere Spieler rückt wie 
gewohnt um 0 (keine Übereinstimmung) bis 5 
(volle Übereinstimmung) bzw. 3 (a, b, c oder d 
richtig getippt) Felder vor.

Empfehlung: Bei berechtigten Zweifeln an 
der wahrheitsgemäßen Antwort des an der 
Reihe befi ndlichen Spielers können die Mit-
spieler ein Veto einlegen und es wird bei 
Einstimmigkeit die nachfolgende Meinung des 
Themas als Ersatz genommen. Möchte ein Spieler 
eine Meinung nicht bewerten, weil sie ihm für 
sich unpassend erscheint, kann er ebenfalls er-
satzweise die nachfolgende Meinung nehmen.

Übersicht: 
Wo fi ndet man die Meinungen in der Broschüre? 
Hier die Seitenzahlen:

T + Q   Tradition + Qualität S. 10

B+H   Beratend + Hilfsbereit S. 15

G+K  Genuss + Kulinarisches S. 26

R + E   Reisen + Erleben S. 29

M+V  Mobilität + Verkehr S. 33

G+W  Gesundheit + Wellness S. 40

A + B   Außergewöhnliches + Besonderes S. 45

H + T   Handwerk + Technik S. 58

E+W  Experten + Wissen S. 62

E + H   Einkaufen + Handeln S. 69
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GESUNDHEITSWESEN

In Gottenheim ist die medizinische Grundver-
sorgung der Bürger und der Gäste kein Problem. 

Mit allen gesundheitlichen Problemen können 
Bürgerinnen und Bürger von Gottenheim sowie 
Gäste der Gemeinde die Hausarztpraxis in der 
Schulstraße aufsuchen. Ist eine Weiterleitung 
an Krankenhäuser, Chirurgen oder Fachärzte 
notwendig, sind die Wege nicht weit. In Freiburg 
und Breisach sowie in den umliegenden Ge-
meinden gibt es eine Vielzahl von Krankenhäu-
sern, Facharztpraxen, Praxiskliniken und weitere 
Einrichtungen der gesundheitlichen Vorsorge und 
Behandlung. Medikamente und Pfl egeprodukte 
für kleine und große medizinische Probleme 
bietet die Apotheke am Ort.

Neben dem Hausarzt gibt es in Gottenheim auch 
einen Zahnarzt sowie verschiedene Praxen 

der Physiotherapie und der Krankengymnastik. 
Ergänzt wird das medizinische Angebot durch 
eine Praxis für medizinische Fußpfl ege, Kos-
metikstudios, eine Praxis für Naturheilkunde 
und Psychotherapeuten. Die Kirchliche 
Sozialstation Nördlicher Breisgau bietet eine 
Beratung sowie verschiedene Kurse und Treff-
punkte für Pflegebedürftige und Pflegende 
sowie Senioren an. 

Wer präventiv seine Gesundheit schützen 
will, der ist bei sportlichen und Gesundheits-

kursen der VHS sowie bei der Gottenheimer 
Yogaschule willkommen. Spaziergänge und 
sportliche Aktivitäten im schönen Gottenheim 
und in der einzigartigen Naturlandschaft am 
Tuniberg bieten sich ebenso an, um die Gesund-
heit zu pfl egen und zu erhalten.

Ärzte

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med Peter Feil 
Arztpraxis für Allgemeinmedizin
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 02 10

Fachärzte für Zahnmedizin
Dr. Martin Reiß 
Zahnarzt
Hauptstraße 18, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 70 50

Zahntechnik Thomas Reule
Tunibergstraße 6, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 28 39
Mobil 0175-1 17 39 89

Facharzt für Tiermedizin
Dr. Peter Waßer
Schulstraße 2, 
79268 Bötzingen
Tel. (07663) 51 21
Fax (07663) 94 94 49

Apotheken
Storchen-Apotheke
Hauptstraße 18, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 57 17
Mo–Fr 8.30–12.30 Uhr; Mo, Di, Do, Fr 14.30–
18.30 Uhr; Sa 8.30–12 Uhr

Rats-Apotheke
Hauptstraße 4, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 14 70
Mo-Sa 8.30–13 Uhr; 
Mo-Fr 14.30–18.30 Uhr

Medizinische Heilberufe

Krankengymnastik
Die Yoga-Pilates-Rückenschule
Gisela Schauer
Praxis für ganzheitliche Körpertherapie
Mühlenstraße 8,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 8 08 98 50
E-Mail: info@freeyourbody.de

Fendler Krankengymnastik
Erika Fendler
Hauptstraße 16,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 26 99
E-Mail: info@erikafendler.de
Termine nach Vereinbarung

Ganzheitlich orientiere Praxis für
Physiotherapie und Prävention
Gudrun Schrodi-Michaelis 
Im Steinacker 27,
79288 Gottenheim
E-Mail: gschrodi@t-online.de
Termine nach Vereinbarung

Lena Venohr
Hauptstraße 6,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 80 07
E-Mail: info@physio-gottenheim.de
Mo, Mi und Fr 8–18 Uhr
Di und Do 11–20 Uhr

Rene Elsäßer Physiotherapie
Thielstraße 20,
79288 Gottenheim
Mobil 0172-6 29 31 10
E-Mail: rene.elsaesser@gmx.de
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Psychologen/ Psychotherapeuten
Psych. Psychotherapeutin VT
Dipl.-Psych. Gabriele Heublein
Im Erlenhain 47,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 59 21

Heilpraktiker
Joshua Joachim Schirnig
Heilpraktiker 
Heilpraktikerschule Freiburg Gottenheim
Prüfungsvorbereitung
Ringstraße 6,
79288 Gottenheim
Tel. und Fax (07665) 9 34 57 67

Praxis für Naturheilkunde
Dr. paed. Uta Pokorny
Heilpraktikerin
Hintergasse 8A,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 97 25 58
Fax (07665) 9 42 98 35
E-Mail: praxis.pokorny@t-online.de
Internet: www.naturheilpraxis-pokorny.de

Praxis für Podologie
Heike Nassal-Hagen
Salzgasse 6,
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 39 96 77
Fax (07665 ) 9 38 29 58
E-Mail: info@podologie-nassal-hagen.de
Internet: www.podologie-nassal-hagen.de
Mo nach Vereinbarung
Di und Do 8–19 Uhr; 
Mi 8–18 Uhr; 
Fr 8–17 Uhr
Termine telefonisch sowie 
auch online vereinbar

Kliniken und Krankenhäuser

cts Klinik Stöckenhöfe
Fachklinik für interdisziplinäre
Rehabilitation und Anschlussrehabilitation
Stöckenhöfe 1,
79299 Wittnau
Tel. (0761) 4 01 50

Celenus-Fachklinik Freiburg
An den Heilquellen 2,
79111 Freiburg
Tel. (0761) 88 85 90

Erich-Lexer-Privatklinik
Breisacher Straße 84b,
79110 Freiburg
Tel. (0761) 8 96 41 70

Evang. Diakoniekrankenhaus
Wirthstraße 11,
79110 Freiburg
Tel. (0761) 13 01 01

Therapiezentrum
Lorettoberg GmbH
Mercystraße 14,
79100 Freiburg
Tel. (0761) 7 07 33 66

Mooswaldklinik
An den Heilquellen 8,
79111 Freiburg
Tel. (0761) 4 78 90

Optical Express Freiburg
(Augenlaserzentrum)
Friedrichring 29,
79098 Freiburg
Tel. (0800) 2 20 40 00

Praxis-Klinik 2000
Wirthstraße 11a, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 8 88 58 90

Praxisklinik im Stühlinger – 
Zentrum für ambulante 
Diagnostik und Chirurgie
Stühlingerstraße 24, 
79106 Freiburg
Tel. (0761) 38 80 00 72

RKK Klinikum 
Loretto-Krankenhaus
Mercystraße 6–14,
79100 Freiburg
Tel. (0761) 7 08 40

St. Josefskrankenhaus
mit Abteilung für 
Kinder- und Jugendmedizin 
und Neonatologie
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Tel. (0761) 2 71 11

Klinik für Tumorbiologie
Tumor Biology Center
Breisacher Straße 117, 
79106 Freiburg
Besucheradresse:
Lehener Straße 86
Tel. (0761) 2 06 01

Universitätsklinikum Freiburg
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 00 (Zentrale)

Weitere Abteilungen der Uniklinik:
Anaesthesiologische Klinik
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 02 30 60

Chirurgische Klinik
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 02 40 10

Department für Orthopädie
und Traumatologie
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 02 69 90

Bereitschaftsdienste am Wochenende 
entnehmen Sie dem Gemeindeblatt. 

Weitere medizinische 
Einrichtungen

Freiburger Notfallpraxis 
für Erwachsene
Hugstetter Straße 55, 
79106 Freiburg
Tel. (0761) 8 09 98 00

Universitäts-Notfallzentrum
Tel. (0761) 27 03 33 33
oder bei Notfällen mit Kindern:
Kinder-Notfallpraxis
Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg
Tel. (0761) 80 99 80 99

Kinder- und
Jugendpsychiatrische Notfälle
Tel. (0761) 2 70-6 50 10

Kinderklinik 
Tel. (0761) 2 70-4 30 00

Tagespfl ege West Gottenheim
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Mobil 0176-1 38 76 59 8
E-Mail: voigt@3sam.de

39

G E S U N D H E I T



G E S U N D H E I T

BEI NOTRUF BEACHTEN!

Wo? Genaue Bezeichnung des Unfallortes
wie Ort, Straße, Hausnummer, Stockwerk usw.
Was? Kurze Beschreibung der Notfall-
situation, um geeignete Rettungsmaßnahmen
einzuleiten.
Wieviel? Wie viele Verletzte/ betroffene
Personen sind zu versorgen?
Entscheidet über die Anzahl der
einzusetzenden Fahrzeuge und des Personals.
Welche? Art der Verletzungen und
Krankheitszeichen? Entscheidet über Wahl
des Einsatzpersonals.
Warten! Auf eventuelle Rückfragen.
Erst aufl egen, wenn Gespräch von der
Leitstelle beendet wurde.
Wählen! Telefon    112

NOTRUFE UND NOTDIENSTE

Feuerwehr-Notruf Tel. 112 
Feuerwehrkommandant Tel. 94 50-0
Rettungswagen, Krankentransport Tel. 1 92 22
Polizei-Notruf Tel. 110 
Polizeiposten Bötzingen Wasenweiler Straße 13, 
79268 Bötzingen, Tel. (07663) 6 05 30
Dienstzeiten: Mo-Fr 7–12 Uhr, 13.30–16.30 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeiten ist das Polizeirevier 
Breisach immer zu erreichen Tel. (07667) 9 11 70
Apotheken-Notdienstnummer

kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Tel. (0800) 00 22 8 33
max. 69 ct/Min./SMS aus Mobilfunknetzen
Tel. 22 8 33
Augenarzt, Auskunft bei der Uni-Augenklinik

Tel. (0761) 2 70-40 01
Gynäkologischer Notdienst

Tel. (07641) 1 92 92
Kindernotfallpraxis Sautierstraße 1, 
79104 Freiburg, Tel. (0761) 80 99 80 99

Tierärztlicher Notdienst Tel. (0761) 7 22 66
Tierarzt, Bereitschaftsdienst der Tierärzte

zu erfragen unter Tel. (07667) 71 75
Zahnärztliche Notrufnummer

Tel. (0180) 3 22 25 55 45
Vergiftungszentrale Freiburg

Tel. (0761) 1 92 40
ADAC-Pannenhilfe 

Notrufzentrale (€ 0,06/Anruf)
Tel. (01802) 22 22 22
Geschäftsstelle Freiburg, Am Predigertor 1, 
79098 Freiburg, Tel. (0761) 36 88-0
DRK-Bereitschaft Gottenheim Tel. 61 24
EC-Karte sperren lassen Tel. 116 116
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. (0800) 1 11 03 33
Notruf für vergewaltigte Frauen und Mädchen

Tel. 2 85 85 85
Rechtsanwalts-Notdienst

Mobil 0172-7 45 19 40
Reparaturnotdienst Elektro-Innung

Tel. (0761) 80 68 06
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11 
oder Tel. (0800) 1 11 02 22
Weißer Ring-Opfernotruf

Tel. 11 60 06 (bundesweit)
Wasserversorgung der Gemeinde Gottenheim

Tel. (07665) 9 45 00, Mobil 0170-9 10 39 92
badenova AG & Co. KG

zuständig für Strom und Gas
Tullastraße 61, 79108 Freiburg
Service-Hotline (Mo–Fr 8–18 Uhr)
Tel. (0800) 2 83 84 85 (kostenlose Servicenr.)
Tel. (0800) 2 76 77 67 (Entstördienst (24 Std.))
E-Mail: service@badenova.de
Internet: www.badenova.de

 1 Gottenheim ist medizinisch bestens 
  versorgt. 
 2 Ich wäre gerne Arzt.
 3 Mein letzter Erste-Hilfe-Kurs war: 
  a) in den letzten 6 Monaten
  b) in den letzten 3 Jahren
  c) in den letzten 10 Jahren
  d) länger als 10 Jahre her 
 4 Ich würde lieber in ein Fitnessstudio 
  gehen als für mich allein zu trainieren. 
 5 Ich habe früher gern die „Schwarzwald-
  klinik“ geschaut.
 6 Auf meinen Arzt verlasse ich mich 
  100-prozentig. 
 7 Ich bin der Meinung, dass eine 
  Eigen-Urin-Therapie das 
  Immunsystem stärkt.
 8 Wellness ist für mich am ehesten: 
  a) nichts tun
  b) eine Massage
  c) ein Sauna-Gang
  d) ein heißes Bad 
 9 Ich bin der Meinung, dass es schwer ist, 
  sich dem Schönheits- und Körperkult 
  zu entziehen. 
 10 Ich wäre gerne stärker „bodygebildet.“
 11 Ein Urlaub ist das Beste für die eigene 
  Gesundheit. 
12 Ich glaube, dass Männer eher 
  schnarchen als Frauen.  
13 Mein Favorit der medizinischen 
  Heilberufe: 
  a) Krankengymnast/in
  b) Masseur/in
  c) Ergotherapeut/in
  d) Heilpraktiker/in 

 14 Ich bin hypochondrisch veranlagt. 
 15 Ich glaube, ich könnte erfolgreich 
  abnehmen.
 16 Ich gehe regelmäßig zur 
  Gesundheitsvorsorge. 
 17 Eine neue Frisur ist wie ein neues Leben.
 18 Meine Lieblings-Sauna:
  a) fi nnische Sauna 
  (sehr heiß: 80–100 Grad)
  b) Dampfbad 
  (mit hoher Luftfeuchtigkeit)
  c) Sanarium 
  (45–60 Grad)
  d) ich sauniere nicht 
 19 Ich glaube, dass Lachen gesund hält. 
 20 Ich gehe sofort zum Arzt, wenn ich 
  Beschwerden habe. 
 21 Ich habe mal in Erwägung gezogen, 
  einen medizinischen Beruf zu ergreifen. 
 22 Ich könnte einen Verletzten 
  Mund-zu-Nase beatmen. 
 23 Wenn alternative Medizin, dann 
  am ehesten: 
  a) Heilpraktiker
  b) Naturmedizin
  c) Ayurveda
  d) traditionelle chinesische Medizin 
 24 Wenn ich schlecht sehe, würde ich mir 
  die Augen lasern lassen. 
 25 Ich gehe zum Bräunen in ein 
  Sonnenstudio.

G+W Gesundheit + Wellness

Spielanleitung siehe Seite 36
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Physio Studio unter den Kastanien

Lena Venohr

Wohlfühloase für Jung und Alt

unter schattigen Kastanien

Seit 2016 präsentiert sich das Physio Studio 
unter den Kastanien neu an der Gottenheimer 
Hauptstraße.

Die in Gottenheim aufgewachsene, staatlich an-
erkannte Physiotherapeutin Lena Venohr hat hier 
einen Ort der Gesundheit und des Wohlbefi n-
dens für Menschen jeden Alters geschaffen. Im 
Vordergrund stehen neben der direkten Behand-
lung auch die Prophylaxe und die Aktivierung 
der Kunden und Patienten.

Das Anwesen wurde in den letzten Jahren 
als Seniorenheim genutzt, davor war es viele 
Jahre das bekannte Gasthaus Löwen. Die 
gesamten Räumlichkeiten, so auch der ehe-
malige Festsaal des Gasthauses und der urige 
Löwenkeller, wurden umfassend renoviert, 
umgebaut und den Anforderungen eines 
modernen Physio Studios angepasst. Hell 
und freundlich – in strahlendem Weiß und 
warmem Grün gehalten ist der lichtdurch-
flutete Empfangsraum mit Theke im Erd-
geschoss. Die fünf großzügig geschnittenen 
Therapieräume sind von hier aus ebenerdig 
und barrierefrei zu erreichen. Auch ein Sanitär-
bereich mit WC und Duschen und ein Büro sind 
in die Studioräume im Erdgeschoss integriert.

Das Schmuckstück des Studios ist zweifellos der 
Fitness-Bereich im ehemaligen Löwenkeller, der 
mit den neusten Trainings- und Analysegeräten 
ausgestattet ist. Hier können Kundinnen und 
Kunden künftig gut beraten und betreut, aber 
ansonsten unbehelligt, nach einem individuell 
erarbeiteten Trainingsplan zu den Öffnungszei-
ten oder nach Vereinbarung trainieren. Dazu

wird im Physio Studio von Lena Venohr eine 
Chipkarte ausgegeben, die jederzeit zu den
Öffnungszeiten den Zugang und die Nutzung 
der Fitnessgeräte ermöglicht.

In ihren Praxisräumen bietet Lena Venohr die 
ganze Palette der Physiotherapie an – auch 
auf Rezept. Das Angebot reicht von manueller 
Therapie und Lymphdrainage über Kranken-
gymnastik ,  Massage,  Schl ingentisch/
Traktionstherapie, Kältetherapie/Eis bis zur 
Wärmetherapie wie Fango, Heiße Rolle und 
Rotlicht, außerdem Elektro- und Ultra-
schalltherapie. Aber auch klassische Wellness-
behandlungen und Entspannungsmassagen 
sind möglich. Über die gesamte Angebots-
palette ihres Studios, über ihr Konzept und 
ihre Schwerpunkte informiert Lena Venohr 
gerne persönlich in ihrem Studio. Im eige-
nen Fitnessstudio im Löwenkeller besteht die 
Möglichkeit zum Gerätetraining mit indivi-
duellem Trainingsplan und zur Rückenschule 
(auch mit von der Krankenkasse geförder-
ten Angeboten). Ebenfalls werden Nordic 
Walking-Kurse angeboten.

Termine nach Vereinbarung. Gerne berät 
Lena Venohr interessierte Kunden und Pati-
enten auch nach einer persönlichen Termin-
vereinbarung: info@physio-gottenheim.de.

Physio Studio unter den Kastanien

Inhaberin: Lena Venohr,
staatlich anerkannte Physiotherapeutin
Hauptstraße 6
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 80 07
E-Mail: info@physio-gottenheim.de
Internet: www.physio-gottenheim.de

Lena Venohr und Guy Kech

G E S U N D H E I T
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Praxis für Podologie 

Heike Nassal-Hagen

Wer auf seine Füße achtet und sie gesund hält, 
tut seinem ganzen Körper etwas Gutes. In der 
podologischen Praxis von Frau Nassal-Hagen 
und ihrem Team erhalten Ihre Füße eine medi-
zinische Behandlung, Schmerzbeseitigung sowie 
professionelle Pfl ege am gesunden und erkrank-
ten Fuß, insbesondere bei Risikopatienten wie 
Diabetikern oder Menschen mit Gefäßerkran-
kungen. Das Leistungsspektrum umfasst die 
Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, Rha-
gaden (Rissen), Nagelspangen, Nagelprothesen, 
Orthosen, Onychomykose (Nagelpilz), einge-
wachsene Nägel, Fußrefl exzonenmassage etc. 
Die Patienten werden auch über vorbeugende 
Maßnahmen, Pfl ege, geeignete Strümpfe und 
passendes Schuhwerk informiert.

Praxis für Podologie

Inhaberin: Heike Nassal-Hagen
Salzgasse 6
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 39 96 77 
Fax (07665) 9 38 29 58
E-Mail: 
info@podologie-nassal-hagen.de
Internet: www.podologie-nassal-hagen.de

Free Your Body

Die Yoga-Pilates-Rückenschule
Praxis für ganzheitliche Körperarbeit

FreeYourBody bietet allen Menschen, die Lust 
auf bewusstes und heilsames Bewegen haben, 
ein besonderes Forum. In diesem individuell und 
einladend gestalteten Rahmen können Sie 
Yoga, Bewegungs- und Meditationstechniken 
erlernen und praktizieren, die ganzheitlich Ihr 
Wohlbefinden, Ihre Lebensfreude und Ihre 
Schöpferkraft fördern. Der freudvoll-meditative 
Unterricht, vielfältig gestaltet, wirkt beglü-
ckend und vitalisierend. Essentielle Lebens-
themen werden im Unterricht mit ansprechen-
den Übungen verknüpft. Jede Stunde eine 
Melange, die Ihren Körper, Ihr Herz und Ihren 
Geist gleichermaßen erquickt. 

Fortlaufende Präventionskurse (d. h., Sie kön-
nen nach Teilnahme Ihre Präventionsbeschei-
nigung bei Ihrer Krankenkasse einreichen 
und erhalten etwa 80 % Zuschuss!) gibt es 
mit verschiedenen Themen:
 FreeYourBody Yoga - Anfänger bis 

 Fortgeschrittene
 Rückenyoga für Männer und Frauen
 Augenyoga - ganzheitliches Augentraining
 Schwangeren-Yoga
 Mama-Baby-Rückbildungsyoga
 Kinderyoga - Trapezarbeit - kreativer 

 Kindertanz
 Tiefenentspannung/Meditation
 Ganzheitliche Wirbelsäulenfi tness
 Pilates

Die FreeYourBody Yoga–Pilates–

Rückenschule unterstützt:

 Ihre körperliche und geistige Balance
 Ihren trainierten, schlanken Körper
 Ihre Entspannung und innere Ausgeglichenheit 

 Ihre nachhaltige Gesundheit
 Ihre positive Ausstrahlung
 Ihre Zufriedenheit
 Ihre Bewegungs- und Lebensfreude

Speziell mit Yogapraxis und 

Meditation können Sie:

 Stress lösen und sich tief entspannen, in Ihre
  Mitte kommen und inneren Frieden fi nden
 Ihren Geist stillen und stärken
 Lernen, täglich glücklich und eins mit sich 

 selbst zu sein

Dem Bedürfnis nach individueller Beratung 
und Therapie können Sie in Einzelbehandlun-
gen mit allen o. g. Themen sowie Massagen, 
Ernährungsberatung und Yoga-, Tanz- und Wir-
belsäulentherapie nachkommen. 

Free Your Body - die Yoga-Pilates-Rückenschule

Praxis für ganzheitliche Körperarbeit

Gisela Schauer

Mühlenstraße 8, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 8 08 98 50
E-Mail: info@freeyourbody.de
Internet: www.freeyourbody.de

Krankengymnastik Erika Fendler

In der Praxis
von Er ika 
Fendler und 
ihrem Team
steht  der 
Mensch im 
Mittelpunkt. 
„Bei unserer 
therapeutischen Tätigkeit geht es vor allem 
darum, mit individuellen Lösungen für Ihre
Gesundheit und Ihr persönliches Wohlbefi nden
zu sorgen“ betont Frau Fendler. „Moderne
Technik, ein geschultes Team, regelmäßige 
Fortbildungen und der Blick auf aktuelle 
Behandlungsmethoden sind für uns dabei 
eine Selbstverständlichkeit.“ Die Schwer-
punkte liegen bei der Manuellen Therapie 
und der Krankengymnastik, auch auf neuro-
physiologischer Grundlage. Ziel ist es, wieder 
schmerzfrei und fi t zu werden. Ebenfalls zum 
Leistungspektrum gehören: medizinische und 
Entspannungsmassagen, Behandlung nach 
Schlaganfall u. a. neurologischen Erkrankungen, 
Kieferbehandlung, Osteopathie, Craniosacrale
Therapie, Wirbelsäulenbehandlung nach 
D. Dorn, Breuss-Massage, Schröpfmassage, 
Manuelle Lymphdrainage nach Dr. Földi, 
Fango- und Naturmooranwendungen oder
Kältetherapie. Urlauber können sich, mit Rezept 
vom Arzt am Heimatort, bei uns behandeln
lassen, privat und alle Kassen, auch Selbstzahler.
Bitte früh genug Termine mit uns vereinbaren.

Fendler Krankengymnastik

Erika Fendler, Hauptstraße 16
Tel. (07665) 9 38 26 99
E-Mail: info@erikafendler.de
Internet: www.erikafendler.de
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Praxis Dr. Peter Feil

In unserer Hausarztpraxis für die ganze 
Familie legen wir großen Wert auf aus-
führliche Beratung und Betreuung. Im 
Mittelpunkt stehen der Mensch und eine 
ganzheitliche Medizin. 

Zur modernen Praxisausstattung gehören 
Ultraschall, Belastungs-Ergometrie und EKG, 
Lungendiagnostik, Langzeitblutdruckmessung 
und Notfallausrüstung. Für unsere Schmerz-
patienten bieten wir Chirotherapie und Aku-
punktur an sowie Palliativmedizin bei Krebs-
erkrankungen. Wir beraten Sie gerne sport-
medizinisch. Besonders bei Kindern und 
Jugendlichen versuchen wir, Naturheilverfahren 
einzusetzen. Wer Gespräche benötigt, wird 
psychosomatisch unterstützt. Bei Bedarf helfen 
wir Ihnen, dem Teufelskreis der Sucht zu 
entkommen. Dank unserer Qualifikationen 
werden fast alle Leistungen über die gesetzliche 
Krankenkasse erstattet.

Dr. med. Peter Feil
Facharzt für Allgemeinmedizin
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 02 10
E-Mail: peter-feil@mixinfo.de
Internet: www.praxis-peter-feil.de

Zahnarztpraxis Dr. Martin Reiß

Ihre Adresse für Zahngesundheit am Ort!

Seit 1986 führt Dr. Martin Reiß seine Praxis 
im Gottenheimer Ortskern gegenüber dem 
Rathaus. Zum Therapiespektrum gehören 
neben den üblichen Standardbehandlungen vor 
allem Prophylaxemaßnahmen und ästhetische 
Zahnheilkunde, z. B. professionelle Zahnreini-
gung, Parodontitis-Therapie, Keramik- und 
Composite-Versorgungen, Zahnaufhellung. 
Auf schonende Behandlungsmethoden legt 
Dr. Reiß großen Wert. Regelmäßige Fortbil-
dungsmaßnahmen sowie neueste zahnmedi-
zinische Geräte kommen seinen Patientinnen 
und Patienten zugute.

Dr. Reiß betreut seit 1986 den örtlichen Kinder-
garten als Paten-Zahnarzt.

Sprechstunden:
Mo–Fr 8–12 Uhr
Mo, Do 15–18 Uhr
Di 15–19 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Zahnarzt Dr. Martin Reiß
Hauptstraße 18
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 70 50
Fax (07665) 70 90

Storchen-Apotheke

Die Storchen-Apotheke befi ndet sich direkt in 
der Ortsmitte, gegenüber dem Gottenheimer 
Rathaus. Dr. Martin Kullmer und Lena Kullmer 
versorgen mit ihrem Team die Bürgerinnen und 
Bürger Gottenheims und der Region seit vielen 
Jahren kompetent und zuverlässig mit Arznei-
mitteln. Die Qualität der pharmazeutischen 
Leistungen wird durch ein zertifi ziertes Quali-
tätsmanagement nach DIN EN ISO 9001:2008 
gesichert und kontinuierlich verbessert. Eine 
24h-Abholstation ermöglicht es den Kunden, 
bestellte Medikamen-
te rund um die Uhr 
bei der Storchen-Apo-
theke abzuholen.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.30–12.30 Uhr
Mo, Di, Do, Fr 14.30–18.30 Uhr 
Sa 8.30–12 Uhr

Storchen-Apotheke
Inhaber Dr. Martin Kullmer e. K.
Hauptstraße 18, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 57 17
Fax (07665) 9 91 35
E-Mail: info@apotheke-gottenheim.de
Internet: www.apotheke-gottenheim.de

Zahntechnik 
Thomas Reule

Thomas Reule Zahntechnik existiert seit 1998 
in Gottenheim. Es ist ein kleines zahntech-
nisches Labor, in dem vom Anfang bis zum Ende 
alles von „Meisterhand“ gefertigt wird.
Das Angebotsspektrum umfasst alle Bereiche 
der handwerklich gefertigten, zahntechnischen 
Produktpalette mit dem Anspruch auf hoch-
wertige Qualität. 

Zahntechnikermeister Thomas Reule
Tunibergstraße 6, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 42-8 39
E-Mail: Thomas.Reule.Zahntechnik@t-online.de

Abschnitt 1a - 
Der Friseursalon für Sie und Ihn
Andrea Langenbacher und ihr Friseursalon 
Abschnitt 1a blicken auf eine langjährige Er-
fahrung im Friseurhandwerk zurück. 2007 
hat sie die Geschäftsräume in der Ortsmitte 
von Gottenheim übernommen. Kommen Sie 
herein, lehnen Sie sich zurück und verges-
sen Sie hier für einen Augenblick den Alltag. 
Vereinbaren Sie einfach einen Termin. Wir 
arbeiten ohne jegliche Zusatzstoffe wie Silikone, 
Parabene, Paraffi ne, Mineralöle, PEG-Emulgato-
ren, Konservierungsstoffe, Farb- und Duftstoffe. 
Abschnitt 1a Friseursalon
Inhaberin: Andrea Langenbacher
Hauptstraße 33, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 53 93 
E-Mail: info@hmd-mueller.de
Internet: www.abschnitt-1a-ihr-friseursalon.deF
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KUNST 
IN GOTTENHEIM

Mit Gerhard Birkhofer hat Gottenheim einen 

Bürger, der in der internationalen Kunstwelt 

kein Unbekannter ist. Der Künstler und Galerist 

hat im Gottenheimer Gewerbegebiet Nägelsee 

seine Wirkungsstätte. Hier entstehen Kunstwerke 

von zeitüberdauernder Bedeutung. Auch im 

Gottenheimer Ortskern begegnet der Besucher 

dem Künstler: Für den Platz vor dem Rathaus 

hat Gerhard Birkhofer im Auftrag der Gemeinde 

eine Wasserskulptur geschaffen, die durch die 

Aufnahme in den Bildband eines renommierten 

schweizerischen Kunst- und Architekturverlages, 

der weltweit 500 bedeutende Skulpturen im 

öffentlichen Raum vorstellt, auf der ganzen Welt 

Beachtung fi ndet. Gerhard Birkhofer ist stolz auf 

diese Anerkennung, bleibt aber bescheiden und 

ein Bürger des Dorfes. Seine Galerie im Gewer-

begebiet wird heute von seiner Tochter Angela 

Birkhofer geleitet. Hier fi nden immer wieder viel 

beachtete Ausstellungen statt. 

Dem Stein Form geben, das ist die große Lei-

denschaft des in Gottenheim ansässigen 

Steinmetz- und Bildhauermeisters Thomas Vier-

linger. Das Zusammenspiel von brachialer Gewalt 

und vorsichtiger Feinfühligkeit ist notwendig, 

um dem Material Stein gerecht zu werden. Aus 

verschiedensten Materialien entstehen in Vierlin-

gers Werkstatt Skulpturen für den Garten, Brun-

nen und Tierskulpturen, aber auch künstlerische 

Arbeiten, die in sehr realistischer Weise Bezug 

auf das menschliche Individuum nehmen. Die 

Ausstellung in der Nägelseestraße 2 ist ständig 

geöffnet und lädt zum Besuch ein. 

Die Wasserskulptur vor dem Rathaus

Ein Brunnen vor einem historischen Rathaus 

weckt viele Erwartungen, zumal dann, wenn 

die Bewahrung von Tradition auf eine zeitgemäße 

Antwort stößt. So steht in Gottenheim vor dem 

liebevoll von 2000 bis 2002 renovierten Rat-

haus kein Brunnen, der Zitate der Vergangenheit 

aufgreift, sondern eine Wasserskulptur, die 

über ihre Transparenz den Blick auf die Rat-

hausfassade freigibt und so einen Einklang trotz 

der Verschiedenheit herstellt.

Mut haben Bürgermeister und Gemeinderat 

bewiesen, als sie den ortsansässigen und 

international anerkannten Künstler, Gerhard 

Birkhofer, beauftragt haben, ein Konzept zu ent-

wickeln, welches das moderne Gottenheim mit 

seinem Traditionsbewuss sein verbindet. So ent-

stand ein Werk, das einmalig in der Region etwas 

anderes ist als die übliche Wannenkultur.

Licht und transparent wecken Glasscheiben 

Leben im Wasser, das in fi ligranen Bahnen zum 

Becken abfl ießt. Leicht verschwommen erscheint 

hinter diesen bewegten Wasserflächen die 

Fassade des Rathauses und vermittelt dem 

Betrachter den Einklang des in Bewegung 

versetzten Elements mit der nun neu restaur-

ierten Architektur. Das sanfte Plätschern des Was-

sers fordert zum Verweilen, zum Beobachten des 

Spiels des Wassers auf, das immer neue Bahnen 

sucht. In der Nacht hebt sich die Wasserskulp-

tur deutlich durch ein inneres Licht aus der 

Umgebung heraus, sie entfaltet ihre Schön-

heit völlig in der dunklen Umgebung. Würden 

nicht vorbeifahrende Autos die Ruhe stören, 

wäre hier ein Platz, der zum Meditieren einlädt.

Wasserskulptur vor dem historischen Rathaus
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A+BIm ersten Moment fasziniert das Wasserspiel 
auf der gläsernen Skulptur. Dann stellt sich die 

Frage, was sie bedeuten könnte. Der Eindruck 
von Harmonie in der gesamten Platzsituation 
lässt vermuten, dass der Künstler einem strengen 
inhaltlichen Konzept gefolgt ist. Er hat sich an 
eine Zahlenreihe erinnert, die ein Wissenschaft-
ler im 13. Jh. entdeckt hat, ohne zu ahnen, wie 
sehr das Wachstum in der Natur dieser Ordnung 
folgt. Die Maßverhältnisse im Brunnen geben 
über die Proportionen der Flächen wieder, was 
in vielen Pfl anzen und ihren Früchten zu entde-
cken ist. So wird die Wasserskulptur zum Symbol 
der natürlichen Entfaltung, die Schönheit und 
Harmonie einbindet. Gleichzeitig beinhaltet die 
mittelalterliche Zahlenreihe auch die schon Jahr-
hunderte vor Christus empfundene Harmonie 
in den Proportionen der Dinge. Der griechische 
Philosoph Platon hat es so beschrieben, dass 
Harmonie nicht aus der Gleichheit der Verhält-
nisse erwache, sondern aus einer ausgewogenen 
Verschiedenheit, die Spannung und gleichzei-
tig Ruhe erzeuge. Im Goldenen Schnitt beweist 
sich dieses Bedürfnis nach Harmonie und die-
ser fi ndet sich dominant in der von Birkhofer 

geschaffenen Wasserskulptur wieder. Die 
Harmonie in der Natur vermittelt sich in der 
Fibonacci-Zahlenfolge, das menschliche Bedürf-
nis im Goldenen Schnitt.

So hat die Gottenheimer Wasserskulptur vor 
dem Rathaus auch eine inhaltliche Berechti-

gung. Sie steht für ein harmonisches Leben in-
nerhalb einer Gemeinde, in dem das Rathaus eine 
herausragende Rolle spielt. Das Symbol der Harmo-
nie vertritt das Zusammenwirken ungleicher Teile 
innerhalb eines lebendigen Organismus, sowohl 
in der Natur wie auch in sozialen Bindungen. 
Zwar ist das Kleid modern geprägt, doch beweist 
es seine Bindung an die Tradition und zollt ihr 
Respekt. Der Mut der Entscheidungsträger hat 
sich gelohnt. Gottenheim besitzt nun etwas Ein-
maliges und gibt ein Beispiel dafür, wie sehr sich 
eine zeitgemäße künstlerische Sprache mit der 
Tradition in Einklang bringen lässt. Der Künstler 
sagt, dass auch seine Integration in der Gemeinde 
in seinem Werk zum Ausdruck komme, und 
er stolz darauf sei, in einer Gemeinde leben zu 
können, die mutig auch das Moderne erschließt.

Quelle: Pressemitteilung des Künstlers Gerhard Birkhofer

 1 Ich bin ein außergewöhnlicher 
  Mensch. 
 2 Ich bin ein Perfektionist. 
 3 Gottenheim ist reich an 
  außergewöhnlichen Geschäften: 
  a) mir sind keine bekannt
  b) fallen mir nur wenige ein
  c) da kenne ich einige
  d) mir fallen jede Menge ein 
 4 Ich glaube, dass Gegensätze 
  sich anziehen. 
 5 Ich vergesse regelmäßig Geburtstage 
  und/oder meinen Hochzeitstag.
 6 Das Beste ist mir gerade gut genug. 
 7 Ich rede mit meinen Pfl anzen. 
 8 Gottenheim ist eine ganz besondere 
  Gemeinde in der Region: 
  a) stimme ich hunderprozentig zu
  b) vieles ist hier anders
  c) ein wenig schon
  d) nein, wie alle anderen Gemeinden auch 
 9 Wenn ich eine Sternschnuppe sehe, 
  wünsche ich mir gleich was. 
 10 Ich habe Model-Qualitäten.
 11 Wenn ich mich für ein Thema 
  sehr interessiere, mache ich mich 
  zum Fachmann. 
 12 Ich glaube, dass man aus der Handschrift 
  eines Menschen auf seinen Charakter 
  schließen kann. 
 13 Ich wäre in Gottenheim am ehesten: 
  a) Bürgermeister
  b) Gemeinderat
  c) Vereinsvorsitzender
  d) im Bürgerschaftlichen Engagement tätig

 14 Ich schenke lieber als beschenkt zu werden. 
 15 Ich würde gerne fl iegen können 
  wie ein Vogel. 
 16 Ich habe eine blühende Fantasie. 
 17 Ich habe einige Macken und Schrulligkeiten. 
 18 Mein liebstes Filmgenre: 
  a) Humor und Comedy
  b) Action und Horror
  c) Liebe und Leidenschaft
  d) Anspruch und Dokumentar 
 19 Ich bin der Meinung, dass es gut aussehende 
  Menschen im Leben leichter haben. 
 20 Ich bin ein sehr pünktlicher Mensch. 
 21 Ich möchte mal was ganz Verrücktes 
  machen. 
 22 Ich bin abergläubisch. 
 23 Ich würde in Gottenheim für einen Tag 
  am ehesten tätig sein als: 
  a) Stadtführer
  b) Marktstandverkäufer
  c) Straßenmusikant
  d) Zeitungsausträger 
 24 Ich benutze nur in Notfällen 
  öffentliche Toiletten. 
 25 Es dauert einige Zeit, bis ich jemanden duze.

Außergewöhnlich + Besonders

Spielanleitung siehe Seite 36
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WIRTSCHAFTSSTANDORT

Was Gottenheim als Wirtschaftsstandort 
auszeichnet, ist die ideale Mischung der 

Gewerbebetriebe. Die Palette reicht dabei vom  
Handwerksbetrieb mit langer Tradition bis zur 
Hightech-Industrie, die insbesondere durch 
die ausgezeichnete Infrastruktur mit Anbindung 
des Gewerbegebietes an den ÖPNV und an die 

Autobahn in Gottenheim ideale Bedingungen 
vorfi ndet. Von dieser Vielseitigkeit beim Ge-
werbe profi tieren die Gottenheimer Bürgerinnen 
und Bürger mehrfach – als Kunden, aber auch 
als Arbeitnehmer, denn die Industrie- und 
Handwerksbetriebe sind auch attraktive 
Arbeitgeber und bilden in der Mehrzahl 
junge Menschen in vielen verschiedenen Aus-
bildungsberufen aus.

Mit der Erschließung des Gewerbegebietes 
„Nägelsee“ 1991 und 1992 und der Erwei-

terung im Jahr 2001 hat sich Gottenheim für 

moderne Industrie- und Gewerbebetriebe ge-
öffnet, die dem dörfl ichen Leben immer wieder 
neue Impulse geben. Die Betriebe, die sich in 
Gottenheim angesiedelt haben, passen zur tradi-
tionsverbundenen Gemeinde, denn sie sind nicht 
nur innovativ und sozial engagiert, sie identifi zie-
ren sich auch mit dem Dorf und dem Standort 
Gottenheim, etwa durch die Unterstützung der 
Vereine und das Engagement im Gewerbeverein 

AHP Merkle GmbH – Technikum Wilhelm Mayer Gmbh & Co. KG – Landtechnik Sensopart Volksbank Breisgau Süd eG

46

W I R T S C H A F T S S T A N D O R T

Mit dem Elektromobil der Gemeinde 

umweltbewusst unterwegs am Wirtschaftsstandort



Gottenheim. Der Gewerbever-

ein als Zusammenschluss der 

Betriebe ist in Gottenheim und 

in der Region auf vielfältige 

Weise aktiv. Neben interessan-

ten Vorträgen organisiert der 

Gewerbeverein alle vier bis fünf 

Jahre eine Gewerbeschau, bei der 

auch die Gottenheimer Vereine 

eingebunden werden.

Ob traditioneller Handwerksbetrieb im Ortskern 

oder moderner Industriebetrieb im Gewerbe-

gebiet – die Gottenheimer Betriebe erhalten im 

Rathaus die bestmögliche Unterstützung und För-

derung. Wirtschaftsförderung ist in Gottenheim 

Chefsache. Der Bürgermeister kümmert sich um 

die Belange des örtlichen Gewerbes selbst. So ist 

es nicht verwunderlich, dass Gottenheim als Wirt-

schaftsstandort eine ausgezeichnete Entwicklung 

genommen hat. Bestehende Betriebe wollen er-

weitern, neue Betriebe suchen Flächen, um sich in 

Gottenheim anzusiedeln. Die Erweiterung des Ge-

werbegebietes Nägelsee bis zur Bundesstraße wird 

deshalb von der Gemeindeverwaltung und vom 

Gemeinderat unterstützt und vorangetrieben. 

Interessierte Betriebe treffen eine gute 

Wahl, wenn sie sich in Gottenheim ansiedeln, 

denn hier weiß man um die Bedeutung der 

Wirtschaftsunternehmen für die 

positive Entwicklung der Ge-

meinde. Die Erweiterung des 

Gewerbegebietes trägt aber 

nicht nur den Bedürfnissen von 

Industrie, Gewerbe und Handwerk 

Rechnung, auch der Tourismus 

sowie die Landwirtschaft und 

der Weinbau gehören zu Got-

tenheim und müssen bei der 

Bereitstellung von Gewerbeflächen gehört 

und berücksichtigt werden. Deshalb setzt die 

Gemeinde Gottenheim nicht nur auf die 

Weiterentwicklung zum modernen Wirtschafts-

standort, sondern auch auf die Förderung 

des Tourismus und den Erhalt der traditionel-

len Land- und Forstwirtschaft sowie des Obst- 

und Weinbaus. Der Gemeindeverwaltung 

und dem Gemeinderat ist eine behutsame 

Entwicklung wichtig - Traditionen und die 

Schönheit von Wald, Flur und Reben werden 

bewahrt, gleichzeitig sind jedoch zukunfts-

weisende Technologien und Wirtschaftszweige 

sehr willkommen. 

8.495 m²

     14.852 m²

6.964 m²

ZEHNGRAD° - Verkaufsstelle der WG Gottenheim eG
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Metallverwertungsgesellschaft mbH 

Ihr Spezialist für Metalle

Die Metallverwertungsgesellschaft mbH ist 

ein Unternehmen der Metallrecyclingwirtschaft 

mit Sitz in Gottenheim, einer idyllischen Wein-

baugemeinde am Kaiserstuhl.

Als Verwertungs- und Entsorgungsfachbe-

trieb mit fast 100 Mitarbeitern im Jahr 2017, 

davon viele aus der Gemeinde oder der Umge-

bung, trägt das Unternehmen dazu bei, dass so-

genannte Nichteisenmetalle wie Aluminium, 

Kupfer und Zinn, aber auch Edelmetalle wie Gold, 

Palladium und Silber aus der Aufbereitung von 

Elektronikschrotten dem Wirtschaftskreislauf zur 

Herstellung neuer Produkte wieder zugeführt 

werden.

Die MVG Gottenheim ist zu einer festen 

Größe im Gemeindewesen geworden und 

prägt auf Grund ihrer Größe auch das optische 

Erscheinungsbild des Gewerbegebietes von 

Gottenheim.

Erweiterung des Standortes

Die nun seit mehreren Jahren geplante 

Erweiterung und Modernisierung des Unter-

nehmens scheint in greifbare Nähe gerückt. 

Das Unternehmen erhofft sich den Baube-

ginn der neuen Hallen im Jahr 2018, die Ge-

spräche mit den Genehmigungsbehörden sind 

auf einem guten Weg. Mit dieser Erweiterung 

schafft die MVG Gottenheim die Basis für 

den Fortbestand eines modernen, europaweit 

aktiven Unternehmens der Recyclingindustrie.
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Schonung von Umwelt und Ressourcen

Das große Thema Ressourceneffizienz und 
Kreislaufwirtschaft begleitet das Unterneh-
men seit seiner Gründung. Schon immer hat 
der Metall- und Schrotthandel dazu beige-
tragen, im rohstoffarmen Europa die aus der 
Produktion anfallenden Rohstoffreserven 
umweltschonend dem Wirtschaftskreislauf 
zurückzuführen.

300 Mitarbeiter in allen Unternehmen der 
Gruppe sorgen tagtäglich für einen umwelt-
schonenden Umgang mit den Produktions-
abfällen aus unseren Konsumprodukten wie 
Autos, Computer, Maschinen und auch Metal-
len aus den Haushalten. Der Einsatz effi zienter 
und moderner Aufbereitungstechnologien zur 
Sicherung von Rohstoffen, Schonung von Luft, 
Boden und Wasser ist eine der größten Her-
ausforderungen unserer Zeit und wird es auch 
in Zukunft sein.

Ankauf und Verwertung von Metallabfällen

Aluminium, Zink, Zinn, Kupfer und Edelmetalle 
sind die Metalle, mit denen die MVG arbei-
tet. Wir erzeugen aufbereitete Metallschrotte 
für den Einsatz in Metallgießereien und 
Schmelzwerken. Die Erzeugung von Sekundär-

rohstoffen zum direkten Schmelzeinsatz in 
den Metallhütten ist unsere Aufgabe.

Zu unseren Leistungen gehören auch die 
Bereitstellung von Primärmetallen und Legie-
rungsmetallen aus der Neuproduktion oder aus 
der Umarbeitung von Sekundärmetallen.

Wir planen und betreuen den gesamten Weg 
von der Entstehung der Metallabfälle in der 
Industrieproduktion über die Aufbereitung in 
unseren Anlagen oder die Aufbereitung beim 
Lieferanten bis hin zur Chargierung im Schmelz-
ofen und der Rücklieferung des Neumetalls.

Abfall- und Kreislaufwirtschaftsgesetz

Die zunehmende Zahl der Vorschriften zum 
Umgang mit Abfällen, auch metallischer Natur, 
setzt voraus, dass den Mitarbeitern des Unter-
nehmens die Verantwortung im Umgang mit 
den Gesetzesvorgaben tagtäglich bewusst ist. 
Regelmäßige Schulungen der Mitarbeiter im 
Bereich Umwelt- und Abfallrecht sind Grund-
voraussetzung für erfolgreiches Arbeiten.

Internationaler Markt

Die Weichen sind gestellt. Mit der Fertig-
stellung des Lager- und Umschlagplatzes 

im Rheinhafen Kehl vor 7 Jahren hat die 
Gruppe die Anbindung an die internationalen 
Rohstoffmärkte gefunden. Ob Binnenschiff, 
Überseecontainer, Zug oder LKW – Recycling 
ist nicht nur die Aufbereitung von Abfällen 
nach den Vorgaben der Metallindustrie,
sondern auch die Suche nach der besten 
und umweltschonendsten Logistik. Mit der 
Eröffnung dieses Umschlagplatzes hat die 

Gruppe den richtigen Schritt in Richtung 
Zukunft gemacht.

Metallverwertungsgesellschaft mbH

Buchheimerstraße 9–13, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 80 00
Fax (07665) 98 00 20
E-Mail: empfang@mvgottenheim.com
Internet: www.mvgottenheim.com
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Der Ursprung der traditionsreichen Firma Wilhelm 

Mayer Landtechnik liegt in den Anfängen des 

vorigen Jahrhunderts, als Wilhelm Mayer 1901 das 

Unternehmen in Ulm gründete. 1969 wurde die 

Niederlassung in Gottenheim eröffnet, die 

für den Bereich Südbaden verantwortlich ist. 2003 

übernahmen Martin Herbstritt und Frank Braun 

das Unternehmen und führen es als 

Wilhelm Mayer Gottenheim GmbH & Co. KG in 

alter Tradition fort.

Ein kompenter Partner für alle Fälle
Die Rheinebene am Fuße des Schwarzwalds 

gehört sicher zu den reizvollsten Regionen in 

Deutschland. Aufgrund ihrer geologischen und 

klimatischen Besonderheiten konnte sich hier 

eine vielseitige Landbewirtschaftung entwickeln. 

Wein, Obst, Gemüse und Tabak prägen das 

Landschaftsbild ebenso wie Grünland, Acker-

fl ächen und Wald. Die vielseitige Flächennutzung 

erfordert eine umfangreiche Produktpalette. So 

liefert Wilhelm Mayer Gottenheim im Umkreis 

von ca. 150 Kilometern Technik an sehr unter-

schiedlich strukturierte Betriebe.

Das Verkaufsgebiet erstreckt sich über die 

Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Or-

tenau, Emmendingen, Lörrach, Waldshut-

Tiengen, Villingen-Schwenningen, Konstanz und 

Tuttlingen.

Über 10.000 Kunden zählt das 
mittelständische Unternehmen heute
Die Firmeninhaber Martin Herbstritt und Frank 

Braun erklären, „die Ansprüche der Kunden 

an die Technik sind sehr unterschiedlich. So fi ndet 

man in unserer Region spezialisierte Betriebe, 

die ihr Einkommen aus den Sonderkulturen 

Tabak, Wein, Spargel oder Erdbeeren erwirt-

schaften. Daneben spielt die Milchviehwirtschaft 

eine große Rolle, die über entsprechende 

Grünlandfl ächen verfügt. Das günstige Klima 

der Region hat auch den Anbau von Körnermais 

weit vorangebracht. In den höheren Lagen des 

Schwarzwalds hat die Forstwirtschaft eine große 

Bedeutung.

Jede dieser Betriebsformen benötigt ihre eigene 

Technik. Unsere Produktpalette namhafter Hersteller 

deckt diese unterschiedlichen Anforderungen sehr 

gut ab, und das auf hohem technischen Niveau.“

Wilhelm Mayer Gottenheim sieht sich als kompe-

tenter Partner in Sachen Landtechnik. Das fängt 

schon bei den Großmaschinen an.

„Natürlich ist der Maschinenverkauf ein wichtiges 

Standbein für uns”, erläutert Martin Herbstritt, 

„mit rund einhundert verkauften Schleppern pro 

Jahr gehören wir zu den größten Anbietern in 

Baden-Württemberg. Gerade bei vielen Wachs-

tumsbetrieben sind wir stark vertreten. Der 

Aufbau einer zufriedenen Stammkundschaft ist 

eines unseren größten Anliegen.“

Breites Angebotssortiment 
für gewerbliche und private Kunden
Das Angebotssortiment ist breit gefächert, 

es reicht von Großmaschinen für landwirtschaft-

liche Industriebetriebe bis zu Kleinwerkzeugen, 

die auch für den Privatkunden einsetzbar sind. 

Der Neu- und Gebrauchtmaschinenverkauf 

umfasst u. a. Großmaschinen aller Art, wie Trak-

toren, Schlepper und Schlepperzubehör, Futter-

und Erntemaschinen, Transport- und Weinbau-

technikmaschinen sowie Maschinen zur Boden-

bearbeitung, Hofwirtschaft, Pfl egetechnik oder

Brennholzaufbereitung. Wir liefern auch die kom-

plette Technik für den Garten- und Landschafts-

bau, wie Rasenmäher, Fräsen und Vertikutierer.

Im Ausstellungsraum und auf dem Freigelände 

an der Bötzinger Straße können viele Groß- und 

Kleinmaschinen besichtigt und getestet werden. 

Für eine ausführliche Produktpräsentation durch 

das geschulte Personal sollte man vorab einen Ter-

min vereinbaren.

Gerade durch den verkehrsgünstig gelegenen 

Standort in Gottenheim, zwischen Freiburg und 

dem Kaiserstuhl mit der direkten Anbindung 

Wilhelm Mayer Gottenheim GmbH & Co. KG – Landtechnik
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an die Breisgau-S-Bahn, konnte das Unternehmen 
in den letzten Jahren viele zufriedene Kunden 
aus der Region gewinnen. Die Vorteile eines 
großen und qualitativ hochwertigen Angebotes, 
einer kompetenten Beratung und günstiger 
Preise haben sich schnell herumgesprochen.

Ein umfassendes Serviceangebot
Der Servicegedanke spielt bei Wilhelm Mayer 
Gottenheim eine sehr große Rolle, das Angebot 
wird stetig erweitert. In den letzten Jahren 
wurde das Ersatzteillager kontinuierlich aus-
gebaut, über 500.000 Teile werden vor Ort bereit-
gehalten. Daneben gibt es das ganze Jahr über 
einen 24-Stunden-Service, der im Notfall immer 
erreichbar ist. Ein entsprechender Fuhrpark 
mit Service-Wagen und einem 40-Tonnen-LKW 
garantiert eine reibungslose Logistik. Mit 24 
Angestellten und 7 Auszubildenden, davon 6 für 
Land- und Baumaschinenmechatroniker und 1 für 
Kaufmann/Büromanagement, ist das Unterneh-
men personell gut ausgestattet. Die Fach-
monteure besuchen regelmäßig Schulungen, 
um technisch immer auf dem neuesten Stand 
zu sein. Das Serviceangebot wird abgerundet 
durch einen eigenen Spritzenprüfstand für 
Feld- und Raumspritzenprüfung sowie durch 
eine eigene Motorbremse, mit der Schlepperleis-
tungen überprüft werden können.
Ebenfalls interessant sind der Verkauf von Ölen 
und Schmierstoffen, etwa für PKW‘s, und der 
Flaschengasverleih.

Öffnungszeiten
Verkauf, Werkstatt u. Ersatzteillager: 
Montag — Freitag
von 7.30 Uhr bis 12 Uhr und
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.
Am Samstag ist das Ersatzteillager 
von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Aktuelle Angebote im Internet
Wilhelm Mayer Gottenheim hat ein Internetportal 
etabliert, über das die Kunden sehr schnell be-
nötigte Ersatzteile bestellen können. Dort fi ndet 

man auch weiterführende Informationen über 
aktuelle Angebote, Neu- und Gebrauchtma-
schinen, Preise und Rabatte. Natürlich sind Inte-
ressenten jederzeit herzlich in unseren Verkaufs-
räumen willkommen.

Wilhelm Mayer Gottenheim GmbH & Co. KG
Landtechnik 
Bötzinger Straße 12
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 92 78-0
Fax (07665) 92 78-20

Telefondurchwahlen:
Verkauf:
Paul Kalyta -13 
Werkstatt:
Meister Thomas Hagios -21 
Ersatzteillager:
Leitung Hubert Gutmann -16 
Sachbearbeiter:
Sven Wacker -19 
Laszlo Marton -18
E-Mail: service@wm-gottenheim.de
Internet: www.wm-gottenheim.de
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Die Bösch Feinmechanik und Medizintech-
nik wurde im Jahre 1982 von Wilhelm Bösch 
gegründet, Seit 1995 ist sein Sohn Christian Bösch 
Geschäftsführer der zu diesem Zeitpunkt neu 
gegründeten GmbH. Den hohen Qualitätsan-
forderungen seiner Kunden wurde bereits 1998 
mit der Zertifi zierung nach DIN EN ISO 13485 mit 
einem Qualitätsmanagement Rechnung getragen. 
Das Unternehmen Bösch ist Ausbildungsbetrieb 
und steht heute für die ganzheitliche Betrachtung 
von Produktqualität, für Personalqualifi kation 
und individuelle, innovative Produktentwick-
lung. Die wichtigsten Voraussetzungen hierfür 
sind Kunden- und Serviceorientierung, hoher 
eigener Qualitätsanspruch, kurze Reaktionszeiten, 

technisches Know-how, ehrlicher und vertrau-
ensvoller Umgang mit den eigenen Lieferanten 
und hohes Umweltbewusstsein.

Bösch ist heute in verschiedenen 

Bereichen tätig, u. a.:

Feinmechanik: auf modernsten CNC-Maschinen 
werden mechanische und medizintechnische Ein-
zelteile in höchster Präzision durch Drehen und 
Fräsen hergestellt. Alle gängigen Materialien wie 
Edelstahl, Aluminium, Messing und Blei sowie 
auch verschiedene Kunststoffteile können indivi-
duell bearbeitet werden. Auch Oberfl ächen-Ver-
edelungen und Beschichtungen können unsere 
Kunden zur Komplettlösung angeboten werden 

z. B. Polieren, Eloxieren, Kunststoff beschichten, 
Lackieren, Vergolden, Versilbern, Vernickeln und 
Verchromen. 

Medizintechnik: hier werden Steril-Produkte 
(etwa für PIeura-Drainagen, Pleura-Punktionen, 
Bronchoskopien, Doppelballonkatheter oder Son-
deranfertigungen) entwickelt. Des Weiteren wer-
den Schocklöffel für die Defi brillation am Herzen 
für verschiedenste Kunden weltweit gefertigt.
In den Montageräumen am Standort in Umkirch 
werden eigenentwickelte oder nach Kunden-
wünschen gefertigte Baugruppen, wie z. B. Luft/
Wasser, Ventilblöcke für die Dental-Technik bis hin 
zu kompletten Geräten aufgebaut und montiert.

Bösch ist ein innovativer Betrieb, welcher seinen 
Kunden echten Mehrwert aus einer Hand bietet.

Bösch Feinmechanik und Medizintechnik GmbH

Im Eichen 1, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 99 25
Fax (07665) 71 58
E-Mail: info@boesch-gmbh.de
Internet: www.boesch-gmbh.de

Mediz intechnik

Sauerstofftechnik

Feinmechanik

Bösch Feinmechanik und Medizintechnik GmbH
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Breites Spektrum an Fertigungsprofi len 



Gärtnerei Gäng

Sie fi nden uns in Gottenheim am Tuniberg. 
Den Familienbetrieb gibt es heute schon in der 
3. Generation. Er wurde 1930 von Albert Gäng 
gegründet und von Seniorchef Helmut Gäng 
stetig erweitert. Im August 2007 übernahm ihn 
der Enkel und heutige Inhaber, Dimo Gäng.

Wir bewirtschaften eine Fläche von 18.000 qm, 
davon allein 6.000 qm Gewächshausfl äche. Ver-
kauft wird über den Groß- und Einzelhandel in 
der Region und natürlich direkt in der Gärtnerei.
Zu unseren Schwerpunkten gehört die Produktion
von Beet- und Balkonpfl anzen, der Anbau von 
Topfkräutern sowie die Floristik mit saisonalen 
Blumen und Materialien. 

Außerdem erhalten Sie bei uns Jungpfl anzen
(Gemüse und Blumen), Freilandstauden,
Zimmerpfl anzen, Dünger, Erden, Gefäße, Deko- 
und Geschenkartikel. 
Besuchen Sie uns doch, wir freuen uns auf Sie.

Unsere Öffnungszeiten sind: 
Mo–Fr 8-12.30, 14-18 Uhr und Sa 8-13 Uhr.

Gärtnerei Gäng – 
Blumen Floristik Kräuter
Inhaber: Dimo Gäng
Buchheimer Straße 7
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 52
Fax (07665) 54 61
Internet: www.gaertnerei-gaeng.de

Raumausstattung Heß
Wir widmen uns als Familienunternehmen seit 
1924 mit sehr viel Hingabe unserem Handwerk. 
Darüber hinaus ist uns eine individuelle, nachhal-
tige Wohnberatung sehr wichtig! In unserer Tätig-
keit legen wir großen Wert auf ein Gesamtkonzept, 
das nicht nur die speziellen handwerklichen Fähig-
keiten zu Grunde legt, sondern auch Aspekte 
wie Nachhaltigkeit und Ökologie miteinbezieht.
Bodenbeläge unterstreichen Ihren Wohnstil und 
verbessern Ihre Wohnqualität. Angefangen bei 
Teppichböden über PVC-Designdielen, Parkett 
bis zu Laminat und Linoleum erhalten Sie bei 
uns eine große Auswahl an Bodenbelägen.
Polsterei: Egal, ob Sie ein altes Erbstück oder ein 
modernes Polstermöbel besitzen – bei uns ist es 
in guten Händen. Ob ein Polster mit Möbelfedern 
und Rosshaar oder mit Schaumstoffen der neu-
esten Generation aufgebaut wird, hängt von der 
Art und Form des Möbels ab. Für den Bezug eines 
Möbelstücks, eines Betthauptes oder eines losen 
Kissens verarbeiten wir hochwertige Polsterstoffe 
und Leder. Jeder Bezug ist eine Maßanfertigung 
und das Ergebnis einzigartig.
Dekorationen: Wir fi nden die individuelle Lösung 
für Ihre Raumsituation. Mit edlen Stoffen und 
hochwertigen Materialien geben wir Ihrem Raum 
seinen Charakter. In unserer vielfältigen Auswahl 
von Stoffen ist sicher das Richtige für Sie dabei. 
Zu unserem Service gehören selbstverständlich 
ein sorgfältiges Aufmaß, die Fertigung der Gar-
dinen sowie die Montage der Stangen- oder 
Schienensysteme.

Licht- u. Sonnenschutz: Noch nie gab es eine 
so breite Auswahl an innenliegendem Sonnen-
schutz wie heute. Egal, ob Sie sich für ein Plissee, 
ein Rollo, Lamellen oder einen Flächenvorhang 
entscheiden – bei uns fi nden Sie eine unglaub-
liche Vielfalt an attraktiven Dessins und Qualitä-
ten. Auch außergewöhnliche Fensterformen wie 
zum Beispiel eine Trapezform oder ein Bogen-
fenster sind kein Hindernis. Wir fertigen nach Maß 
und montieren fachmännisch.

Als dienstleistungsstarker und kundenorientierter 
Handwerksbetrieb führen wir die Arbeit nach 
Kundenwunsch individuell und fachgerecht aus. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um die 
Renovierung eines Zimmers oder die kreative 
Gestaltung eines Eigenheims handelt. Neben der 
fachgerechten Ausführung legen wir besonderen 
Wert auf die Beratung vor Ort, denn Sie als Kunde 
sollen sich in Ihrem Zuhause Wohlfühlen.
Rufen Sie uns doch einfach an …

Raumausstattung Stefan Heß
Hauptstraße 14
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 81 69
Fax (07665) 9 90 14
E-Mail: hess-raumausstattung@t-online.de
Internet: www.raumausstattung-hess.de
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Carl Stahl Kromer GmbH
Federzüge und Balancer

Die Carl Stahl Kromer
GmbH ist der weltweit
führende Hersteller von
Federzügen und Ge-
wichtsausgleichern.
Die Produkte mit
ihrer absoluten
Funktionssicherheit
und der sehr langen
Lebensdauer werden 
als Lastausgleichsmittel 
in den Werken der Automobilin-
dustrie und deren Zulieferern, 
der Fleischverarbeitung oder der 
Lebensmittel- und Möbelindustrie 
eingesetzt. Seit Mai 2011 wird 
am neuen Firmensitz in Gottenheim
produziert.

Neben den Industrieprodukten beschäftigt sich 
das mittelständische Unternehmen zudem mit 
innovativen Sportprodukten. So konnte mit dem 
Pro-X Walker eine echte Alternative zu den 
Nordic Walking Stöcken entwickelt werden. Die 
Sportsparte möchte in den kommenden Jahren 
mit weiteren Produkten auf den Markt gehen. 
So wird neben Tradition vor allem die Innovation 
als Schlüssel zu einer langfristig positiven Unter-
nehmensentwicklung betrachtet.

Carl Stahl Kromer GmbH

Nägelseestraße 37, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 07-0
Internet: www.pro-x-walker.com
  www.federzug.com

 1 Gottenheim ist mit Handwerksbetrieben 
  bestens versorgt. 
 2 Ich würde gerne für eine Fluggesellschaft 
  arbeiten. 
 3 Wenn ich Handwerker wäre, 
  dann am ehesten: 
  a) Schreiner
  b) Elektriker
  c) Bildhauer
  d) Raumausstatter 
 4 Ich würde mein Auto sportlich tunen. 
 5 Ich bin der Meinung, dass zu viele 
  technische Funktionen eher stören 
  als nützlich sind. 
 6 Ich beschäftige nur die besten 
  Handwerker. 
 7 Als Kind wollte ich Lokführer oder 
  Rennfahrer werden. 
 8 Auf diese Technik wollte ich am 
  wenigsten verzichten: 
  a) Fernseher
  b) (Mobil-) Telefon 
  c) Computer 
  d) Auto 
 9 Ich würde mir gerne selber meine 
  Kleidung nähen/kreieren können. 
 10 Ich glaube, dass Computerspiele süchtig 
  machen können.
 11 Ich bin begeisterter Hobby-Handwerker. 
 12 Ich würde gerne gut kochen können. 
 13 Welchen Notdienst habe ich zuletzt in 
  Anspruch genommen: 
  a) Schlüsseldienst 
  b) Rohrreinigung 
  c) Krankenwagen 
  d) Elektriker 

 14 Ich würde gerne einen Teil einer 
  Landesgartenschau planen. 
 15 Ich hätte gerne ein Elektro- oder 
  Solarmobil. 
 16 Beim Handwerken kommt es auf das 
  richtige Werkzeug an. 
 17 Ich habe immer die neueste und beste 
  Technik. 
 18 Welche Arbeiten führe ich am liebsten aus: 
  a) tapezieren 
  b) streichen
  c) Teppichboden verlegen 
  d) Lampen aufhängen 
 19 Als Kind wollte ich Astronaut oder Pilot 
  werden. 
 20 Ich wünsche mir einen Kachelofen. 
 21 Ich lese vor der Benutzung erst die 
  Bedienungsanleitung. 
 22 Ich kann mein Fahrrad selbst reparieren. 
 23 Ich handwerke oder handarbeite privat: 
  a) nie
  b) selten 
  c) öfter 
  d) ständig 
 24 Ich glaube, dass es Glück bringt, 
  wenn man den  Schornsteinfeger berührt. 
 25 Ich wünsche mir einen Whirlpool oder 
  eine Sauna.

H+T Handwerk + Technik

Spielanleitung siehe Seite 36
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Maurer Sanitär- und 
Heizungstechnik/Baublechnerei

Die Firma Maurer Sanitär- und Heizungstechnik 
hat sich seit der Firmengründung 1975 in 
Gottenheim und Umgebung einen guten 
Namen gemacht. Kein Wunder, Seniorchef 
Hubert Maurer ist der Wassermeister der Ge-
meinde. Die Ausübung dieses Amtes bürgt für 
sorgfältiges und zuverlässiges Arbeiten. Hubert 
Maurer und Sohn Markus sind es gewohnt, bei 
Notfällen immer zur Stelle zu sein. So bietet der 
12-Mann-Betrieb im Gewerbegebiet Nägelsee 
außerhalb der Bürozeiten (Mo–Fr 7.30–17 Uhr) 
auch einen 24-Stunden-Notfallservice.

Zu den Leistungen des Familienunternehmens 
gehören die Planung und Ausführung von 
Sanitär- und Heizungsbauarbeiten, darunter 
auch komplette Bädersanierungen. Juniorchef 
Markus Maurer verspricht hier seinen Kunden 
„kreative Traumbäder” und zeigt anhand von Re-
ferenzobjekten, dass man das Versprechen stets 
einhält. Ein Vorgeschmack auf die Möglichkeiten 
erhält man im fi rmeneigenen Ausstellungsraum, 
wo zahlreiche Exponate ausgestellt sind und eine 
eingehende Beratung stattfi nden kann.

VVeitere Arbeitsbereiche sind die Baublechnerei, 
die Photovoltaik und Solarthermie sowie Hei-
zungsanlagen aller Art von der Gas- und Ölfeue-
rung über die Holzpellets-Anlage bis zur 
Wärmepumpe/Erde-Wasser-Luft. Ebenfalls führt 
der Betrieb Kaminsanierungen aus. „Die Nutzung 
erneuerbarer, umweltfreundlicher Energiequellen 
spielt bei uns eine immer größere Rolle“, erklärt 
Hubert Maurer. Durch die ständige Fortbildung 
werden die Kunden gut und kompetent beraten. 
Zu den zufriedenen Kunden zählen private Haus-
halte genauso wie Gewerbebetriebe und Kom-
munen der Region.

Sie wissen die Arbeitsqualität von Hubert Maurer 
und seinem Team zu schätzen, der als Wasser-
meister Feuer und Wasser gleichermaßen im 
Griff hat.

Maurer Sanitär- und Heizungstechnik / 
Baublechnerei
Nägelseestraße 17, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 50-0
Notruf-Nummer 0170-9 10 39 92
Fax (07665) 94 50-20
E-Mail: info@hubert-maurer.de
Internet: www.hubert-maurer.de

Maucher
Baggerbetrieb + Landschaftspfl ege

Wir über uns:
Als familiengeführtes Unternehmen haben wir 
es uns zum Ziel gesetzt, auf die Wünsche und 
Anforderungen unserer Kunden einzugehen.
Unsere kompetenten Mitarbeiter sichern durch 
ihre jahrelange Erfahrung die fachgerechte 
und qualitativ hochwertige Ausführung Ihrer
Aufträge.
Unser Service für Sie:
Erdarbeiten, Baugruben / Kiesplanum, Abbruch-
arbeiten mit moderner Abbruchtechnik, 

Lieferung von Materialien unterschiedlichster 
Art, Containerdienste (Abroller), Landschaftsbau, 
Kanal- / Entwässerungsarbeiten, Steinsammler, 
Sieblöffel.
Kompetenz:
Durch eine individuelle Beratung vor Ort sind 
wir in der Lage, Ihre Aufträge präzise und 
zuverlässig auszuführen. Wir arbeiten regional 
mit einem modern ausgestatteten Maschinen-
park, der es uns ermöglicht, fl exibel auf Ihre 
speziellen Anforderungen einzugehen. Das 
alles macht uns seit über drei Jahrzehnten zum 
geeigneten Partner an Ihrer Seite.

Herbert Maucher 
Baggerbetrieb + Landschaftspfl ege
Im Ried 5
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 75
E-Mail: info@maucher-gottenheim.de
Internet: www.maucher-gottenheim.de

Aushub einer Baugrube Gespann LKW mit Abrollcontainer und Tiefl ader

Sieblöffel im EinsatzBöschungspfl ege in den Weinbergen
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Bestattungsinstitut Wilhelm Meier

Wilhelm Meier aus Gottenheim ist in den Ge-
meinden am Tuniberg und Kaiserstuhl allseits 
bekannt als der Bestatter der Region. Die Men-
schen hier vertrauen ihm.
Unter der Telefonnummer 0171-9 97 3213 ist 

er Tag und Nacht im Trauerfall zur Stelle.

„Wir erledigen für Sie alle Dinge, die für die 
Beisetzung Ihres verstorbenen Angehörigen 
erforderlich sind“, erklärt Wilhelm Meier. Dazu 
gehören die Überführung des Verstorbenen, das 
Trauergespräch mit der Klärung der Beisetzungs-
art, der Auswahl von Friedhof, Grab, Sarg oder 
Urne, die Ausgestaltung der Trauerfeier und 
Nachsorge, deutschlandweite Bestattungen, 
sämtliche Behördengänge sowie die unverbind-
liche Beratung und Vorsorge, insbesondere bei 
einer vorzeitigen Sterbefallregelung durch einen 
Bestattungsvorvertrag.

Die Einäscherung kann in Freiburg, aber auch 
kostengünstiger im benachbarten Elsass durch-

geführt werden. Die Holzurnen bei einer 
Urnenbestattung werden in der fi rmeneigenen 
Schreinerei selbst gefertigt. 

Eine besondere Form der Bestattung kann 
das Institut in Partnerschaft mit dem Ruheberg 
in Oberried-Zastlertal und dem Friedwald in 
Endingen am Kaiserstuhl anbieten. 

Weitere Informationen erhält man direkt bei 
Wilhelm Meier.

Bestattungsinstitut Wilhelm Meier

Hauptstraße 36, 79268 Bötzingen
Mobil 0171-9 97 32 13 oder
Tel. (07663) 23 87
Fax (07663) 53 07
E-Mail: info@meier-bestattungen.de
Internet: www.meier-bestattungen.de
Privat:

Carl-Frey-Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 79 82

Schreinerei Wilhelm Meier

Der Schreinermeister aus Gottenheim hat sich 
auf die Herstellung individuell angefertigter 
Massivmöbel spezialisiert. Von der Planung 
bis zur Endmontage wird alles in der Schreiner-
werkstatt in Bötzingen gefertigt. Die Schreinerei 
liegt idyllisch in den Weinreben südlich von 
Bötzingen. Hier fi ndet Wilhelm Meier reichlich 
Ideen und Inspiration für seine Möbelkreationen. 
Das Betriebsgebäude mit ca. 1.000 qm Arbeitsfl ä-
che, ein ehemaliger Aussiedlerhof, bietet reich-
lich Platz für die Produktion und Ausstellung der 
eindrucksvollen Exponate.

Wer ein besonderes Möbelstück möchte oder 
etwas nach Maß benötigt, ist bei Wilhelm Meier 
also genau richtig. Der Firmenchef und sein 
qualifi ziertes Team übernehmen auch den Innen-
ausbau von Häusern, ob bei Neueinrichtungen 
oder bei der Altbau-Renovierung/Sanierung.

Viel Erfahrung hat die Schreinerei beim 
Dachgeschoss-Ausbau. Mit intelligenten Lö-
sungen verwandelt die Schreinerei Meier ein-
fachen Dachbodenraum in hochwertigen 
Wohnraum.

Zum Aufgabengebiet zählt ebenfalls der Trep-
penbau. Eingestemmte Holztreppen aus einem 
Guss, aber auch mit Holz belegte Steintreppen 
oder Holz-/Stahltreppen werden nach den ört-
lichen Gegebenheiten und den Kundenwünschen 
geplant und fertig montiert.

Wer Bedarf an dem großen Leistungsspektrum 
der Schreinerei Meier hat, ruft an und ver-
einbart einen unverbindlichen Besichtigungs-
termin vor Ort, am besten mobil unter Tel. 0171-
9 97 32 13. Die Schreinerei hat sich auch 
auf die Fertigung von Holzurnen spezialisiert. 
Diese werden über das Bestattungsunterneh-
men vertrieben, das Wilhelm Meier in den 
vergangenen Jahren als zweites Firmenstand-
bein aufgebaut hat.

Schreinerei Wilhelm Meier

Tiefentalhof, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 28 37
Fax (07663) 53 07
Privat:

Carl-Frey-Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 79 82

60

W I R T S C H A F T S S T A N D O R T



Sanitär – Heizung – Blechnerei

Markus Senrich

Die Firma Senrich ist der Fachbetrieb für
Sanitär-, Heizungs- und Blechnereiarbeiten 
in der Region. Kundenwünsche werden in 
der Altbausanierung sowie im Neubau zu-
verlässig erfüllt. Im Bereich Badrenovierung
und altersgerechter Badumbau hat sich das
Unternehmen seinen Schwerpunkt gesetzt.
Der heutige Inhaber Markus Senrich führt 
den Betrieb, den er 2007 von seinem Vater 
und Firmengründer Karl-Heinz Senrich über-
nommen hat, in der zweiten Generation fort. 
Damit konnte man 2015 auf eine 45-jährige
Firmengeschichte zurück blicken. Der Betrieb
ist direkt in der Ortsmitte von Gottenheim
in der Hauptstraße ansässig.
Zum Kundenkreis gehören zahlreiche private 
sowie gewerbliche Kunden aus der ganzen
Region, mit denen schon seit Jahrzehnten
erfolgreich zusammen gearbeitet wird. Durch
stetige Weiterbildung werden alle Arbeiten 
fachgerecht und zuverlässig durchgeführt.
Kundenberatung und Kundenservice haben 
einen hohen Stellenwert bei der Firma Senrich.

Sanitär - Heizung - Blechnerei

Markus Senrich
Hauptstraße 22, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 71
Fax (07665) 9 91 71

Gutmann Steinmetz  Bildhauerei

Ursprüngliche 
Handwerks-
kunst und die 
Lust an Kreati-
vität. So lässt 
sich der Stein-
metzbetrieb 
Gutmann aus
Endingen, des-
sen Filiale in 
Gottenheim 

von Steinmetz und Bildhauermeister Thomas 
Vierlinger geleitet wird, wohl am schnellsten 
beschreiben. Ob es individuell gestaltete hand-
werkliche Grabsteine sind oder die gefühlvoll 
restaurierte Sandsteinfassade ist, immer wird 
die Liebe zum Stein und zum Detail sichtbar 
gemacht. Ständig entstehen in unserer Werk-
statt Skulpturen, Brunnen und Objekte, wel-
che im Garten oder im Innenraum Verwendung 
fi nden. Wir sind Ihr kompetenter Partner in 
Sachen Naturstein. Bei günstigen und fairen 
Preisen können Sie stets eine ehrliche und ein-
gehende Beratung erwarten. 
Besuchen Sie uns und staunen Sie, was man aus 
Stein alles machen kann.

Gutmann 

Steinmetz · Bildhauerei

Zweigstelle Gottenheim

Leitung: Thomas Vierlinger
Nägelseestraße 2 
79288 Gottenheim 
Tel. (07665) 9 42 95 56 
Fax (07665) 9 42 95 58
Mobil 0172-6 32 43 59
E-Mail: info@steinmetz-
gutmann.de

Fliesentechnik Jürgen Schneider

Wir gestalten Oberfl ächen

Fliesen verleihen Räumen 
Charakter, schaffen Atmos-
phäre und sind innen wie 

außen in großer Vielfalt einsetz-
bar. Mit ihrem hohen Nutzwert
machen sie über viele Jahre Freude –

wenn sie fachgerecht verlegt werden. Unser
Meisterbetrieb für Fliesentechnik in Gottenheim 
unterstützt Sie sachkundig vom Entwurf bis 
zur Ausführung. Von der Bad- und Wohnraum-
gestaltung bis hin zu Außenarbeiten können 
Sie auf unsere Beratung vertrauen. Handwerk-
liche Qualität und individuelle Gestaltung
sind für uns selbstverständlich – ob es um
klassische Lösungen oder besondere Wünsche 
geht, wie z.B. barrierefreie Duschbeläge, selbst-
gestaltete Rosonen. In unserer Gottenheimer
Ausstellung zeigen wir Ihnen gerne aktuelle
Designs und die von uns verwendeten
Materialien. Wir führen Fliesen aller namhaften
Hersteller – ob klassisch, modern oder medi-
terran, zeitlos oder extravagant.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fliesentechnik Jürgen Schneider

Inhaber: Jürgen Schneider
Nägelseestraße 29, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 91 25 26, Fax (07665) 91 25 27
E-Mail: info@fl iesentechnik-schneider.de
Internet: www.fl iesentechnik-schneider.de

Bockstahler Bodenbeschichtungen GmbH

Die Firma Bockstahler Bodenbeschichtungen 
GmbH ist seit 1989 kompetenter Fachbetrieb 
für die Verarbeitung von 2k-Bodenbeschich-
tungssystemen für Industrie- und Gewerbe-
böden. Verarbeitet werden unter anderem elek-
trisch leitfähige ESD-Beschichtungen für die 
Elektronikindustrie, glatte und rutschfeste 
Böden in der metallverarbeitenden Industrie, 
gut zu reinigende Beschichtungen für 
Lebensmittel-, Pharma- und Medizinbetriebe, 
Beschichtungen für Auffangwannen (TÜV- 
überwachter Fachbetrieb nach WHG), Park-
haus- und Garagenbeschichtungen. Neben 
den klassischen Nutzböden für Industrie und 
Gewerbe sind immer mehr individuell gestal-
tete Designerböden gefragt, die in Geschäften 
mit Kundenverkehr und in Privatwohnungen 
zum echten Blickfang werden.
Mit dem umfangreichen eigenen Maschinen-
park werden sämtliche Arbeiten zur Untergrund-
vorbereitung wie Kugelstrahlen, Fräsen und
Diamantschleifen mit leistungsstarken Maschinen
schnell, fl exibel und staubarm, auch im Lohn-
auftrag für andere Handwerksbetriebe, ausgeführt.
Bockstahler Bodeneinrichtungen GmbH

Inhaber: Thomas Bockstahler
Nägelseestraße 14
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 03 17
Fax (07665) 94 03 18
Mobil 0171-4 45 94 92
E-Mail: thomas@bockstahler.de
Internet: www.bockstahler.de
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Hagios Elektro GbR

Elektro Hagios ist eine Institution in Gotten-
heim. 2017 feiert der Meisterbetrieb um Inhaber
Bernhard Hagios und seinen Sohn Daniel bereits 
das 100-jährige Firmenjubiläum.
Kompetent und zuverlässig werden alle
Elektroinstallationsarbeiten ausgeführt, das
Aufgabengebiet ist umfangreich: Elektro-
installationen aller Art, SAT-Antennenanlagen, 
Gebäude-, Netzwerk- und Hausgerätetechnik, 
Photovoltaikanlagen uvm. In der eigenen
Meisterwerkstatt werden Reparaturen an
sämtlichen Marken durchgeführt. Ob Neu- oder 
Umbau, Erweiterung oder Sanierung, eine sinn-
volle Elektroinstallation setzt gute Planung und 
Umsetzung voraus. Bei Elektro Hagios erhält 
man alles aus einer Hand.
Auch beim Gerätekauf ist man gut aufgeho-
ben. Ob Waschmaschine, Herd, Kühlschrank 
oder Fernseher, es gibt fast kein Gerät, dass 
Elektro Hagios nicht besorgen könnte. Aufbau-,
Installationsservice und die Entsorgung der
Altgeräte gehören natürlich genauso zum Service 
wie ein schneller Kundendienst bei Störungen.

Hagios Elektro GbR

Inhaber: Bernhard und 
Daniel Hagios
Hauptstraße 16a
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 86 62
Fax (07665) 93 87 29
E-Mail: info@hagios-elektro.de
Internet: www.hagios-elektro.de

Danzeisen Elektro

„Bei Elektrokummer — diese Nummer!!!“ 
lautet das Motto des Gottenheimer Meister-
bertiebs Danzeisen Elektro. Seit 1997 betreuen 
Inhaber Stephan Danzeisen und seine Frau 
Angelika, die selbst ausgebildete Elekronikerin
ist, ihre Kunden in Gottenheim und der Re-
gion. Das Aufgabengebiet umfasst in erster 
Linie Elektroinstallationen aller Art in Neu- und 
Umbauten. Der Einbau und die Betreuung von 
elektrischen Torantrieben, die Installation von 
Rauchwarnmeldern, Innen- und Außenbeleuch-
tungen oder Zentralstaubsaugeranlagen ge-
hören auch zum Leistungsspektrum. Die Über-
prüfung und Installation eines vorschrifts-
mäßigen und sicheren Überspannungsschutzes, 
gerade bei älteren Gebäuden, werden ebenfalls 
durchgeführt. Zu allen Leistungen wird ein 
umfangreicher Kundendienstservice angebo-
ten. Bei Fragen und Wünschen steht Ihnen das 
ElektroDanzeisen-Team gerne zur Verfügung.

Danzeisen Elektro

Inhaber: Stephan Danzeisen
Thielstraße 23, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 19 19, Fax (07665) 94 27 94
Notruf in dringenen Fällen: 0170-4 71 01 00
E-Mail: danzeisen.elektro@t-online.de
Internet: www.danzeisen-elektro.de

E+W

Ingenieurbüro für Bauwesen

Dipl. Ing. Walter Hunn
Das Leistungsspektrum des Ingenieurbüros ist 
umfassend. So erhält der Bauherr rund ums 
Bauen Dienstleistungen zur Baustatik, Bau-
planung und Bauleitung. Dabei handelt es 
sich sowohl um Projekte des Wohnungsbaus, 
Gewerbebaus, Ingenieurbaus als auch um 
An- oder Umbauten für Gebäude im Bestand. 
Außerdem erstellt das Büro auch die gesetzlich 
vorgeschriebenen Energie- und Wärmebedarfs-
ausweise für Neu- und Altbauten.

Ingenieurbüro für Bauwesen Hunn

Inhaber: Dipl. Ing. Walter Hunn
Im Erlenhain 22, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 77 16
E-Mail: w.hunn@walter-hunn.de

 1 Ich kenne mich bestens mit der 
  Geschichte meiner Heimat aus. 
 2 Ich bin ein Workaholic. 
 3 Meine schönste Schulzeit: 
  a) Grundschule, b) Oberschule,
  c) Berufsschule, d) Hochschule  
  4 Ich bin immer gut über das aktuelle 
  Tagesgeschehen informiert. 
 5 Ich entwickle bei Wettbewerben 
  großen Ehrgeiz. 
 6 Ich war einer der besten Schüler in 
  meiner Klasse. 
 7 Ich bin fl eißig. 
 8 Über Aktuelles informiere ich mich am 
  meisten durch: 
  a) Zeitung, b) Bücher, 
  c) Internet, d) andere Personen 
 9 Ich verbeiße mich in ein (Kreuzwort-) 
  Rätsel, bis ich es gelöst habe. 
 10 Bei einer Prüfung würde ich unter 
  Umständen mogeln. 
 11 Beste Noten bekommt man nur durch 
  lernen, lernen, lernen. 
 12 Ich lerne gerne Neues. 
 13 Wo erkundige ich mich am ehesten, wenn ich
  Fragen zu einem neu gekauften Gerät habe: 
  a) Bedienungsanleitung
  b) Verkäufer
  c) Freunde und Bekannte
  d) Internetforum
 14 Ich bin manchmal rechthaberisch. 
 15 Ich bin wortgewandt.
 16 Mit unserem Schulsystem hierzulande 
  bin ich zufrieden. 
 17 Ich würde bei einer Quizshow im 
  Fernsehen auftreten. 

18 Ich lese am liebsten: 
  a) Tageszeitung, b) Bücher,
  c) kostenlose Wochenblätter
  d) Fachzeitschriften 
 19 Ich bin schlagfertig. 
 20 Ich würde meinem Kind bei schlechten 
  Noten das Taschengeld kürzen. 
 21 Wer studiert, hat deutlich bessere 
  Berufsaussichten. 
 22 Ich bin phantasievoll. 
 23 Ich schaue Nachrichtensendungen: 
  a) täglich, b) regelmäßig, c) ab und zu, d) nie 
 24 Vor einem Auslandsaufenthalt frische 
  ich ein wenig meine Kenntnisse der 
  Landessprache auf. 
 25 Ich fände es toll, keine Fehler mehr zu machen.

Experten + Wissen

Spielanleitung siehe Seite 36
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BIO-Wäscheservice
Wir schenken Ihnen Zeit! 

Zeit für das Wesentliche und das ist, was immer 
Ihnen Freude bereitet. Und im Regelfall fällt 
Wäschepfl ege und Bearbeitung nicht darun-
ter. Außer bei uns, denn Wäsche ist unsere 
Leidenschaft.  

Wir können alles waschen, was waschbar ist. 
Textilien für die Reinigung geben wir gerne 
an unseren kompetenten Partner weiter. Und 
da wir ein junges Familienunternehmen sind, 
gehen wir sehr gerne fl exibel auf Ihre Wünsche 
ein. Apropos fl exibel: Bei Engpässen sind wir 
auch zu ungewöhnlichen Zeiten für Sie mobil 
erreichbar und unterstützen Sie tatkräftig bei 
der Problemlösung.  

Unsere Serviceleistung richtet sich an: 
Hotellerie und Gastronomie – 

Wäsche mit Wohlfühlfaktor 

Wir bearbeiten sowohl Ihre eigene Tisch- und 
Bettwäsche, stellen Ihnen aber auch auf Wunsch 
unser Leihwäscheprogramm vor. 

Unternehmen, Apotheken und Praxen – 

so vielfältig wie Ihre Wäsche 

Berufs- und Arbeitskleidung sowie Hemden 
und Blusen waschen wir schnell und zuver-
lässig. Informieren Sie sich über unseren Hol- 
und Bringservice. 
Privatpersonen und Sportvereine – 

Wäsche ist Vertrauenssache 

Wir waschen, mangeln oder bügeln alles, was 
Ihnen am Herzen liegt. Von den Klassikern wie 
Hemden und Blusen über Bettwäsche bis hin 
zu Vorhängen und Mannschaftstrikots. Gerne  
 leihen wir Ihnen für Ihr nächstes Familien- oder 
Sportfest Tischdecken und Mundservietten. 
Ausführlichere und weitere Informationen fi n-
den Sie auf unserer Internetseite www.bio-ws.de  
Es grüßt Sie herzlich,  
Ihr Team vom BIO-Wäscheservice 

BIO-Wäscheservice

Alexander Winter
Nägelseestraße 21, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 42 96 09
E-Mail: info@bio-ws.de
Internet: www.bio-ws.de

A+K Verlag
Ihr Ansprechpartner für Bürgerbroschüren, 
Auftragsbroschüren und Internetdienst-
leistungen

Der A+K Verlag ist Ihr kompetenter Partner 
für die Erstellung von werbefinanzierten 
individuellen Bürger- und Auftragsbro-
schüren sowie Stadtplänen. Anlässe für eine 
repräsentative Broschüre gibt es genügend: 
Jubiläum, Einweihung, Markteinführung, 
Unternehmenspräsentation, Kundenma-
gazin, Vereins- oder Verbandsbroschüre, 
Jahresheft, Bürgerinformation, Wir-und-unsere-
Partner-Broschüre, Branchenführer, Produkt-
katalog uvm.

„Mehr als 5.000 Unternehmen und Institu-
tionen gehören zu unseren Kunden”, erklärt 
Jörg Armbruster, Inhaber und Geschäftsführer 
des Verlags, nicht ohne Stolz. „Wir versuchen, 
für unsere Auftraggeber und Kunden das Beste 
aus den Medienprodukten herauszuholen. Dass 
das immer wieder gelingt, zeigen die vielen 
positiven Reaktionen, die wir erhalten.”

Selbstverständlich übernehmen wir auch 
Druckaufträge aller Art von der Geschäfts-
ausstattung bis zur Buchproduktion. Mit 
innovativen Produkten wie beispielsweise 
dem Neubürger-Begrüßungspaket für Städte 
und Gemeinden lassen wir uns immer wie-
der was Neues einfallen. Und auch bei den 
so genannten Neuen Medien kennen wir 
uns bestens aus und bieten sämtliche 
Internet-Dienstleistungen an.

Bereits seit 1993 machen wir unsere Arbeit 
nun schon und haben in dieser Zeit u. a. mit 
mehr als 50 Städten und Gemeinden regelmäßig 
und erfolgreich zusammengearbeitet. Wenn 
auch Sie etwas zu drucken haben, kontaktieren 
Sie uns.

Diese Gottenheimer Bürgerbroschüre wurde 
ebenfalls vom A+K Verlag erstellt. Wir enga-
gieren uns in Gottenheim: Jörg Armbruster ist 
im Vorstand des Gewerbevereins Gottenheim 
u. a. für das Marketing bei den Gewerbeschauen 
2007, 2011 und 2017 zuständig. Außerdem 
organisiert er für den Gottenheimer und für 
weitere Gewerbevereine in der Region jährlich 
den interkommunalen Wirtschaftstreff. 

A+K Verlag

Inhaber: Jörg Armbruster
Windausstraße 8, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 21 75 66-0
Fax (0761) 21 75 66-19
E-Mail: mail@akverlag.de
Internet: www.akverlag.de
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Braun IT Solutions

We take care of „IT“

Das dynamische IT-Unternehmen wurde 1998 
von Sven Braun gegründet. Mit seinem hoch-
qualifi zierten Team betreut er Firmenkunden 
aus der Region und entwickelt IT-Konzepte, die 
auf deren Bedürfnisse zugeschnitten sind.

Die erfahrenen Systemadministratoren über-
nehmen die Planung, Pfl ege und Konfi guration 
der Netzwerke und Server. Virtualisierungs-
lösungen erhöhen die Flexibilität und Zuverläs-
sigkeit der Systeme und reduzieren gleichzeitig 
die Kosten. Um die Ausfallwahrscheinlichkeit auf 
ein Minimum zu reduzieren, werden die Server 

proaktiv überwacht und durch professionelle 
Sicherheitslösungen geschützt. Virenschutz, 
UTM und ein gut durchdachtes Backup-Szenario 
sind feste Bestandteile.

Auch individuelle Softwarelösungen und Mobile 
Apps werden von Sven Braun und seinem 
Team im Auftrag der Kunden entwickelt. Diese 
Spezial-Software wird selbstverständlich indi-
viduell auf die Bedürfnisse zugeschnitten und 
unterstützt die Geschäftsprozesse somit optimal.

„We take care of IT“ ist nicht bloß ein Slogan, 
sondern ein Versprechen. Vertrauen Sie auf die 
professionellen Dienstleistungen von Braun 
IT Solutions. 

Braun IT Solutions

Inhaber: Dipl. Inf. Sven Braun
Hintergasse 13, 79288 Gottenheim

Tel. (07665) 8 08 88 30
E-Mail: info@braun-its.de
Internet: www.braun-its.de

GLAWA Glas- und Gebäudereinigung

Frank Wagner, der Inhaber der Firma GLAWA 
Glas- und Gebäudereinigung, bietet sämtliche 
Reinigungsdienstleistungen wie Glas- und Gebäu-
dereinigung, Hochdruck- und Fassadenreinigun-
gen, Solar- und Photovoltaikanlagenreinigung 
sowie Werbefl ächenreinigung an. Die Reinigung 
von Böden, Teppichen und Polstermöbeln ist 
ebenfalls im Angebot. Der gebürtige Kölner und 
Fachwirt für Reinigungs- und Hygienetechnik, 
Frank Wagner, arbeitet seit über 20 Jahren in der 
Reinigungsbranche. Die letzten Jahre war seine 
Firma in der Nachbargemeinde March behei-
matet und nun zieht es ihn und seinen Betrieb 
nach Gottenheim. Dort entsteht 2017 ein neues 
Gebäude, in dem er mit seiner Familie wohnt und 
in dem auch die Firma untergebracht ist. 
„Die Reinigung von Fenstern und Winter-
gärten ist unser tägliches Brot und auch die 
Bau-Endreinigung im privaten wie gewerb-
lichen Bereich gehören zu unseren speziellen 
Fertigkeiten”, erklärt Frank Wagner und ergänzt: 
„Ein gutes Preis-Leistungsverhältnis bei höchster 
Qualität ist unser Anspruch.”
Die Reinigung von glatten Flächen wie Glas, 
Photovoltaikanlagen oder Werbefl ächen erfor-
dern besondere Sorgfalt und Fachwissen. Das 
fachlich ausgebildete und freundliche Team hat 
sich genau auf diese Art von Reinigung spezia-
lisiert. So schonend und sauber wie nur möglich 
werden Fenster- und Glasfl ächen, aber auch 
Dächer und Fassaden gereinigt. Wagner weiß: 
„Die regelmäßige Reinigung der Flächen und 

Anlagen erhöht auch die langfristige Funktions-
fähigkeit und höhere Haltbarkeit von Fassaden, 
Dächern oder Photovoltaikanlagen.”
Gerade im privaten Bereich nehmen immer mehr 
Kunden GLAWA-Reinigungsdienste in Anspruch. 
Vielen Leuten fehlt einfach die Zeit, es selbst zu 
machen. Auch scheitert mancher an der Qualität 
einer schlierenfreien Fenstereinigung. Gerade 
für ältere Menschen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr selbst reinigen können, 
ist Frank Wagners Glas- und Gebäudereini-
gung ein Segen. „Viele unserer Kunden legen 
neben der Qualität und der Zuverlässigkeit 
auch großen Wert auf Diskretion”, betont Frank 
Wagner, „da wir in allen Räumen arbeiten, ist ein 
gutes Vertrauensverhältnis zwischen Kunde und 
Reinigungsdienst sehr wichtig. Wir streben 
immer eine langfristige Zusammenarbeit an und 
freuen uns über jede Weiterempfehlung.”
Vereinbaren Sie einfach einen Besichtigungs-
termin vor Ort. Wir erstellen Ihnen ein unver-
bindliches Angebot für die Reinigung Ihrer 
Fenster, Wintergärten, Solar-/Photovoltaik-
anlagen, Dächer, Dachrinnen, Jalousien, 
Fassaden, Werbefl ächen, Leuchtreklameschilder, 
Böden, Teppiche, Polstermöbel uvm.
GLAWA Glas- und Gebäudereinigung

Inhaber: Frank Wagner
Rainstraße 8, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 67 95, Mobil 0171-7 17 42 92
E-Mail: info@gla-wa.de
Internet: www.gla-wa.de
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Ingenieurebüro Manzke + Müller

Im Jahre 1972 wurde das Ingenieurbüro als 
Ingenieurbüro Bausenhart, Manzke + Partner 
von Günter Bausenhart und Eckard Manzke 
gegründet. Seit 2014 fi rmiert das Unternehmen 
unter Manzke + Müller Ingenieure – Ingenieur-
büro GbR.
Das Team um die heutigen Inhaber Eckard 
Manzke und Lothar Müller, der seit 1985 im 
Unternehmen tätig ist, übernimmt seit 1972 
die kommunale Fürsorge im Bereich Wasser-
wirtschaft bzw. Wasserversorgung. So zäh-
len hauptsächlich Städte und Gemeinden zu 
den Kunden, die langfristig bei den Projekten 
begleitet werden. In Gottenheim wurden in den 
vergangenen Jahren mehrere Projekte erfolg-
reich umgesetzt.
Das Portfolio umfasst die komplette Planung, 
alle Anlagen und Prozesse für die Entwässerung, 
Trinkwasserversorgung mit Aufbereitung in einer 
Kommune, sämtliche Fragen zu Erschließungs-
maßnahmen einschließlich Vermessungsarbei-
ten sowie die Ausschreibung und Baubegleitung. 
Diese Maßnahmen bis hin zu Abrechnung gehö-
ren ebenfalls zum Aufgabenbereich. Die Planung

und Koordination bestehender und neuer 
Anlagen sowie die laufende Verbesserung und 
die Anpassung der Prozesse bei Veränderungen 
durch Natur und Umwelt sind spannende Her-
ausforderungen. Mit der langjährigen Erfahrung 
und der Betreuung selbst hochkomplexer Pro-
jekte konnten zahlreiche Kommunen als lang-
jährige Kunden gewonnen und viele individuelle 
Lösungen umgesetzt werden. Als wichtiger 
Partner bei Projekten in der Wasserwirtschaft 
werden die Verantwortlichen in den Kommunen 
deutlich entlastet und erhalten die notwendige
planerische und baurechtliche Sicherheit.

Manzke + Müller Ingenieure - Ingenieurbüro GbR

Inhaber: Eckard Manzke, Lothar Müller
Schwarzwaldstraße 151 , 79102 Freiburg
Tel. (0761) 6 11 35-0
Fax (0761) 6 11 35-25
E-Mail: info@ing-bmp.de
Internet: www.ing-bmp.de,
www.manzke-mueller-ingenieure.de

OptiGlas Vögele

Firma OptiGlas Marion und Thoman Vögele, 
Brillenglasgroßhandel für Markenbrillen-
gläser

Die Firma OptiGlas bietet dem Augenoptik-
fachgeschäft von Brillenglasverkauf, Glasdi-
ckenberechnung über Glasberatung ein Pro-
duktportfolio europäischer Markenbrillengläser.

In unseren Räumlichkeiten in der Nägelseestraße 
33 haben wir die Möglichkeit, für private Kunden 
im Direktverkauf nach telefonischer Terminver-
einbarung die Sehstärke nachzumessen und 
zu aktualisieren. Außerdem verfügen wir über 
eine kleine Brillenkollektion, die es ermöglicht, 
eine Brille zum attraktiven Preis zu erwerben. 

Um dies in unserem Großhandelsgeschäft für Sie 
zu realisieren, ist dies nur nach telefonischer 

Terminvereinbarung möglich! 

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
So fi nden Sie uns:

Vom Bahnhof 5 Minuten über den Feldweg 
Richtung Industriegebiet. 1. Haus rechts nach 
der Brücke.

OptiGlas Vögele

Nägelseestraße 33
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 32 30
Fax (07665) 9 32 32 33
E-Mail: info@optiglas.de
Internet: www.optiglas.de

Eckard Manzke (2. v. r.) bei der Bachbrückeneinweihung 2015
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Volksbank Breisgau Süd

Die Volksbank Breisgau-Süd eG ist da, um Ihnen 
und allen Kunden durch umfassende und indi-
viduelle Betreuung sowie bedarfsgerechte Be-
ratung jederzeit ein guter Partner zu sein. Unsere 
ganze Leistungsfähigkeit und unser breites An-
gebotsspektrum in allen Bereichen des Finanz-
wesens bieten wir Ihnen in unseren Filialen und 
in unserem ServiceCenter durch Ihren persönli-
chen Berater sowie digital auf unserer Homepage.

Daneben ist für uns Online-Banking genauso 
selbstverständlich wie unser 24-Stunden-Service 
mit Geldautomat und Kontoauszugsdrucker. 
Unsere serviceorientierten Beratungszeiten er-
möglichen Ihnen den direkten Kontakt zu unse-
rem ServiceCenter und zu Ihrem Berater.

Das Team der Filiale Gottenheim freut sich 
auf Sie!

Volksbank Breisgau-Süd eG

Filiale Gottenheim
Hauptstraße 23, 79288 Gottenheim
Tel. (07634) 4 01-0
Internet: www.vb-breisgau-sued.de

Herzl ich wil l-
k o m m e n  b e i 
IMMOTHOMS, 
Ihrer ersten Wahl 
für Immobilien-
vermittlung und 
Bewertung in  
Gottenheim und
in der Freiburger Region. Der Erfolg eines Unter-
nehmens ist auch immer der Erfolg des Kunden.
Umfangreiches und geprüftes Fachwissen, über
15 Jahre Erfahrung und beste Orts- und Markt-
kenntnisse sind meine Garanten für Ihren Erfolg.
Mit hohem Engagement und persönlichem Stil,
der Ihre Wünsche und Vorstellungen in den Vor-
dergrund rückt, verwirkliche ich zügig Ihr Vorha-
ben. Auf eine vertrauensvolle und erfolgreiche 
Zusammenarbeit freut sich Ihr Oliver Thoms.

Diplom-Sachverständiger (DIA) für die
Bewertung von bebauten und unbebauten 
Grundstücken, Mieten und Pachten

Juristischer Hochschulabschluss 
(Ref. jur.) an der Universität Freiburg

   Zertifi zierter Immobilienmakler (DIA)
   nach DIN EN 15733

IMMOTHOMS - 

Oliver Thoms Immobilien Consulting

Alemannenweg 5a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 93 21 67-3
Fax (07665) 93 21 67-4
E-Mail: info@immothoms.de
Internet: www.immothoms.de

Mutschler Reifen & KFZ
Ralf Burghardt & Marc Schambeck GbR

Gleich hinter dem Gottenheimer Bahnhof 
befindet sich seit 1992 die Kfz-Werkstatt 
Mutschler Reifen & KFZ. Als Spezialist für Reifen 
konnte er in den vergangenen Jahren nicht nur 
viele Gottenheimer, sondern auch PKW-Besitzer 
aus den umliegenden Gemeinden als Stamm-
kunden gewinnen.
Zuverlässige und solide Arbeitsleistung, Termin-
treue und Kfz-Reparaturen zu Festpreisen 
wissen die Kunden zu schätzen. Neben dem 
Reifenservice gehören auch Arbeiten an 
Bremsen und Stoßdämpfern, die komplette 
Unfallabwicklung, der Autoglas- sowie der Öl-
wechsel-Sofortservice zum Leistungsspektrum. 
Die TÜV-Abnahme fi ndet ebenfalls im eigenen 
Haus statt.
Die Werkstatt ist über eine kleine Straße, die 
vor dem Gottenheimer Bahnhof rechts abgeht 
und über die Bahnschranke links weiter nach 
ca. 100 Metern leicht zu erreichen. Die direkte 
Anbindung an die Breisgau-S-Bahn nutzen viele 
Kunden für die Weiterfahrt nach Freiburg oder 
zurück nach Hause.

Mutschler Reifen & KFZ

Ralf Burghardt & Marc Schambeck GbR

Hinterfalterweg 1, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 17 15
Fax (07665) 9 99 55
E-Mail: info@mutschler-reifen-kfz.de
Internet: www.mutschler-reifen-kfz.de
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Franco Noiosi und sein Team sind Experten in 
Sachen Lackier- und Veredelungstechnik bei 
Kraftfahrzeugen aller Art. 1996 gegründet, ist 
der Meisterfachbetrieb aufgrund seiner Quali-
fi kation in den Verbund „Sicherheit durch Fach-
arbeit“ aufgenommen. Es wird ausschließlich 
mit Qualitätsprodukten gearbeitet und so ist 
man Partnerbetrieb des Lackherstellers und 
Marktführers Standox.

Unfallservice und Fahrzeuginstandsetzung: 
Sämtliche Lackierarbeiten, von der Reparatur-
lackierung, der Effektlackierung bis zur Ganz-
lackierung, werden durchgeführt. Mit Stand-
oblue, der neuen Technologie von Standox, 
ist das Team um Inhaber Franco Noiosi auf 
dem neuesten Stand der Lackiertechnik. Zur 
Unfallreparatur gehört das Instandsetzen von 
beschädigten Karosserieteilen, aber auch das 
Wechseln einzelner Bauteile. Glasschäden wer-
den ebenfalls behoben, auch der Austausch 
von Windschutz- und anderen Scheiben.
Auch die Montage von Tuning- und anderen 
Anbauteilen wird kompetent durchgeführt.

Dellendoktor und Smart-Repair:
Bei kleineren Dellen, bei welchen der Lack nicht 
beschädigt wurde, ist oft eine sanfte Reparatur 
der Schadstelle im so genannten Smart-Repair- 
Verfahren möglich. Durch gekonntes Massieren 
der Delle wird das Blech rückverformt. Im 

Normalfall ist dann von der ärgerlichen 
Delle nichts mehr zu sehen. So entfällt auch 
das kostenintensivere Lackieren oder das 
Spachteln der Schadstelle und meist ent-
fallen auch zeitintensive Demontage- und 
Montagearbeiten.
 
Fahrzeugreinigung und Service: 
Wer sein Fahrzeug durch eine Wagenpfl ege 
aufwerten möchte, erhält einen umfassen-
den Pflegeservice. Die Leistungen reichen 
von der Standard-Handwäsche mit speziel-
ler Felgenwäsche und Reifenfi nish bis hin zur 
Intensivaufbereitung mit Lackreinigung, Po-
litur und Wachsversiegelung. Zum Service 
gehören u. a. auch bei Schadensfällen die 
Abwicklung mit der Versicherung sowie 
ein eigener Fahrzeug-Bring- und Holservice. 
Bei Bedarf erhält der Kunde ein Ersatzfahrzeug 
zur Verfügung gestellt.
Fazit: Bei Franco Noiosi und seinem Team 
ist man bestens aufgehoben. Einfach Termin 
vereinbaren.
 
Fahrzeuglackiererei GmbH
Inhaber: Franco Noiosi
Nägelseestraße 6, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 58 94
Fax (07665) 93 48 32
E-Mail: franco.noiosi@t-online.de
Internet: www.lackiererei-noiosi.de

Franco Noiosi Fahrzeuglackiererei GmbH Autohaus Löffel GmbH
Ihr Ford-Autohaus in Gottenheim

Das Autohaus Löffel
ist Ihr Partner für neue 
und gebrauchte Modelle
der Marke Ford und Kfz-Meisterbetrieb. Der 
Betrieb ist seit 2010 im Gewerbegebiet Nägelsee 
in Gottenheim ansässig. 

Als offene Werkstatt werden Fahrzeuge aller 
Automarken repariert; TÜV/AU, Fahrzeug-
inspektionen und Reifenservice gehören eben-
falls zum Leistungsspektrum. Das Autohaus 
Löffel ist auch spezialisierter Fachbetrieb für 
die Installation und Reparatur von Stand-
heizungen bei PKW‘s, LKW‘s und Camping-
Mobilen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr und am Samstag von 
10 bis 12 Uhr.

Autohaus Löffel GmbH
Nägelseestraße 23
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 30 70
Fax (07665) 9 38 30 76
E-Mail: autohausloeffel@t-online.de
Internet: www.ford-loeffel-gottenheim.de

Noiosi Bosch Car Service
Familienunternehmen Noiosi 
im Gewerbegebiet Gottenheim 

Der Meisterbetrieb, der 2015 bereits sein 
20-jähriges Jubiläum feiern konnte, ist 
Spezialist für KFZ-Reparaturen aller Art und 
aller Fahrzeugmarken.
Zur Philosophie des Betriebes gehört es, den 
für den Kunden besten Reparaturweg heraus-
zufinden. Hier kommen dem kompetenten 
Team die langjährige Erfahrung, die permanen-
ten Fort- und Weiterbildungen und das umfang-
reiche technische Equipment zur Fahrzeug-
diagnose zu Gute.
Mit Jan Noiosi (KFZ-Mechatroniker-Meister) 
ist auch die qualitative Fortführung dieser 
Entwicklung sichergestellt.
Leistungsspektrum: 
Reparatur aller Fabrikate, Inspektionen nach 
Herstellervorgaben, Automatikgetriebespülung, 
Unfallservice/Karosserie, Lackarbeiten, HU & 
AU, Ersatzfahrzeug, Klimaservice, Diagnose/
Fehlersuchen, Achsvermessung, Reifenservice, 
Scheibenreparatur, Mechanik/Elektronik.

KFZ Noiosi GmbH

Inhaber: Sebastiano Noiosi 
Nägelseestraße 4, 79288 Gottenheim
Tel (07665) 9 98 85, Fax (07665) 9 98 86
E-Mail: info@noiosi.de
Internet: www.noiosi.de
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AMZ – Auto Motor Zweirad

Walter Geißlers „Auto Motor Zweirad“ deckt 
sämtliche Reparaturen an Autos und Motor-
rädern ab. Der Gottenheimer Kfz-Meister-
betrieb ist auch Spezialist für Motoreninstand-
setzungen. Zu den weiteren Dienstleistungen
zählen TÜV/AU und Reifenservice.
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8–12.30, 13.30–17 Uhr

AMZ Walter Geißler
Umkircher Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 02 61
Fax (07665) 5 02 02 63
E-Mail: automotorzweirad@t-online.de

www.autotibi.de | info@autotibi.de 

Auto Tibi GmbH | Wiedengrün 1 | 79206 Breisach | Telefon: 07667-948880

Sind wir nicht alle ein bisschen TIBI...

… wir sind ein stetig wachsendes Familienunternehmen 
     seit über 30 Jahren mit einem jungen, motivierten und engagierten Team 
… wir leben ein positives Miteinander und lieben Kollegialität und Teamgeist
… wir investieren laufend in die Aus- & Weiterbildung junger Menschen
… wir stehen zugleich für Innovation & Freude am Produkt
… wir haben die modernsten Werkzeuge & Werkstatt-Ausstattung 
     für die neusten Fahrzeug-Technologien
… wir sind fl exibel, schnell & lösungsorientiert 
… guter Service muss nicht teuer sein – da lohnt sich jeder Weg
… Testen Sie uns – wir sind jede Sünde wert ; -)

Ganz egal aus welchem Grund …

Warum Sie sich für Auto Tibi entscheiden sollten ?
• Wegen der kundenfreundlichen & zuvorkommenden Betreuung?
• Wegen dem tollen Rundum-Service?

• Wegen der außergewöhnlichen Zuverlässigkeit?
• Wegen der umfassenden Beratung ?

E+H

 1 In Gottenheim gibt es gute 
  Einkaufsmöglichkeiten. 
 2 Ich bin spendabel. 
 3 Ich kaufe am liebsten meine Lebensmittel 
  a) im Supermarkt, b) im Tante-Emma-Laden 
  c) im Discounter, d) im Bio-/Naturkostmarkt 
 4 Ich würde für Unterwäsche modeln. 
 5 Ich kaufe niemals etwas am Telefon. 
 6 Ich gehe gerne auf Flohmärkte in der 
  näheren Umgebung. 
 7 Ich halte mich für geschäftstüchtig. 
 8 Lotto spiele ich: 
  a) nie, b) selten, c) oft, d) jede Woche 
 9 Wenn ich etwas unbedingt haben will, 
  nehme ich dafür auch einen Kredit auf. 

 10 Ich kaufe am liebsten in Fachgeschäften ein.
11 Ich suche mir möglichst die besten 
  Fachgeschäfte aus. 
 12 Ich mache an der Haustür grundsätzlich 
  keine Geschäfte. 
 13 Ich kaufe meinen Tagesbedarf 
  meistens ein: 
  a) früh morgens, b) tagsüber
  c) am Abend, d) am Wochenende 
 14 Ich bin sparsam. 
 15 Ich abonniere Zeitschriften. 
 16 Ich liebe es, shoppen zu gehen. 
 17 Geld für Urlaubsmitbringsel/Souvenirs 
  muss einfach drin sein. 
18 Ich kaufe am häufi gsten ein: 
  a) im Ort
  b) in der Region
  c) in ganz Deutschland
  d) über die Grenze hinaus 
 19 Kleidungsstücke lasse ich möglichst 
  ausbessern, anstatt sie gleich 
  wegzuwerfen. 
 20 Meine Spülmaschine gebe ich nie 
  wieder her. 
 21 Die kleinen, aber feinen Fachgeschäfte 
  sind die Besten. 
 22 Bei Kleidung gilt für mich: 
  nur Markenware. 
 23 Stoßzeiten in Geschäften: 
  a) machen mir nichts aus
  b) versuche ich zu vermeiden 
  c) nur im Notfall
  d) auf gar keinen Fall 
24 Bei Nahrungsmitteln schaue ich nicht 
  auf den Preis. 
25 Ich liebe den Duft in Bäckereien. 

Einkaufen + Handeln

Spielanleitung siehe Seite 36
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WIR SIND GLEICH 

          UM DIE ECKE.

Wenn es um die Herstellung  

Ihrer Druckerzeugnisse geht 

sind wir auf jeden Fall der 

richtige Partner für Sie und 

leicht zu erreichen. Rufen 

Sie uns an oder kommen Sie 

doch gleich bei uns vorbei.

HOFMANN DRUCK

Jürgen Hofmann

Am Weiherschloss 8

79312 Emmendingen

Telefon 07641 9222-0 

Fax 07641 9222-80

hofmann-druck@t-online.de 

www.hofmann-druck.de

HOFMANN
DRUCK

Straßenverzeichnis

Alemannenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 4
Am Alten Sportplatz. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 3
Am Obstgarten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 3
Am Silberbuck. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 4
Austraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 4–3
Bahnhofstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CD 3
Bergstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3–4
Birkenweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 4–3
Bötzinger Straße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 2–4
Brunnenstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3
Buchheimer Straße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 3–E 2
Carl-Frey-Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 5–4
Eichweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 3
Gartenstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3
Hauptstraße. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B 5–D 3
Heerdweg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 4–3
Hinterfalterweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Hintergasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CD 3
Hogengasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 4
Im Bückle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 4–3
Im Eichen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 2
Im Erlenhain  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 3–4
Im Ihringer. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 4
Im Ried. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . A 4–5
Im Schulacker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Im Steinacker  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .B 3–C 4
In den Mühlmatten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 3–4
Kaiserstuhlstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3
Keltenweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 3
Kirchstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Maienstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 3
Mühlenstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Nägelseestraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 2
Neuwaid. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 3
Rainstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 4–3
Rathausstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Ringstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 3
Römerweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3–4
Salzgasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3
Schlehenrain . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B 4
Schulstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3
Thielstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 3–4
Tunibergstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . C 5–4
Umkircher Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . D 3–G 5
Vogesenblick . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BC 3
Waldstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . E 3–4
Waltershofer Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .D 3–E 5
Wasenweiler Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . B 4–5

www.ahp.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Hydraulikzylinder . . . . . . . . . . . . . . . . .50
www.akverlag.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Verlag, Internetdienstleistungen  . . . .63
www.apotheke-gottenheim.de  . . . . . . . . . .Apotheke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .43
www.autotibi.de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Autohaus, KFZ-Fachbetrieb . . . . . . . . .69
www.baeckerei-heitzmann.de . . . . . . . . . . .Bäckerei, Konditorei . . . . . . . . . . . . . . .73
www.beauty-diner.com  . . . . . . . . . . . . . . . .Kosmetikstudio . . . . . . . . . . . . . . . . . . .65
www.bio-ws.de  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wäscherei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .63
www.boesch-gmbh.de  . . . . . . . . . . . . . . . . .Medizin- und Sauerstofftechnik . . . . .56
www.braun-its.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT- und Netzwerktechnik . . . . . . . . . . .64
www.danzeisen-elektro.de . . . . . . . . . . . . . .Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62
www.federzug.com . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Federzüge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .58
www.fl iesentechnik-schneider.de . . . . . . . .Fliesentechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .61
www.ford-loeffel-gottenheim.de . . . . . . . .Autohaus, KFZ-Fachbetrieb . . . . . . . . .68
www.freeyourbody.de . . . . . . . . . . . . . . . . . .Yoga, Pilates, Körpertherapie . . . . . . .42
www.gaertnerei-gaeng.de . . . . . . . . . . . . . .Gärtnerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .57
www.geromes.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Restaurant, Lounge  . . . . . . . . . . . . . . .27
www.gla-wa.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Glas- und Gebäudereinigung . . . . . . .64
www.gottenheim.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Gemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6
www.hagios-elektro.de . . . . . . . . . . . . . . . . .Elektrotechnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62
www.hofmann-druck.de . . . . . . . . . . . . . . . .Druckerei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .71
www.home.regioseiten.com/p-gutmann  . .Steinmetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .61
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